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Aus der Bundeshauptfiadt. 
Strafverfahren gegen Standard Dil und 

Tabaftruft. —Porzellanzoll verteuert. — 

Gardners Dorfhlag zur Kontrole der 

Großforporationen. - Panamafanalzoll- 

vorlage im Senat gutgeheigen. — Zug» 

unglüt durh Schuld der Bahn. — 

Siihers Plan zur Aufteilung öffentlicher 

Kohlenländereien. — Deutſche Telefuns 

kenſtation auf Long Island. 

Waſhington, 10. Aug. Im Senat 
jat Pomerene von Ohio heute bean— 
ragt, den Bundesgeneralanwalt an— 
zuweiſen, ſofort ein Strafverfahren 
unter dem Sherman'ſchen Antitruſt⸗ 
geſetz gegen die Hauptbeamten der 
Standard Oil und der American To— 
bacco Co. einzuleiten, zog den Antrag 
aber zurück, nachdem ihm für Mon— 
tag vor dem zuſtändigen Ausſchuß 
Gehör über einen gleichen von ihm vor 
inem Jahre eingereichten Antrag ver⸗ 
ſprochen worden war. 

Präſident Taft übermittelte heute 
dem Senat die Ernennung von F. 
Higgins zum Zollabſchätzer in New 
Yort an Stelle von F. W. Bird, der 
reſignirte und zur dritten Partei über— 
trat, und ton R. %. Clero zum Zolls 
abihäter in New Orleans, 

Das Schatamt hat auf Veranlaf- 
jung ber Töpfer in Ohio und Nem 
Serjey eine neue höhere Zollbewertung 
de3 Lütticher Porzelanz eingeführt. 

Der Abgeordnete Gardner hat als 
Mitglied des Stahltruftunterfuchung?- 
ausjchuffes in einem Minderheitsbe- 
riht empfohlen, alle Korporationen 
mit über fünfzig Millionen Bejtänden 
zu lizenfiren und fie zu zwingen, ihr 
Aktienkapital auf die genaue Höhe 
ihred Vermögens zu vermindern, jotmie 
eine Zwiſchenſtaatliche Induſtriekom⸗ 
miſſion mit großen Vollmachten be— 
hufs Durchführung der Korporations— 
zeſetze zu ſchaffen. 

Der Senat hat die Panamakanal— 
zollvorlage angenommen, von der 
freien Benutzung des Kanals aber alle, 
Truſts und Gifenbahnaejellfhaften 
gehörige Schiffe ausgeichloffen. — Die 
aanze Zondoner Preffe greift die Vor- 
ne au das Bitterfte als BVertrags- 


waren, laut Bericht3 an die Zmifchen- 
ftaatliche Handelstommiffion, die Ur» 
jahen des Zugunglüds am 6. Mat auf 
der New Orleans & Northeafterbahn 
bei. Eaftabahte, Miff., beit dem neun 
Verfonen getötet wurden. 

Der Sekretär de3 Innern, Tilher, 
hat dem Hausausfhuß für öffentliche 
Ländereien empfohlen, von den Fob- 
lenländereien im fernen Weiten den 
einzelnen Gtäbten und Siedelungen 
gemiffe Flächen zu fchenten, zum Bei- 
jpiel Grand Nunction, Kol., 640 
Ucres, unter der Bedingung, daß dieſe 
Kohlenlager beſtändig abgebaut, von 
den Städten und ihren Einwohnern 
ſelbſt benutzt und weder verſchenkt noch 
verkauft werden; beſondere Vorſchrif—⸗ 
ten zum Schutz der Kohlengräber und 
zur Verhütung der Verſchwendung der 
Kohle ſollen getroffen werden. Wenn 
ein Gemeinweſen die Verpflichtungen 
bricht, ſo ſollen die Kohlenländereien 
wieder an die Regierung zurückfallen. 
Der Sekretär glaubt, daß auf dieſe 
Weiſe das Volk vor Ausbeutung ge— 
ſchützt werden kann. 

Von Fort Sam Houſton und von 
Fort Clark, Tex., ſind heute je eine 
Schwadron Kavallerie zum Schutze 
der amerikaniſchen Intereſſen gegen 
mexikaniſche 
Blanca und Del Rio abgeſandt wor— 
den. 

Das Donnerstag bei Point Judith 
aufgelaufene Schlachtſchiff „Nebraska“ 
ft heute Nachmittag zur Ausbeſſerung 
n den Sciffshöfen zu Charlefton, 
R. %:, eingetroffen. 

Staatsfetretär Knor ift heute vom 
Präfidenten mit der Vertretung der 
Ber. Staaten beim Begräbniß bes 
Mitabo betraut worden und wird am 
Donnerstag über San Trranzisto nad) 
Japan ubfahren; Anfanga Dftober 
wird er zurüdertartet. 

Unter dem einen no) in Sraft be> 
#indlichen Baragraphen des fanadifchen 
Gegenſeitigkeitsvertrages hat Schatz— 
amtsſekretär MacVeagh die zollfreie 
Einfuhr von Holzbrei aus Britiſch— 
kolumbia nach Aufhebung der dortigen 
Ausfuhrbeſchränkung geſtattet. 

Senator Bailey verſicherte heute, 
daß er für ſeinen Antrag, durch Ver— 
faſſungszuſatz die Amtszeit des Präſi⸗ 
denten und Vizepräſidenten auf ſechs 
Jahre zu verlängern, die Wiederwahl 
aber zu verbieten, im Senat ſicher auf 
Zweidrittelmehrheit rechnen könne und 
in den nächſten Tagen die Sache zur 
Sprache bringen werde. 

Der Präſident erklärte heute, daß er 
die Panamakanalzollvorlage unter- 
zeichnen werde, wenn fie ihm aud) in 
manden Puntten nicht gefalle. 

Das Handeldamt hat die Anlage der 
deutfhen Zelefuntenftation in Gay: 
bilfe, 2. 3, unterfuchen laffen und be- 
richtet, daß fie mit dem amerifanifchen 
Funkendepeſchendienſt nicht in Wider⸗ 
fpruch ftehe. Sie ſteht mit der Tele⸗ 
unlenſtation in dem 3400 Meilen ent⸗ 
fernten Nauen, Deutſchland, in unmit⸗ 
telbarer Verbindung. Man „mut- 
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Rebellen nah Sierra 


Monroelehre-Erflärung die Ber. 
Staaten gegen da& beutfche Unterneh 
men Einjpruch erheben möchten, das 
Handeläamt berichtet aber, baf bie 
Anlage der Atlantic Communication 
Co. von New York gehört, deren Di- 
reftoren ber Leiter der amerifani- 
ſchen Stollwerkſchen Chokoladenfabrik, 
Stollwerk, Dr. Frank, Ingenieur 
Hulſe und A. E. Seelig, Geſchäfts— 
führer, feien. Die Anlage umfaßt 100 
Ucres an der Long Yalandbahn und 
wird doppelte Einrichtungen von n= 
firumenten haben, je eine für ben 
Nahverkehr, bi3 900 Meilen, und für 
den Fernverkehr, mit Nauen. Die 
Türme werden 393 und 100 Fuß Hoch | 
werden. 

Präfident Taft hat in einerSonder- 
botiehaft den Kongreß heute um Ber- 
befferung des ärztlichen Dienftes für 
die $ndianer erfucht, um der unter den 
Rothäuten graſſirendenLungenſchwind⸗ 
ſucht und anderen ſchweren Krankhei— 
ten, melche jährlich 3.5 v. 9. fortraf- 
fen, entgegenzuarbeiten, da auch, die 
weißen Nachbarn bon Anſteckung be⸗ 
droht würden. Er ſchlug eine Verwil— 
ligung von $253,350 für den Zweck 
vor. 

Der Wahlausſchuß des Hauſes 
reichte heute auch einen Minderheitsbe⸗ 
richt zu Gunſten der Sitzberechtigung 
des St. Louiſer Tabakmillionärſohns 
Catlin und gegen den Gewerkſchaftler 
Gill ein; der Mehrheitsbericht hatte 
ſich gegen Catlin wegen deſſen großer 
Wahlausgaben erklärt. 

Dem Senat wird bon feinem Wahl—⸗ 
ausfhuß, laut deflen Heute ge= 
faßten Befchluffes, empfohlen merben, 
Lorimer $35,000 aurßeftreitung eines 
Teils feiner Ausgaben in zwei Kon— 
teften um feine Site und dem Ge— 
heimpoliziften Burns $2500 für feine 
Arbeit zu ‚bezahlen. 

Politiſche Nachrichten. 
„Noch ä Wärmche.“— Großer Streit im 
republikaniſchen Parteiaus ſchuß von 

Ohio. — Säuberung der Politif von 

Kolorado. —Populiften für Roofevelt. — 

Goun, Wilfon erklärt abermals feine 

Schriften über die Einwanderer. 


MWaufefha, Wis., 10. Aug. Der 
Präfidentichaftstandidat der Prohibi- 
tioniften, Eugene W. Chafin bon 
Zucjon, Arizona, früher hier ald Ad- 
pofat tätig, wurde heute Nachmittag 
im Cutlerpart feierlich von feiner No- 
mination benadhrichtigt. 

KRolumbus, D., 10. Aug. Heute 
Nachmittag trat hier der republifani= 
iche Staatshauptausfhuß zufammen, 
um an Gtelle von Richter Dillon, 
melcher wegen des Streites zmijchen 
Taft und Roofevelt abgelehnt hat, 
einen .euen Gouperneursfandidaten 
auszumählen. Weberrafcht waren bie 
Anhänger des Präfidenten, als bie 
Roofeveltleute - ich plöglic für ben 
früheren Staatägeneralanwalt Den: 
man in Gleveland erflärten, den man 
für einen Anhänger Tafts hielt. Die 
Roofeveltleute auf dem republifani- 
chen Staatstidet und im Staat3au$- 
Ihuf, follen aufgefordert werben, ent- 
meber fich öffentlich für Taft zu erflä- 
ten oder zurüdzutreten. 

Denver, Kol., 10. Aug. Jugend: 
richter Lindfen, Bolitifer Stevens, 
Grjenator Moody und andere Män- 
ner haben heute auf den 15. GSeptem= 
ber eine Verfammlung einberufen be- 
bufs Gründung einer neuen religiöjen 
nicht feftirerifhen Vereinigung behuf3 
Reinigung der Politif im Staate und 
zur Hebung des Gittlichkeitägefühls 
im Wolfe unter dem Namen „Liberal 
Eongregation of Denver“. 

Joliet, Ill, 10. Aug. Vorſitzer 
Ferriß vom Nationalauß ſchuß der Po— 
puliſtenpartei erklärte ſich heute für 
Rooſevelt und will auf dem natio— 
nalen Parteitag beantragen, nur eine 
Grundſatzerklärung anzunehmen, aber 
teinen eigenen Präſidentſchaftskandi—⸗ 
daten aufzuſtellen. 

Sea Girt, N. J., 10. Aug. Heute 
Nachmittag empfing Gouberneur Wil⸗ 
ſon den ungariſchen nationalen demo 
kratiſchen Klub und erklärte abermals 
ſeine Schriften über die Einwande— 
rungsfrage. 

Oyſter Bay, N. Y., 10. Aug. Oberſt 
Rooſevelt ſagte heute, daß die Neger⸗ 
frage in der Konvention der dritten 
Partei nahezu zum Bruch geführt 
habe; er habe den Freunden der Neger 
aus dem Norden erwidert, die Partei 
müſſe ſolche Zuſtände, wie ſie durch 
die ſüdlichen Neger in jeder rapublifa- 
nifchen Konvention herauſbeſchworen 
morden feien, ton Anfang an bermei- 
den, täte fie e3 nicht, fo merbe er 
felbft jofort abreifen; da8 habe gehol- 
fen. 

Glänzender Ernteberidht. 
Um 1500 Millionen Bufhels mehr. Ge 
treide als im Dorjahre. — Heu und 

Kartoffeln vorzüglich. 


Mafhinaton, 10. Auguft. Ilm 1500 
Milltonen Bufheld mehr Getreide wird, 
laut Bericht? de3 Aderbauamts über 
den Stand der Yeldfrüchte am 1. Au- 
guft, das Land in biefem Jahre mehr 
ernten ald im Vorjahre. In den vieir 
Haupigetreidearten allein iſt die Zu⸗ 
nahme 766 Millionen Buſhels, und 
wären die Berichte des Amtes nach 
ſtatt vor dem ſehr ergiebigen Regen im 
Maisgebiet eingeſammelt worden, ſo 
würde die Zunahme um weitere 100 


Millionen Buſhels größer ſein. * 
TORE: der beginnenden Er 


Chicago, Samiftag, den 10. Auguit 1912.—5 Uhr:Ausgabe. 


und bie tatfächliche Gefamternte des 


Vorjahres der vier Getreidearten find: 


Auguft 1912 Ernte 1911 
Weizen. 680,000,000 621,000,000 
Mais . .2,811,000,000 2,531,000,000 
Hafer. .1,207,000,000 922,000,000 
Gerite.. 202,000,000 160,000,000 

Die Heuernte wird auf 73 Millionen 
Ionnen veranfchlagt, die größte in der 
Geichichte des Landes; im legten Jahre 
war fie 47,444,000. Die Kartoffel: 
ernte wird, ausfhlieglih Süßlartof- 
feln, 871 Millionen Yufhels fein, 78 
Millionen mehr als im Vorjahre. Nur 
Buchweizen dürfte einen um zwei 
Millionen Bufhels geringeren Ertrag 
als im Vorjahre ırgeben.. Die Mais- 
ernte ift nur in den Jahren 1906 und 
1910 größer gewejen, die MWeizenernte 
ift die fünftgrößte in den leßten ziman= 
zig Jahren, die Haferernte ift um 21 
Millionen Bufhels aröker als die des 
„Bannerjahres“ 1910, Gerfte um 24 
Millionen arößer ala die des beiten 
Gerfteerntejahres 1906, Roggen, 35 
Millionen Bufhels, fommt dem Ban- 
nerjabre 1910 aleih, an Kartoffeln 
murben nur 1909 mehr geerntet, näm- 
ih 18 Millionen Bufhels mehr. Auch 
an Güte find die Bodenerzeugnifje 
weit über da3 Mittel. 


Der abenteuernde Landsmann. 
Was Wilhelm Bender alles in Merifo 
erlebt haben will. 


San Francisto, Kal., 10. Auguft. 
Ueber Nogales in Arizona- ift aus Me- 
rifo bier heute Wilhelm Bender einge- 
troffen, der nach feiner Erzählung „da 
unten“ allerlei Wbenteuer erlebt haben 
will. Dadurch, daß fein Vater Bür- 
ger wurde, wurde er ed au. Er ftu- 
dirte auf Cornell, war erfter Leutnant 
im neunten Nem Yorker Milizregiment 
und diente dann ein Jahr ala Freiwil- 
liger im beutfchen Heere, fiebelte dann 
als „Profpektor” nah Chihuahua, 
Merito über, wurde dort von den Re- 
bellen abgefangen und, meil er feine 
Miltzuniform im Koffer hatte, für ei- 
nen amerifanifchen Spion gehalten. 
Acht Monate wurde er gefangen gehal- 
ten und mußte im jeweiligen Lager die 
niedrigfte Arbeit tun. Schließlich 
murbe er in ein übelriechendes Gefäng- 
niß oder Loch, wie er jagt, geworfen, 
auch zwei Klapperfchlangen, die aber 
nicht ihn töteten, fondern er fie, auch 
fpäter, als die Wächter abermals 
Schlangen. hineinwarfen. Schließlich 
wurde er zum Grfchießen verurteilt, 
ein Wächter verhalf ihm aber zur 
Flucht. Auf einem Baumftanım ver: 
fuchte er, über einen reißenden Fluß 
zu gelangen, mwurbe aber 18 Stunden 
lang mitgefchwemmt, ehe er an da3 
andere Ufer fam. Nach vielen Müh- 
falen fam er nach Mazatlan an der 
MWeftküfte, konnte aber feine Arbeit 
finden und wanderte nach Nogales, 
mo er genug verdiente, um mit der 
Bahn nad hier fahren zu fünnen. 

Bei den Wilden Guatemalas, 


New York, 10. Aug. Ruffel Mil- 
ward, ein junger und reicher Eincin- 
natier, ift vor drei Wochen von einer 
zweijährigen Forfchungs- und Yagd- 
reife durch die Wildniffe von Guate- 
mala zurüdgefehrt, heute aber zu neu- 
en Streifzügen wieder dorthin abge- 
reift, obwohl einer aus feiner 75föp- 
figen Erpeditionätruppe ihn nur de3- 
halb nicht vergiftete, weil das Gift zu 
ftarf war. Millmarb jchildert den 
Reichtum der Wildniffe von Guatema- 

an Mahagoni, Rofenholz, Gummi- 
bäumen al3 ganz außerordentlih. Die 
eingeborenen Yndianer jeten von hoher 
fittlicher Tugend, die Männer Rirfen. 
Wenn ein Kind lüge, werde ihm die 
Zunge mit glühendemEifen verbrannt, 
wenn es jtehle oder feige fei, die Hand 
mittelft angezündeter Grasfeheln, ei 
nem Laufcher werben die Ohren ge— 
ſchlitzt. 


Leutnant Beders Bermögen. 


Nem York, 10. Aug. Der unter 
der Anklage der Anftiftung des Meu- 
chelmordes des verarmten Gpiel- 
höllenbeitger3 Hermann > jenthal 
verhaftete Polizeileutnant Beder hatte, 
nach der Anficht des Diftriftsanmalts, 
viele Zaufende von Dollar Er- 
prejfjungsgeld unter fingirten Namen 
in verfchiedenen Banken, au in Ro- 
heiter, Newart und Elizabeth, N. ., 
binterlegt. Der Diftriftsanmwalt un- 
terfuht auch die fehr bedeutenden 
Bankeinlagen von zwei Polizei— 
infpeftoren. Er deutete heute an, daß 
bie Polizei genau miffe, mo Horowitz 
und Rofenzmweig, zwei der angeblichen 
Meuchelmörder Rojenthals, find, und 
behauptet, „Dago Frank” Eirofici und 
„WBbitey“ Lemis feien erft verhaftet 
werden, nachdem feine eigenen Ge- 
beimpoliziften ihnen auf die Spe-: ge- 


‚fommen maren. 


Zweiitödige Strafenbahnwagen., 


Nem York, 10. Auguft. Auf den 
Straßenbahnlinien amBtoadwan mwer- 
den nächfte Woche zum erften Male 
zweiftöcdige Wagen laufen, und heute 
find die neuen trittlofen Wagen eben- 
fall3 eingeführt worden. Die Wagen 
ber erfteren Art werben 88 Sik- und 
83 Stehpläge enthalten. Auch meitere 
neuartige Bremöborrichtungen, die fi 
nad dem Gefammtgemicht ber Fahr⸗ 
gäſie automaliſch regeln, werden ein⸗ 
geführt. Mit den Neuerungen iſt das 
Publikum ſehr zufrieden. 
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Das Bulgarengemetel. 
Die Scheuflichfeiten in Hotfhana in der 
europãiſchen Cürkei. 


Uskup, Türkei, 10. Aug. Wie heute 
eingetroffene nähere Berichte beſagen, 
hat die Abſchlachtung von Bulgaren 
durch Muſelmanen am 2. Auguſt in 
dem fünfzig Meilen entfernten Ko— 
tſchana drei Stunden gedauert; 140 
Bulgaren wurden getötet. Das Blut⸗ 
vergießen begann mit der Exploſion 
einer Bombé auf dem ſtark belebten 
Marktplatz; durch die Exploſion ver— 
loren fünf Bulgaren und ſechs andere 
Perſonen ihr Leben; gleich darauf 
platzte eine zweite Bombe, die noch mehr 
Menſchen vernichtete. Schon nach einer 
halben Stunde zogen Banden von 
Muſelmanen mit Gewehren, Revol— 
bern, Mefjern und Knüppeln bemaff- 
net durch die Straßen und fchlachteten 
alle ihnen in die Hände fallenden Bul- 
garen ab, wobei die türfifchen Beamten 
untätig zufahen. Kurze Zeit fpäter 
erichienen türfifche Truppen, die aber 
nicht die Mörderbanden verhafteten, 
fondern bei den Bulgaren Hausfud- 
ung hielten und die unglüdlichen Men- 
ſchen gefeffelt ins Gefängniß trieben. 
Genau 140 Leichen wurden gefunden, 
über hundert im Hofraum der bulga= 
rifchen Kirche. Die Mörder plünder- 
ten auch. 

Schwere Erdbeben bei Stambul. 

Konitantinopel, 10. Aug. Der tür- 
fiiche Seehafen Gallipolis, 132 Mei- 
len mejtlich von bier, und die Ortfchaft 
Ichanaf-Kaleffi an der engften Stelle 
ter. Dardanellen find heute durch 
Erdbeben zerftört.und viele Einwohner 
getötet und verlegt morden. Hier 
fanden geftern heftige, heute leichte 
Erderfehütterungen ftatt. Am Sübd- 
| geitade des Marmarameers find geftern 
piele Dörfer, au ein griechifches 
Konfulat, duch die Erberfchütterun- 
gen zeritört und eine Menge Menfchen 
getötet worden. 


Die Einwanderung in Kanada, 


Dttama, Ont., 10. Aug. mn ben 
Monaten April, Mai und Juni tra- 
fen in Kanada 175,341 Einwanderer 
ein, davon 121,998 in Seehäfen und 
53,343 aus den Ber. Staaten, eine 
Zunahme von fünfzehn v. 9. gegen bie 
gleichen Monate des Vorjahres. 


LXotalbericht. 
Abgestigt. 


Dumonts Babeascorpusgefuh abſchlägig 
beſchieden. 


Der Donnerſtag, wie berichtet, ver— 
haftete angebliche Muſterkofferdieb 
Adolph Dumont machte geſtern bei 
dem Richter Wm. Fenimore Cooper 
im Superiorgericht em Habeadcorpus 
verfahren anhängig. Er wurde ab- 
Ihlägig befchieden, doch bedeutete der 
Richter der Polizei, daß fie den Ange: 
Hlagten heute buchen müffe. 

&3 verlautet, daß Dumont von einer 
Ylamme, die Grund zur Eiferfucht zu 
haben glaubte, der Polizei verraten 
worden fei. Er verfichert, daß er in 
eine ihm geftellte Falle gegangen fei. 
Man habe ihn, behaupter er, unter dem 
Bormwande, daß er dort billige Zigar- 
ren faufen könne, nad) der Stallung 
hinter dem Haufe Nr. 1711 Carroll 
Une. gelodt und ihn ohne jeglichen 
Grund verhaftet. 

Als er dinafeit gemacht wurde, foll 
ein etwa 30 Jahre altes qutgefleidetes 
Frauenzimmer an R. Paulina GEtr. 
und Carroll pe. gejtanden und, mie 
man jet mutmaßt, .auf ihn gewartet 
haben. Auf diefes Frauenzimmer 
fahndet jett die Polizei. 

Vor Stabtrichter Dider  murben 
heute gegen Dupont zwei Antlagen er- 
hoben. Eine davon bezichtigt ihn be3 
Diebftahls von 2500 Pigarren, die vor 
einigen Wochen zum Perfandt nad 
dem Güterboden der Chicago & Alton 
Bahn gebracht worden waren und von 
dort mitfamt dem YFuhrmerk fortge- 
holt wurden, auf dem fie fich befanden. 
Die zweite Anklage betrifft den aus 
dem Silnerfmith-Gebäube -Timende- 
ten Mufterloffer der. Yumelierfirma 
Low, Tauſſig & Kapellas von Propi- 
bence, R. 5. Der Koffer, welcher noch 
einen großen Zeil ber Schmudfaden 
enthielt, ift — mie berichtet — in 
einem Stall an der Carroll Abe. ge- 
funden worden. Dupont bat fidh 
noch feinen Verteidiger gefichert. Die 
Verhandlung ift vom Richter auf den 
20. Augufi anberaumt worden. Mill 
Dumont Eiß dahin auf freien Fuß ge- 
fegt merben, jo muß er bverfuchen, 
$12,000 Bürgfchaft aufzutreiben. 
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— Koblengagerplofion in der Be- 
triebsanlage der Straßenbahn in Ja= 
mestomwn, N. D., Heute früh; $25,000 


Schaden und Betriebsftodung, in 
vielen Fabriten. 


Das Wetter, 
223 nz Umgegend: - eute Abend 
ober. mäßiger — — 
Znois: Heute Ab im äußerften 


Süden wärmer; 
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Dramatifher Auftritt. 


Der Richter hat fih feine Entiheidung 
vorbehalten. 

Die Gefhmorenenausmwahl in Sa⸗ 
chen der angeblichen Gattenmörderin 
Frau Florence Bernſtein erlangte heu— 
ie dadurch eine jähe, unerwartete Un— 
terbrechung, daß der Verteidiger Erb— 
ſtein die Behauptung aufſtellte, es ſei 
der Verſuch gemacht worden, den Ge— 
fhmorenentandidaten Frant Did- 
baut, Nr. 4159 Sheridan Road, zu 
Ungunften der Angeflagten zu beein» 
fluffen. 

Er ftellte dann den Antrag, als 
mutmaßlichen Schuldigen einen Neffen 
des Ermordeten, Namens Lewis, vor= 
zuladen und die bißher von beiden 
Parteien angenommenen und ber= 
eidigten Gefchmworenen, ſowie die ver— 
ſuchsweiſe angenommenen beiden Ge— 
ſchworenenkandidaten kurzer Hand 
abzulehnen und das ganze zur Zeit im 
Gerichtsſaal anweſende Geſchworenen— 
fandidatenaufgebot zu entlafjen. 

Der Staat3anwalt befämpfte den 
Antrag, nachdem er fich vergemiffert 
hatte, daß die vier vereidigtenGefchmo- 
renen fich durch die Enthüllungen in 
feiner Weife hatten beeinfluffen laffen. 
Nachdem dann Erbftein und ber 
Staatsanmwaltzgehilfe Eromwe einander 
bezichtigt Hatten, die angebliche Ge— 
Ihmorenenbeeinfluffung angezettelt zu 
haben, einander auch gegenfeitig aller- 
lei „Schmeicheleien“ gejagt und ber 
Lüige geziehen hatten, verjchob der 
Richter die Verhandlung auf Montag 
und erflärte, daß er an jenem Tage, 
nach reiflicher Ueberlequna, feine Ent= 
Tcheidung fällen werde. 

Den Anlaß zu dem dramatifchen 
Auftritt gab die Prüfung des Herrn 
Dilhaut auf feine Befähigung, als 
Gejchmworener über Frau Bernftein zu 
Gericht zu figen. Ws Erbitein ihn 
fragte, ob Jemand den Verfuch gemacht 
hätte, ihn zu beeinfluffen, antwortete 
er: Jawohl!“ 

„Ein etwa 5 Fuß 5 Zoll großer 
Mann, der jchmwarzes fraufes Haar 
bat und einen graugeftreiften Anzug 
anbatte, faß neben mir auf der hinter- 
ften Bant und redete mid an. Nad- 
dem er erfahren hatte, daß ich ein 
Geſchworenenkandidat fei, bemerfte 
„Frau Bernſtein ift jchuldig und 
follte beftraft werben.“ 

Kaum hatte er diefe Ausfage 
mocht, 
ſtellte. 
Als Geſchworenenkandidaten waren 
zur Zeit angenommen und vereidigt: 
Wm. R. Dunker, Nr. 8058 Jackſon 
Avenue. 

James W. Shaw, Nr. 1550 Dear⸗ 
born Avenue. 

Charles G. Buſſe, Nr. 1925 Maud 
Une, 

Thomas W. Lur, Nr. 544 Oft 51. 
Straße. 


Bom Sturm umgeweht. 


ge: 
al® Erbftein feine Anträge 


frau Alma Kane durch Trümmer fchwer 
verlekt, 

Bom Sturme umgerifjen wurde ge- 
tern Abend der Schornitein des Ge- 
bäudes Nr. 2552 Blue Y3land Xbe., 
und bon den Trümmern murde Frau 
Anna Kane, die auf dem Dache ſaß, 
getroffen. die Verunglückte, die einen 
Bruch des rechten Knöchels und Schä— 
delwunden erlitt, wurde in einer Poli— 
zeiambulanz nach dem Countyhoſpital 
geſchafft. 

Durch eigene Schuld. 

Der 16jährige Oskar Anderſon, 
Nr. 1633 S. Central Park Ave., geriet 
geſtern Abend, als er als blinder Paſ— 
jagier an dem „Sperrgitter“ einer oft- 
mwärt3 fahrenden 22. Straße-Eleftri- 
Then „tlebte”, an ©. 44. Une. zmifchen 
die oftwärt3 und eine mweitmärts fah- 
rende Elektrifhe und erlitt tötliche 
Berlegungen. Die Paffagiere mußten 
außfteigen. Der Verunglüdte murde 
in die Elektriſche hineingetragen. 
Dann fuhr der Motorführer ihn in 
tajender Eile nad) dem Peopleshofpi- 
tal. Wenige Stunden nach feiner Ein- 
lieferung tft dort Oskar durch den Tod 
von feinen Leiden erlöft worden. 

B Ertrunfen. 


Auf dem Verded de3 Schleppdam- 
pfer3 „Crane“ glitt geftern Nachmittag 
der Sort ala Schiffsarbeiter bejchäf- 
tigt gemefene 30 Jahre alte Martin 
Duffy aus Ardhibald, Pa., aus, fiel 
über Bord und ertranf im Calumet- 
Fluß. Die Schiffamannfhaft hatte fich 
vergeblich bemüht, ihn zu retten. 


—-— 
Den Großgefhworenen überwiefen 
Die Koronersjurg, die heute den 
Inqueft abhielt über den geftern berich- 
teten Tod des Zöjährigen Georg Hehr, 
ber befanntlih im Berlaufe eines 
Streite® von dem KHutfcher eines 
Zeitungsablieferungswagens erſchoſ⸗ 
ſen wurde, hat als der Tat verdächtig 
ſieben Zeltungswagentuiſcher den 
Großgeſchworenen überwieſen. Die 
Verdächtigen ſind: Edward Barrett, 
Thomas Delehanty, Harry MWilfon, 
John Briza, James Ruggio, Kohn 
Howard und Wm. Maſterſon. 


Die Abendpotn · 
veröffentlicht heute 
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24. Jahrgang Ro, 19 


Der Wallerkarneval. 


Begann hente mit Wettfahrt zwi- 
ſchen hieſigem und kanadiſchem Boot 


Auf der Höhe von Grant Parkt. 


Regenſturm beeinträchtigt das Schauſpiel 
und hält Zufchauer fern.— Hafen bietet 
ein farbenprächtiges Bild, — Programm 
für den heutigen Tag. 


Chicagos erfterWafjertarneval nahm 
heute Vormittag um 11 Uhr auf dem 
See auf der Höhe von Grant Part jei- 
nen Anfang. Ungünftiges Wetter er- 
mies fi ald ein ftörender Tyaltor. 
Statt der 15,000 bi3 20,000 Zujchau- 
er auf den Tribünen auf der Mole der 
Bundesregierung, auf welche die Ver- 
anftalter gerechnet hatten, hatten fich 
fnapp 1000 Berfonen eingefunden, um 
ber Eröffnung des Schaufpiels beizu- 
wohnen, de3 erjten feiner Art in Chi» 
cago. 

Der ftarfe Negenfturm, der furz 
nach dem Beginn des erjten Rennens 
losbradh, vermehrte die an und für 
ſich ſchon geringe Zahl der Zuſchauer 
noch um ein Bedeutendes. Ein wildes 
Rennen und Haſchen erfolgte, als der 
Sturm losbrach. Ein Jeder ſuchte ſo 
ſchnell als möglich Deckung zu finden, 
da die Tribünen auf der Mole den 
Sturm in ſeiner vollen Wucht empfan— 
ben, und eine große Anzahl Zufchauer 
trat mit dem erften verfügbaren Boot 
die Rüdfahrt aufs fefte Land an. Die 
erfte Nummer des Programms für 
den heutigen Tag, eine Wettfahrt zmwi- 
chen den Gegelbooten „Michicago” 
bon Chicago und „Patricia“ von To- 
tonto, Kanada, nahm mit 14 Mi- 
nuten Verfpätung kurz nach 11 Uhr 
ihren Anfang. 

Die Strede, die zurüdgelegt werden 
muß, ift ungefähr 7% Meilen lang. Der 
„Start“ war an der Mündung bes 
Ehicagofluffes, von wo aus die Fahr: 
zeuge nach) einem Punkt auf der Höhe 
der 39. Straße und meiterhin nach der 
4 Meilen-Saugeftelle fahren, von mo 
aus fie nach dem Ausgangspunkt zu— 
rüdtehren. 


Der Preis, der „Great Lated An» 
ternational Cup“, geitiftet von ©. D. 
Riharbfon von Toledo, Ohio, hat-ei- 
nen Wert von $4,000. Das EChicagoer 
Boot „Michicago“ gehört einer Anzahl 
biefiger Syreunde des Segeljports und 
führt im Wimpel die Farben des Chi— 
cago Yacht Klub. Das fanadijche 
Tahrzeug, die „Patricia“, führt im 
MWimpel die Farben des Royal Cana— 
dian Yacht Klub von Xoronto, Ka- 
nada. 

Dad Rennen begann von der gqro- 
Ben Tribüne auf der Regierungsmole, 
die den Binne.ihafen abjchließt. Beide 
Boote fuhren gleichzeitig ab, das hie- 
fige Fahrzeug lupmärtd. Ein Süd- 
weiter von ungefähr 20 Meilen Ge= 
Ihmindigteit blähte die Segel. 

Eine Biertelftunde nach der Abfahrt 
aber brach der fürchterlihe Regen- 
fturm los und überrajchte beide Fahr— 
zeuge, al fie ungefähr eine Meile füb- 
meftlich von der 4 Mielen-Saugjtelle 
waren. 

Das Brot „Patricia“ wird ponRor- 
man 9. Gooderham, feinem Eigentü- 


bon Odden T. MeClurg. Jedes Boot 
hat eine Beſatzung von vier Mann. 
Das hieſige Fahrzeug iſt ſeetüchtiger 
als das kanadiſche. 

Die „Patricia“ traf um 12.37 Mi— 
nuten auf der erſten Umfahrt etwa 
300 Yards vor der „Michicago an der 
Boje vor der großen Tribüne ein, 
wurde dann aber bald von der „Mi- 
hicago“ eingeholt, fovaß beive Boote 
die zmeite Umfahrt der Strede faft 
Bugfpriet an Bugipriet begannen. 
Die Kampfrichter folgten ihnen in 
Kraftbooten. 

Das hiefige Boot „Michicago” ge- 
mann die Wettfahrt, indem es furz 
nach 2 Uhr als erftes durch Ziel lief. 
E3 hatte die 103 Meilen betragende 
Strede in 2 Stunden und 47 Minuten 
zurüdgelegt. 

Hafen bietet farbenfrohes Bild, 

Der Hafen bot ein farbenprächtiges 
Bild. Hunderte von Kraft und Segel- 
booten mit Wimpeln in allen Farben 
bes Regenbogens lagen vor Unter und 
merben jich im Lauf der Woche an den 
verfchiedenen Rennen und VBorführun- 
gen beteiligen. Hunderte von Yacht: 
flub3 und Privatperfonen find verire= 
ten. Die Preife, die für die einzelnen 
Rennen ausgejegt find, betragen in3- 
gefamt ungefähr $50,000 an Wert. « 

Darunter befinden fich der Sieged- 
becher für den Sieger im Rennen zivi- 
ſchen der „Patricia“ und der „Michi- 
cago” und ein Preid im Werte von 
$5000, den William Wriglen jr. für 
das ſchnellſte amerilaniſche Fahrzeug 
ausgefett hat. 

Unter ben Booten im Hafen befin- 
ben fih auch einige Rabdampfer und 
eine ganze Anzahl Hydroplane, 
darunter der Hydroplan a 
Difturbor III.“, Befifer James A 
Pugd, ber $45,000 getoftet Hat. 

Bundesmarine beteiligt ſich. 


— ** —* den 


dem Kommando von Kapitän 
Fullam von der Bundesflotie bier 
getroffen find und in dem früher. vom 

der Firma Montgomery Warb & 
inne gehabten Gebäude an der Mit 5 
gan Aoe, untergebracht worden find. 
Außerdem nehmen an den Borfüh 

gen fünfzehn Leutnant3 zur Geei 

die Mannjchaften der Bunbeslebe 2 
rettungsſtation unter Kapitän € 
land Teil, welche die Segelbahn über— 
wachen und abpatrouilliren — 
Der Karneval wird bon ber Bereiniz 
gung „Aifociated Yacht und Power 
Boat Elub3 of America“ veranfi 

deren Beamte jämmtlidh Chicag goer 
ſind. Ihre Beamten ſind: William 
Hale Thompſon, Kommodor, 

J. Quaile, Vizekommodor, und‘ 
Bayard Holmes |r.,Rear Commobir, 
Die drei Herren vertreten den —* 
Columbia und Yadfon Part 9 

tlub. 


Das heutige Programm. 

Das übrige Programm für 
heutigen Tag ilt, wie folgt: 

2 Uhr 30 Minuten — Wettfahrt 
Kraftbonte, 20 Fuß Kiellänge. . 

3 Uhr— Vorführungen der Bundbest 
lebensrettungsmannſchaften. = 

3 Uhr 15 Minuten — Vorführungen 
bon Zöglingen der Seemannsfhule 

3 Uhr 30 Minuten— MWettfahrt füg' 
Kraftboote, 26 Fuß Kiellänge. 2 

3 Uhr 50 Minuten— Vorführung? 
der Sieger im Wettfchmimmen. 

4 Uhr— Vortrag vaterlänbifhen 
Lieder dur) Zöglinge der Seemann 
Thule. 3 

4 Uhr— Revue der amtvefenbei h 
Segel- und Kraftfahrzeuge. 

8 Uhr 15 Minuten— Bootibungere 
der Zöglinge der Seemannsfchule. 

8 Uhr 30 Minuten— Vorführung 
ftäbtifcher TFeuerlöfchbonte. 3 

3 Uhr— Wettfahrten von Fra 
booten, Vorführungen der Lebenärels N 
tungsmannſchaften. 

9 Uhr 25 Minuten —Feuerwerl. 

Wettſchwimmen im Fluß. 

Das Hauptintereſſe des Publikuma 
richtete ſich auf das 5. jährliche Me 
rathonſchwimmen“ im Fluß, das Ben 
2 Uhr feinen Anfang nahm * 
Illinois Athletiec Klub veranfi 
wurde. 

Die Schwimmer ſtarteten von eine 
zwiſchen Adams und Monroe 
im See verankerten Barte und 
zunächſt nördlich bis zur — 
tungsftation, von dort  meitlid 
Flußmündung und dann den 8 3 
binab bis zur Xadfon Vlod.-Brüde A 
ſchwimmen, insgeſamt alſo eine * 
fernung von 24 Meilen zurüdzulegen: 

Die Wetterverhältnife waren D m 
Schmwimren infofern nicht — 
als die Luft ziemlich kühl war und der 
ſchwere Regen, der gegen Mittag — 
febte, die Wärme des Maffers eimas 

x 


Fi 
I. 


erhöhte. Allerdings ftieg fie auch da 
dur nur auf menig über 60 — 2* 
Wie üblich bei dem Marathonſchwi 

men, waren die Brücken in der unit 

Stabt dight befegt mit — —* 
Es hatten ſich zu dem — men 
angemeldet: 5 


——— Boyle, Pittsburg Sch 


Harold W. Buckland, Milwauklee 
John Reitz, 2533 Ems Straße. 
Charles Zimmerman, 839 Laurel 
Forreſt Lowery, 267 Franklin 
Riber Foreit. 
5448 


George N. 
5419 Ant 


Avenue. 
Milton 
ofeph 4 2707 ®. 22. Place 
Robert ©. Clart, 744 Fullerton oe 
William Schaefer, 1441 Devon Abe. 
Eharles Eppling, 1257 Early une 
Mm. MeMNicol, 1509 N. Weitern % 
Sohn Miller, 4449 Lome Ave., Ogder 
Kart U. C. % 
Irving Wood, Evanſton, Northw 
Umiverfität, 
Ehriitian — 3428 
Ave. Sleipner A 
Ottmar 5 Links, 48 € t Baltort ® 
Mark S ebbard, 1218 Granbille 9 
Sohn Uijher, 6349 Vincennes Wr 
Tofio BoH3 N. €. 
Paul S Denen 6233 Calımet 9 
* — 
E. Pfifter, 3611 x Rom Str. 
Bin R. Beit, 907 W.5 
MW. R. Vosburad, 321 — 
Ave., Oak Park, Univerſität — WM 
Leslie 2. Ehivelle, 3449 3 


ALDEIL e, 
Brenner, 


TIEIDE 


—** 


Avenue, Rajah ? 
mer, fommandirt, das hiefigefyahrzeug | 


Tom Winans, 
. C. 


Longtvood, N, % 
®. x. MeElenaban, Winnetka, 38 
Sid Zhompfan, 17732 % 
Nulian Malman, 4250 North $ a 
tage, . E. —— 
E. Raithel, 314. 12. Str, J. WR ji 
Francis MeDermott, 4841 Wincem 
Avenue, J. A. 
Nill ©. Merriam,221 Eait 42, 
J. wi * * 
oſep Morris, 1138 
u . 27 Leland A 7 
Evers, 9 eland be. 
4 T. Struve, 612 Oalley de [4 
Franf 2. Armitrong, 6218 Kadiom 
Rariwan. RR 
& % Hannah, 12 Michigan Avenue 
Otto Lofgreier, 3511 Be 
Palmer Cady, 3515 She 
Butler Houſe. 
Tony Bakulta, 910 W. Erie 
Rranf Breihe, 174 RN. © 
E. Waters, aehört zu feinem 
®. Gilion, D.M. 8.4 f 
E. MeGrath, aehört zu keinem 5 
2 > ine 4 €, 
nd, gehört zu feinem Tu 
B. Wafomicz gehört zu feinem 


ie in Sat. — 





* —E für Montag 


er Ontuns — 


10c Qualität, 


__ Bancy Kleider-Ginghams, alle nemen Herbit- 
Muſter, wert 124, die Yard 


bie 9% Qualität, gebleichter Shaker⸗Flanell — 


1 nell- 
Be - 
ertules 


die Yard nur 


tert 151, die Yard 
Geſtreifter 


F zXrcul es — 
— Anzüge für Männer und 
blaue Serges und Eafji- 
4 &röpen 28 bis 33 Bruftmaß— 
ver er 1 bis. 53.50 — 
to für nur 
£ en. — — — 
Männer, au: Madrad, PVercales 
mb, feidenien 5, Größen auf: 
P bis, 19, — iert bi3 69 
E ‚50 — Montag für c 
beutben. — Arbeitähemden für_ Mäns 
bh Rnaben, ſchwarzer Sateen, 
Blauer Amoßteag "und Andigoblau — 
Weöben 12% bis 17, wert 
% X *X* 3* Montag 
Doeralls.. —. Overalls fir Männer — 


" ftarkem Denim gemacht, in blau, 
pioarz und geitreift, Größen bis zu 


u 65 — 39€ 


e Canvas Elipperz 
finder — reguläre 


— jpeziell das 59 c 


en. — Barfuß-Somdalen für 
— folide Lederjohlen — regu« 
dire 65c Werte — alle Grö- 37 
Montag für nur d c 
' Stlippers. — &lipper3 für Damen — 
aud Samt, Gummetal, Calf und Pici 
Kid 2 emaht—e3 jind Fabrıt „Cheded 
> Werte — die 7 8 
T Montag, Paar c 


Antergeng — MujftersLeibehen und 
Beinkleider für Damen, 29c 1 
mert, jebt 


._. 


BASEMENT 


u. &. Mail Launıbry Seife, 


"(1 Badet Wafchpulver frei.) 
Arge Slanzitärke, reguläre 
Bc Größe, 3 Badete er i0c | 
Spiegel— Großer Spiegel mit Eis 


Rahmen, regulärer 2dc 
ext, Montag zu : 12%c | 


(Nur einer an jeden Kumden,) hl, 


—— 


Aus erfler che 


F Roman bon 9. Courihs· Mahler. 


(14. Fortſetzung.) 
Er dann drehte er fi unmutig 
ne ch der anderen Seite. 
& darf nicht wieder nach Wol⸗ 
BE hinüber; dieſe Mufit ift Gift 
Hi mich,“ jagte er plöglich halblaut 
d hin. 


dr fich 

Und er Tag die halbe Nacht mad) 

ind konnte nicht ſchlafen. 

eber vergingen lange Wochen. 

war nicht wieder in Woltersheim 
weien, obwohl e3 ihn zumeilen mit 

Feltfamer Unruhe dahinzog. Der erite 
Söne war längit gefallen. Und 
e te November befam er dann eine 

ii IRlobung von feiner Tante Generalin 

3 Berlin. Er ftand im Briefmechfel 
# ihr, und fie fannte feine Verhält- 
fe genau. Mit der beginnenden 

Bin jaifon erwadhten ihre Hoffnun- 

n, ihn mit einer reichen Frau zu ber= 

taten, bon Neuem; und fie jchrieb 

daß ſie ihm einige junge Damen 
porzuftellen müniche. 

Göb wußte, was das bedeuten 

te, und mit zufammengebiffenen 
Bat und finfterer Stirn traf er 

ein : Reifenorbereitungen. Als er 
it fertig war, fuhr er nach Wol> 
zabeim hinüber, um ich zu verab- 
eden. 
—* 8 hatte ben Schlitten anjpannen 

Tofien. &8 mar ein wenig elegantes 
Fahrzeug, und auch ber vorgejpannte 

ul machte feinen glänzenden Ein- 

’ ud, Göh kutichirte. Seinen alten 

F es plagte das Rheuma, und er 
i n baheim. 

n MWoltersheim fand er nur Tante 

,‚ Eilvie und Frik zu Haufe. 

$ bon. Wolterheim mar in bie 

Btabt gefahren, und Jutta und Eva 

en auf dem Weiher Schlittſchuh. 

‚Bon ben beiden Damen verabfchie- 
ſich Göt ſchnell. Tante Helene 

ihm die Hand und wünſchte 
————— Glück. Sie wußte, zu 
emn Zweck er nach Berlin fuhr. 
E Fri fpradh er nur draußen auf 
em Hofe ein paar Worte. 

Gt rebete fich ein, dah es ihm ganz 
et war, Eva nicht angetroffen zu 
het m. Aber feltfamermweife Ientte er 

in den Schlitten auf den Weg, der 

; am Meiber vorüberführen mußte, 
ind ald er bie Schweitern erblickte, 
nu te er natürlich halten und aus 
eigen, um ihnen Lebemohl zu fagen. 
 Autta und Eva kamen herbei, ala er 
Fi — Jutta lief ſichet und ele— 
Kant, Eva no ein wenig ängſtlich 

Sie hatte ja auch dieſen 
erft. lernen müflen. Auf 
huhen Tann man natjirlich 

Gragie entivideln, wenn man 
Eva fam fi fchredlih un- 
* als ſie an Juttas Seite, 
auf Götz zulam. 


dtüe 


wieber einmal in ein 


Partie von Dreb Larond, neue 
Mufter, 7c Dual., Yard 


if pipaazen — yy3 Weißwaaren, für Schürzen und Kleider, 


Bartie von Dreß Bopfins — dunkle Farben — 


Shirting Madras und BPercales — 
7 wert bis zu 1Sc, die Nard 


e Comforter Sateen — in dunklen Farben — 
Er tem. © Merte — die Narb 


Doppelbreite Kleider: Bercales, geitreift und figu- 
rirt, Navy und mittelblau, 8c Sorte, Yard 


__, Geftreifter Chevist Gingham — in blau und 
- — Iobfarbig, 10c wert — die Yard 


Gardinen. — Partie von Spikengar- 


Rouleaux. — Leinene Fenfter-Roule- 


einige Monate. 


Körper. 


die Yard 


BT: 


dinen, alle neueiten Muiter, 
Paare bon einer Sorte — 
wert 32.50, Montag, Paar. 


1.29 


aur, in allen $arben, mit guten@pring 
Rollers, wert bis 35 — 

jede3 nur 

Sardinenftangen —Ausziehbare Sal 
Gardinenftangen, mit Meffingball- 
Enden — mert bis Tc — 3 
jede für c - 


Waifts — CEeidene Shirtwaiſts für 
Damen und Miſſes, aus Meſſaline 
und japanejifcher Seide gemadit — fi 
hen weiß und farbig — alle Grö- 
en, wert bi8 zu $3.50; 

die Auswahl für 

Kleider. — Kleider aus Laton, Per: 
cale, —— ms 3* — mit 
Spitzen und Stickerei beſetzt 
alle $2.00 Werte, Montag.. .98c 
Dreſſing Sacques. — Eine einzelne 
Partie bon Dreffing Sacaqued, Ging- 
hame=linterröde und beitieten jeidenen 
Waiitd — die Auswahl von 

jedem nur 

Strümpfe. — Schwarze baumtvollene 
Kinderſtrümpfe, perfekte Waa⸗ 760 
ren, alle Gr., 15c mert, Paar ‘ 
Strümpfe. — Mufter-Soden f. Män- 
ner, in fchivarz und farbig, 

25c Werte, da3 Baar 

Unterzeug. — 50c Qualität Balbrig- 
gan Unterhemden u. =Hofen, 

jest nur 


Sconring Bomder—ber mohlbefamn: 
te Kitchen Stlenjer, fo gut wie irgend Ü 
eine 10c Corte, 3 ——— 


Bratpfannen — Große 
Bratpfannen, kalter Stiel, 
wert 12c, Montag zu. 


(Nur eine an jeden Kunden.) 


ſtãhlerne 


Götz erklärte, daß er ſich verabſchie— 
den wolle, da er nach Berlin ginge für 
Jutta nahm dieſe 
Nachricht mit Gleichmut entgegen. 
Evas Geſicht ſchien ganz bewegungs— 
ios; es war nur ſehr blaß. Sie ſah 
an ihm vorbei, als ſie ihm leiſe und 
mit ſeltſam ausbrudälofer Stimme 
glüdliche Reife wünſchte. 


Er mar enttäuft und wußte nicht | 


warum. Was hatte er denn bon die= 
fem Abichied- noch erhofft? E38 mar 
to aut jo, — fehr aut. 

Haſtig verabfchtebete er fih nun 
und ging zu feinem Schlitten zurüd, 
vum jchnell meiter zu fahren. Uber 
vonn manbdte er fi doch noch einmal 
um, mie magnetifch angezogen. Jutta 
tar jchon mieder meitergelaufen, aber 
Eva ftand no an demjelben Blake, 
tvie bothin, und aus ihrem blaffen 
Gefiht Tchauten die Augen groß und 
bang zu ihm hinüber. Er zudte zu- 
femmen unter ihrem Bid. €3 lag 
cin fo qualvoller, ſchmerzlicher Aus— 
druck darin, ein heißes Forſchen, eine 
brennende Angft und Sorge. Wie ein 
heißer Strom durchflutete e8 feinen 
Einen Moment war e8, ald 
wollte er zurüdftürzen an ihre Seite, 
aber er riß fich zufammen, 

„Sei fein Schuft, 
Rube nicht,” fagte er Hart zu fi 
jelbit. Und er warf fich in den Schlit- 
ten und fuhr in milder Eile davon. 
Das Herz Elopfte ihm bis zum Halfe 
hinauf, und die Hände umframpften 
die Zügel, al3 müffe er fih an ihnen 
fefthalten. 

Eva3 Blid vergaß er nie mieber. 
Er mußte nun, daß ihre Furcht vor 
ibm einen Grund gehabt hatte. Er 
war ihr zum Schidfal geworden, — 
fie it um ihn. Und er? — Er dadhte 
mit Schaudern an ben Zmed feiner 
Reife. na 

Jutta war an Evas Geite zurüd- 
gelehrt in einem eleganten Bogen. 

„Das mwirb wohl nun ber lebte Be- 
He bon Göß fein,” fagte fie fpöt- 


ftöre ihre 


Eva fuhr aus ihrem Sinnen em⸗ 
or. 


„Was meinſt Du damit, Jutta?“ 

„Run, Götz' Reiſe nad) Berlin! 
Ekine Tante Generalin mird ihn 
wohl diesmal unter die Haube brin- 
een. ES ift, glaube ich, Höchfte Zeit 
für ihn, In Herrenfelbe fteht e3 
ichlecht. Eigentlich kann er einem ja 
leid tun, Wber na, — bie Männer 
find ja nicht”jo gefühlvoll. Sie hei⸗ 
raten leichter nach Geld als eine 
Frau.“ 

Eva hatte mit blaſſem, ſtarrem Ge- 
fiht zugehört. 

„Meinft Du?“ fagte fie leife, 

Sutta nidte energijch. 

„Ganz gewiß, — fonft würden nicht 
fo viele Männer nad) Geld heiraten.“ 
ji gr heiraten aber auch Yrauen nad, 


Jutta dachte an Silbie und 
‚Reiben! 36 finde auf ale 


| biauberte über le. aber Eva 


teb 
fümm. Wenn fie hätte fprechen 
müffen, wären ihr Tränen gekom⸗ 
men. Ihr war zumute, als dei ihr 
die Bruft eng zufammengepreßt. 
Schon ſeit Göt Herrenfelds letztem 
Beſuch war ſie im Herzen ſo traurig, 
wie nie zuvor in ihrem Leben. Sie 
halt fi felbft darum, und verbarg 
ivre Stimmung mie ein fehmereö Un- 
recht. Mußte fie jegt nicht froh und 
glüdlih fein, da fie Yutta und ben 
Beter hatte? 

Daß ihre Trauer mit Göß zufam- 
menbing, konnte ſie ſich nicht ver⸗ 
hehlen. Sie redete ſich ein, es ſei Mit⸗ 
leid mit ihm, weil er ſo zu kämpfen 
hatte. Aber wie konnte ſie dies Mit⸗ 
leid ſo unglücklich machen? Was war 
ihr denn Götz Herrenfelde? Ein 
Menſch, der ſich über ſie luſtig machte, 
dem ſie als ein Monſtrum erſchienen 
war. Wie töricht von ihr, ſich ſeinet⸗ 
wegen zu betrüben. Aber alles 
Schelten half nichts. Schmerz und 
Trauer wollten nicht weichen. Und 
heute war es nun wie ein Riß durch 
ihr Herz gegangen, als ſie ihm nach— 
blickte und als ihr Jutta ſagte, daß er 
nach Berlin reiſte, um ſich eine reiche 
Frau zu ſuchen. Wenn ſie ihn nun 
wiederſah, würde er verlobt ſein — 
und allerSorgen ledig. Dann brauchte 
ſie ihn nicht mehr zu bemitleiden. 
Aber dieſer Gedanke brachte ihr gar 
keine Erleichterung — im Gegenieil 
— er drückte ſie noch mehr nieder. 
Aber Eva — wo biſt Du nur mit 
Deinen Gedanken. Du hörſt ja gar 
nicht, was ich Dir ſage,“ ſchalt Jutta 
in dieſem Augenblick. 

Eva ſchrak empor und zwang ein 
Lächeln in ihr Geſicht. 

„Verzeih — ich — ich dachte noch 
über die leidigen Geldheiraten nad.” 
Jutta nickte. 

„Ja, erboſen könnte man ſich. Es 
iſt ſehr ſchlimm, daß es ſo etwas 
gibt.“ 

Eva ſeufzte. 

„Es iſt manches ſchlimm im Leben.“ 
Ein weher Ton lag in ihrer 
Stimme. Da aber gerade Frik auf- 
tauchte, mit den Schlittfehuhen über 
ter Schulter, actete Jutta nicht 
tarauf. 

Sie wurde ein wenig rot, mie jeht 
immer, menn fie rig unvermutet be- 
gegnete und vertiefte fich fcheinbar in 
einige funftoolle Figuren, bie fie mit 
den Schlittfehuhen auf das Eis zeich- 
nete. 

Fritz rief die Schweſtern fröhlich 


„Holiah! 
auf dem Weiher?“ 

Sutta tat, al8 ehe fie ihn erft jebt. 
„Ad, Du bift’s, Frig! Nun fomm’ 
nur, mir mollen Ep’ in die Mitte 
sehmen, damit fie mal ordentlich her- 
umfliegt.“ 

Grit befeitigte mit einigen energi- 
ſchen Griffen feine Schlittfehuhe und 
fprang auf das Eid. Eva in ber 
Mitte, Tiefen fie fchnell davon. 

„Bo jtedt denn Silvie? ch denke, 
fie mollte mit Euch laufen?“ ſagte 


an 


Pöh! Die hat Angft, daß fie eine 
rote Najenipibe kriegt, meil e3 fo falt 
iſt.“ 

„Du haſt auch eine, Jutz,“ neckte er. 

Jutta funkelte ihn mit ihren Augen 
an. 

„Das geht Dich natürlich gar nichts 
an. Uebrigens iſt es nicht kava— 
lierement, einer Dame das zu ſagen.“ 

„Einer Dame? Jutz, Du biſt doch 
noch ein Baby.“ 

„Und Du biſt 'n Frechdachs. Mit 
ſechzehn Jahren iſt man wohl eine 
Dame.“ 

„J wo, — das fängt erſt mit 
zwanzig an.“ 

„Fritz, — wenn Du mich ärgerſt, 
gehe ich nach Haufe!“ rief Jutta ers 
boft. 


Fri fah an Eva vorbei in ihr 
bübfches, frifche3 Geficht, aus dem ihn 
die Uugen trogig anfahen. 

„Du mirft Doch nicht, Yu? Ach 
bin ja nur Deineiwegen hierher ge= 
fommen.” 

Jutta wurde dunkelrot.“ 

„Das iſt ſehr ſchmeichelhaft für 
Eva,“ ſagte ſie haſtig. 

„Ach, Eva ift viel netter wie Du 
und viel nachfihtiger. Sie nimmt 
nicht alles gleich übel. Du bift aber 
jegt manchmal bireft garftig zu mir. 
Menn ic) eines Tages an gebrochenem 
Herzen fterbe, bift Du jchuld.” 

Er hatte faum ausgefprodhen, ba 
Tieß Jutta plöglid Evas Hand los, 
fe daß dieje faft gefallen wäre, und 
lief wie gejagt in ber entgegengefegten 
Richtung davon. 

Fritz bekam einen roten Kopf und 
ſah ihr nach. Evda hinderte ihn mit 
einem bittenden Zuruf am Weiter—⸗ 


laufen. 
Friß. — Du ſollteſt Jutta ein 
wenig ernſter nehmen. Sie iſt wirk⸗ 


=. ——. 
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Ich weiß es, Eva. Jut ſoll nur 
nicht wiſſen, daß ich fie ernfter nehme, 
al3 ich mir den Anjchein gebe. ch 
will nicht, daß ſie ihre Unbefangenheit 


verliert.“ 


Ebas Augen leuchteten auf. 

„Du haſt Jutta lieb, Fritz, 
wahr?“ 

Er fah ihr ernft und feit in bie 
Augen. 

„Von ganzem Herzen, Eva. Dir 
will ich's geitehen. Du mirjt mich 
nicht verraten. Denn fiehft Du, — 
Sub muß erft noch etwas älter mer: 
ben, ehe ich ihr jagen fann, was fie 
inir ift. Ein Jahr muß ich minbeftens 
noch warten.“ 

Eva nidte Tächelnd. ° 

„Nun verftehe ich Dich,“ fagte fie 
warm. 

Fritz hatte inzwiſchen Jutta mit 
ſeinen Blicken verfolgt. Er wurde 
merklich unruhiger, als ſie nicht zu— 
rückkam. 

„Willſt Du nun ein Weilchen allein 
laufen, Eba? Ich muß doch meinen 
kleinen Trotzkopf wieder einfangen.“ 

Lauf nur zu. Ich übe mich in— 
zwiſchen ein wenig allein, damit ich 
cuf eigenen Füßen laufen lerne,“ 
ſagte ſie lächelnd. 

Fritz ſauſte davon und hatte Jutta 
bald erreicht, trotzdem ſie ihm ſichtlich 
zu enttommen ſuchte. Scharf ſchnitt 
ſein Schlittſchuh in das Eis, als er 
mit einem Ruck vor ihr ſtoppte und ſie 
einfach in ſeinen Armen auffing. 

„Zap mic los, Du!“ rief fie zornig. 

Er hielt fie nur fefter. 

„Du Troßlopf, warum reißt Du 
denn aus?“ 

Sie wandte das Geficht von ihm ab; 
aber er jah doch, daß fie gemeint hatte. 
Er erſchrak. 

„Jutz — aber liebſter, kleiner Jutz, 
— warum weinſt Du denn? Iſt es 
Dir denn gar ſo ſchmerzlich, wenn ich 
am gebrochenen Herzen ſterbe,“ ſcherzte 
er, um ihr die Faſſung wiederzugeben. 

Do ſah ſie ihn mit großen, zornigen 
Augen an. 

„Pfui, Fritz! Du biſt jetzt gar 
nicht mehr mein guter Kamerad. Im— 
mer machſt Du Dich über mich luſtig. 
Ich bin kein kleines Kind mehr und 
will endlich ernſt genommen werden, 
das laß Dir geſagt ſein. Dein Be— 
nehmen mir gegenüber iſt einfach — 
einfach ungezogen.“ 

Er wurde ein wenig blaß und ließ 
ſie ſchnell aus ſeinen Armen. Mit einer 
formellen Verbeugung trat er zurück. 

„Ich bitte um Verzeihung, wenn ich 
Dich gekränkt habe,“ ſagte er förmlich. 

Ste blickte ihn betroffen an. Dies— 
mal ſcherzte er nicht. Seine Augen 
blickten ſeht ernſt. Unbehaglich zerrte 
ſie an ihrem Muff. 

Nun war ihr ſein ernſter Ton erſt 
recht nicht angenehm. 

„Befiehlſt Du, daß ich Dich zu Eva 
binüber begleite? Ich möchte dann 
lieber nach Hauſe gehen.“ 

Sie ſchluckte die neu aufſteigenden 
Tränen hinunter. 

„Du willſt ſchon wieder gehen?“ 
fragte ſie unſicher. 

„Warum denn?“ 

Es zuckte in ſeinen Augen auf. 

„Weil ich in Zukunft Deine Geſell— 
ſchaft möglichſt meiden muß. So kon— 
ventionell wie mit irgendeiner anderen 
Dame kann ich mit Dir nicht verkeh— 
ven. Und der vertrauliche Ton zwi— 
Ihen ung paßt Dir nit. Du nimmt 
die harmlofefte Nederei übel.“ 

Sie murde ganz blaß und fah ihn 
erfchroden an. 

„Ah, Ari; das ift dod, — fo 
ſchlimm meine ich da3 doch nicht. Ach, 
— meißt Du — e3 ärgert mich nur, 
daß Du mich als Baby behandeljt und 
fein ernftes Wort mit mir fpridft. 
Mit Ep’ fprichft Du ganz anders; und 
5 ift bo nur brei Jahre älter als 


nicht 


Er verneigte fid. 

„sch merbe mich bemühen, Dir ge- 
nau fo zu begegnen. Aber lernen muß 
ich das erft. Denn fiehft Du: Eva ijt 
mir doch im Grunde fremder ala Du. 
Da geht e3 ganz von felbft. Uber 
menn man mit jemand fo vertraut:ift, 


tie ich mit Dir, und man foll nun 


plöglich im Barabeton reden, — nein, 
das muß erjt gelernt fein.“ 

Sie fuhr mit dem Muff über das 
verftörte Geficht und blidte ihn un- 
ſchlüſſig an. 

„Run bift Du mir » mohl 
Fritz?“ 

Er hätte ſie am liebſten in ſeine 
Arme genommen und fie herzhaft ge- 
tüßt. Zu reizend jah fie aus. Aber 
er bezwang fi). Diefen tleinen Wild: 
fang mußte er erft zähmen. Und 
kenn, — jebt fonnte er doch nicht 
fchon vor feinen Onfel treten und {hm 
fagen: „Gib mir Sutta zur Frau.“ 
Er würde ihn ausladhen und ihm ant⸗ 
orten: „Warte erit, bi8 das Füden 
ausgewachſen iſt; dann komm wieder.“ 
Und in Woltersheim fonnte er bodh 
denn nicht bleiben. Gr hatte aber 
feine Luft, fortzugehben. Deshalb 
mußte er fich beherrfchen, bi Yutta 
— ſiebzehn Jahre alt war. 

Rein, Jutz, böſe bin ich Dir nicht. 
Ich fann Dir überhaupt nicht böfe 
—* Dazu — hab' ich Dich viel zu 
ieb.“ 

Wieder errötete ſie jäh. 


böſe, 


Dann 


ſagte ſie leiſe: 


„Iſt das wahr? Ich meine, — daß 
opel Da bag as gu 
e n 
Sie jehüttelte den —* 
Sie atmete haſtig und unruhig. 
—— tnptete fie fi ftraff auf und 
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bleiben. Nur in feinen Augen flammte 
es auf, und feine Stimme flang merf- 
würdig raub, ala er fagte: 

„Lieber Kleiner Yub, ich freue mid 
fehr, daß Du mir das fagft.” 

„Und Du aehft nun nicht mehr 
fort,“ bat fie und ftredte ihm bie 
Hand entgegen. 

„Soll id) nicht?" fragte er, 
Hand erfafjend. 

„Ach nein! Bitte, bleib’. Und mei- 
netwegen nede mich nun, jopiel Du 
willft — nur fei nicht mehr jo gräß- 
lich fteif und formell zu mir wie bor= 
bın. — 

Er führte ihre Hand langjam an 
feine Lippen und füßte fie ganz zart 
unb leije. 

Jutta zudte zufammen und jah ihn 
mit großen Augen an. Und ba 
flammte fein Blid einen Moment in 
den ihren. Gie blieb mie gelähmt 
jtehen. Ein ſüßer Schreck durchzuckte 
ihre Seele, und ſie ſchloß die Augen. 

Er legte, ſo ruhig er konnte, ſeinen 
Arm um ſie und führte ſie dabon. 

„Komm, Jutz, wir wollen Eva nicht 
länger allein laſſen.“ 

Sie folgte, ohne ein Wort zu ſagen. 
Bei Eva angelangt, fiel fie biejer 
plößlich um den Hals und meinte herz» 
zerbrechend. 

„aber, Jutta, — Schmefterhen — 
was ift Dir denn?“ fragte Eva be= 
ſorgt. 

„Ach, Ev', ich bin ein ganz garſti— 
ges, ſchreckliches Mädchen. Könnt' ich 
doch ſo lieb und gut ſein wie Du,“ 
jammerie Jutta im unverſtandenen 
Aufruhr ihrer jungen Seele. 

„Herzensſchweſter, Du biſt doch lieb 
und gut, — nur ein wenig wild und 
unbeſonnen. Tröſte Dich doch. Sieh 
mal, Fris iſt ganz außer ſich, daß Du 
tseinft.“ 

Sutta fah nah Frik hinüber, ber 
mirflich jehr erreat ausfah. Sie trod- 
nete haftig ihre Tränen. 

„Ach, Gott, was bin ich für eine al» 
berne Heulliefe. Ohrfeigen könnt’ ich 
mich,“ Tagte fie, bemüht, fich Faflung 
zu geben. 

„Suß, bier mirb nicht gehauen,“ 
iSerzte Frig, um die Situation zu 
retten, „Erftens ift es nußlos und 
zweitens tut e3 meh.“ 

„Außerdem möchte ih euch Bitten, 
mich noch ein MWeilchen ins Schlepp- 
tau zu nehmen. Ich friere ſonſt noch 
bier an,“ untefftügte ihn Eva. 

„Alfo los, Jutz. Jetzt geht es ohne 
Zwiſtig keit meiter. Das Kriegsbeil iſt 
begraben.“ 

Jutta nickte. Sie fgßten Eva an 
und liefen weiter. 

* * 


ihre 


Im Hotel Adlon war eine reiche 
Amerikanerin mit ihrer Dienerſchaft 
und ihrem Sekretär abgeſtiegen. Mrs. 
Fokham hatte eine ganze Zimmerflucht 
mit Beſchlag belegt. 

Mrs. Fokham war die Witwe eines 
amerikaniſchen Dollarmillionärs. Sie 
mochte in der Mitte der Vierzig ſtehen, 
ſah aber noch ſehr ſchön und blendend 
aus, zumal bei Abendbeleuchtung in 
großer Toilette. Und Mrs. Fokham 
verſtand es, Toilette zu machen und 
ihre Reize zur Geltung zu bringen, 
aber nicht in aufdringlicher Weiſe. 
Sie hatte entſchieden ein vornehmes 
Auftreten. 

Man behandelte ſie im Hotel mit 
aller Aufmerkſamkeit, die man einem 
berorzugten Gaſt ſchuldig iſt. Der 
Ruf ihres Reichtums war ihr ſchon 
voraufgegangen, als einige Tage vor 
ihr Mr. Bright, ihr Sekretär, ein— 
traf, Zimmer für ſie beſtellte und 
olles zu ihrem Empfang vorbereitete. 

Mr. Bright ſchien in dieſen erſten 
Tagen wichtigen Geſchäften nachzu— 
gehen. Er korreſpondirte viel und 
lonferirte mit einigen Herren, die er 
zu ſich in das Hotel beſtellt hatte. 

Mrs. Fokham hatte Empfehlungen 
an die amerifanifche Geſandiſchaft. 
Sie wurde glei in ben erften Tagen 
tort eingelaben und mit’einer Menge 
Damen unb Herren auß ben erften 
Gefellfchaftöfreifen befannt gemacht. 
Unter anderen mar fie auch ber ber- 
mittmeten Generalin Herrenfelde vor⸗ 
geftellt worden. Die Generalin ging 
vollftändig in allerlei Wohltätigkeits— 
beftrebungen auf. Sie war entzüdt, 
ala ihre Mr3. Folham eine hübfche 
Summe für ihre Armen zur Ber: 
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forad, den ganzen Winter in Berlin 
bleiben zu wollen, jo attachirte fich bie 
fleine, lebhafte Generalin jofort an 
die freigebige und außerdem jhm=- 
pethifhe Amerikanerin. Gie for- 
berte diefe.auf, fie zu befuchen und er- 
wiberte den Befuh fofor. Die 
Damen plauderten angeregt mitein- 
ander, und die Generalin bachte, mie 
Ichabe eö fei, daß diefe charmante, 
teiche Witte nicht menigftens fünf- 
zehn Sahre jünger fei. Das märe 
eine Frau für ihren Neffen Göh ge— 
ixefen, wie er fie brauchen fonnte. Die 
Damen hatten fih mit allen Anzeichen 
eroßer Sympathie getrennt und bie 
Hoffnung auf ein baldige Wieber- 
Sehen ausgefprohen. Die Generalin 
erwartete an bemfelben Nachmittag 
ihren Neffen, der feine Ankunft be= 
reit3 angemeldet hatte, 

Am nähften Morgen verlieh Mr3. 
Holham ihre Toilettenzimmer und ließ 
fh von ihrem eigenen Diener dad 
Frühftüd auftragen, mie fie e3 ge 
mwöhnt war. Sie fah in ihrem jehr 
eleganten Hausfleid von-meichemn, flie- 
Bendem Stoff in einer vornehmen, 
ftumpfen Modefarbe allerliebft aus. 
Ar ihren fchönen Händen funfelten 
einige fehr Zoftbare Ringe. Sonft 
trug fie feinen Schmud. 

Nachdem fie ihr Frühftüd einge- 
nommen hatte, befahl fie vem Diener, 
Mr. Bright, den Sekretär zu rufen. 
Menige Minuten fpäter trat biefer 
ein. Er war ein überfchlanter Mann 
bon ungefähr vierzig Jahren, mit 
glattrafirttem Gefiht und, fehr hell- 
blondem Haar, das mit Sorgfalt ge- 
Icheitelt war. Mr. Bright war über- 
haupt fehr forgfältig gefleivet und 
machte den Eindrud eines fehr pe= 
niblen und gemwiflenhaften Menjchen. 

Mrs. Fotham Hatte fich in einem 
bequemen GSeffel unmeit bed enter 
niebergelaffen. Sie konnte von hier 
aus bequem den Parifer Pla über- 
fehen. Seht aber richtete fie ihre 
Augen forjchend auf das Gefiht ihres 
Sefretärd. Mr. Bright verneigte fi 
ehrfurdhtänoll vor feiner Gebieterin. 

„Nur, Mr. Bright, haben Sie bie 
Yacforfchungen, mit benen ih Sie 
beauftragte, zum Abſchluß gebracht?“ 
fragte Mı3. Yolham, eine leife Un- 
aebuld in der Stimme, 

Mr. Bright nahm eine fchmarze 
Ültenmappe, die er unter dem Arm 
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getragen, zur Hand und verbeugte fich 
wieder. 

Ich bin glücklich, Ihre Frage be⸗ 
jahen zu können, Mrs. Fokham.“ 

Sie richtete ſich aus ihrer läſſigen 
Haltung empor und ſah ihn erwärz 
tungsvoll an. 

„Nehmen Sie Platz, Mr. Bright | 
— und dann, bitte ohne Umſchweife; 
Sagen Sie mir alles, wasSie wiſſen.“ 

Der Sekretär ließ ſich in ſteifer Hal⸗ 
tung in einen Seſſel nieder und legte 
die Aktenmappe vor ſich auf ein Tiſch⸗ 
chen. Dann begann er mit der Miene 
cines vortragenden Rates: 

„sch habe in Erfahrung gebracht, 
daß ber Freiherr Ernſt Ludwig Ru—⸗ 
belf von Woltersheim jeit vierzehn 
Jahren Majoratsherr von Wolters— 
beim if. Er lebt ftändig auf feinen 
Gütern. Seit fiebzehn Jahren iſt er 
in zweiter Ehe mit einer verwittweten 
Baronin Helene von Herrenfelde ver= 
mählt.“ 

Mrs. Fokham hatte die Augen ge— 
ſchloſſen, als wollte ſie ſich von nichts 
oblenten laſſen. Jetzt blickte ſie auf 
und hob leicht die Hand. 

„Einen Augenblick. Können Sie 
mir ſagen, ob die Generalin Herren— 
jelde mit diefer Dame verwandt ift?“ 

Bright nidte zuftimmend. 

„Der berjtorbene General Herrens 
felde war ein Vetter im zweiten ober 
tritten Grade von dem erften Gatten 
ter jebigen frreifrau von Wolters» 
heim. ebenfalls eriftirt noch ein nä- 
herer Verwandter dieſes erſten Gat⸗ 
ien, ein Baron Götz Herrenfelde, der 
jetzige Majoratsherr von Herrenfelde.“ 

Mrs. Fokham nickte befriedigt. 

Ich ſehe, Sie find gut unterrichtet, 
Bitte, fahren Sie fort.“ 

Der Sefretär räufperte fi begeni 
unb berichtete meiter! 

„Die verwittmete Baronin hat eine 
Tochter aus erfter Ehe mit in das 
Haus ihres zweiten Gatten gebradit, 
mo fie jet noch lebt. Aus der zmeis 
ten Ehe des Freiherrn von Wolters⸗ 
heim iſt ebenfalls eine Tochter, Jutta 

mit Namen, entſproſſen. Sie iſt ſech⸗ 
zehn Jahre alt. Außerdem bejigt ber 
reiherr eine Tochter aus erfter Ehe; 
fie heißt Eva. Den Namen der erjien 
Yrau konnte ich nicht in Erfahrung 
bringen. - Män bat in MWoltersheim 
bis vor Kurzem nicht gewußt, daß 
ber freiherr jchon einmal vermählt 
war, meniaftens nicht die Diener» 
jchaft, auf die ich bei meinen Nadj« 
—— hauptſächlich angewieſen 


* Fotham hatte da3 Haupt in 
die Hand geftügt und fchien ihm bie 
Morte aus dem Munde nehmen au 
mollen. 

„Laflen Sie, — diefer Name tut 
nichts zur Sache. Spreden Sie weis 
ter,” 

Bright nerneigte fich mieber. 

(Hortfegung folgt.) 


Nelic Vie Souſe. 


28— Seifert 5 — in das Pro⸗ 
Drelic Melle Gone 9 ——— 5 Sie niit 


au mu 8 6 rm von — 
N ee Sande 


—* 





EB 
ftorben. 


et. 
nic, » 
—— 


pille heilen fünn 
eiden midht v Bas 


el Var re er, © te 
GR ee 


Frauen: 


e en. wie Frauen and 
rung wifjen, wifien wir befferals 
x eine Selb ons —— 


Here gel = HH für @® 
ven, Geld, — 


lung eine 
2 oder Fallen ber 
niet er 


in den Eierftöden oder ben 


® leiden db 
e — ift es.g ae 


u ee Siejelber prüfen fönuen, daf Gie 


nnen. Bedenken Sie,e® 
Und wenn Sie wild * 


ni Some alas 
meniger als 2 Cents den Tag. —* wi ee 6 
© rnur uud 


m Adreff ’ ‚ 
es wollen, und id werde Ihnen die —— all enti ce Behandlung jenden, vollitändig frei, 
t 50 


in unbedrudtem Briefumichlag, po 
un: Der a ae 
ele 

haben und lernen, felb 


elber uten, 
Dperirt werben”, \elbit bie Entj — treffen. Tauiende von Frauen haben ſich 


ern. Yämil Gus eineinfachen, a 
merghafte oder —* 


nem Haus-Heilmittel geheilt. 
am Toechte . 


Un Hu von 
‚Mebfluß, Bleihiuht und id 
Ergebnis nach dem Gebraud. 


0 foftet 
ei Ihrer 


benb. ® 
erather“ mit —S& Luſtrationen ſenden, die zeiaen, warum 
nd find, und wie Sie ich ganz leicht jelbft zu 2 heilen können. 5 N 5 


Monatsregel bei jungen 


erem weiblichen lecht 
lung für 10 Tage vol ftenlo8 
felbft E auie leicht, afch und fiher heilen 
ebanblung volft ubig au verjuchen. 
ben das nur 12 Gents Die Woche ober 
rbeit oder Beihäfti mo nicht ftören. 
en, wenn Sie 


; BEE REEL Shan 


um bie 


werbe 9b mein 


zu. 
ann kann fie, wenn ber Arzt fagt: ‚Sie müflen 
eilbft a 


mıt mei 


welches fider, iänell und wirfiam heilt: 


— ©: en, Bölige Gefundheit tft — 


Ri —— wohnen mögen, id) kann Sie an Damen a Idrer eigenen Nachbarſchaft hintwetien, melde es fennen und froh irgendeinen 


Frau erzäblen, daß dieje Se) 
Sräftig unb wohlgeitaktet ma: 
Leehört June, ebenjo das Bi 


wirfii au trankheiten heilt und die Frau gefund, ftark, 
Senden Sie mir war Ihre Aärssse un bie freie Behan 


diung fuer 10 Tage 


© reiben Sie noch heute, ba Sie diefe Offerte nicpt wieberjehen mögen. Mbreffirer 


Mrs. M. Summers, Box G 1, Notre Dame, Ind., U. S. A. 


Telegraphifche ° Depeſchen. 


Geliefert don det Associated Preee 


. Anland, 


Geihäft wird beffer. 


New Derk, 10. Aug. Laut heuti- 
ger Mitieilung der United Gtates 
Eteel Corporation war die Tonnen 
zahl der nicht erledigten Beftellungen 
am 31. uli 5,957,079, 149,733 mehr 
cl3 am 30. Juni und gegen 3,584,085 
sm 31. Juli 1911. 


Auslan». 


SKurhaven ftärfer befeitigt. 
Das fhhredlihe Unglüd in Bohum — 
Der Kaifer verlas feine Nede. 
(Speaiallabeldepeihe ver „N.Y. Stautszettung. ”) 


Berlin, 10. Aug. Die „Poft“ mel- 
bet, daß im Etat des fommenden Jah— 
red aht Millionen Mark für eine Er- 
meiterung ber Befejtigungsanlagen von 
Kurbaven verlangt werden jollen. Die 
Pläne für die Ermeiterungdbauten fol- 
len in aller Stille bereits fertig gejtellt 
worden jein, jo daß die Arbeiten un- 
verzüglich in Angriff genommen mer: 
ben fünnen. 

Mehrere der unglüdlichen Opfer ber 
Kataftrophe in Bochum befinden ich 
noch lebend in der Grube, find aber 
unmöglich zu retten und fehen qual- 
pollem Tod entgegen, da jeder Weg zu 
ihnen durch Stredenbruch abaejchlof- 
fen ift. Die Rettunasmannfchaften 
bringen in heldenmütiger Weife in dem 
brennenden Schadbt unermüdlich por. 
“Ueber die Rebe be3 Kaifers bei der 

Ktuppichen Jubiläumzsfeier in Effen 
wird noch berichtet: Nun betrat der 
Katjer das Redepult, ein Manuftript 
in feiner Hand, von dem er feine An— 
Iprache verlas. Der Kaifer wies auf 
die Gefhichte der Kruppfchen Werte 
bin ald auf ein Stücd der preußiichen 
und deutſchen Geſchichte. Er bezeich- 
nete das Gründungsjahr 1812 als die 
Morgenröte der Befreiung Preußens 
und Deutichlands von dem Koch der 
Hrembherrichaft, als den Beginn der 
Epoche, die von Leipzig bis Verfailles 
führte, zur Einigung Deutfchlands 
unter preußifcher Hegemonie. Em- 
fiae Arbeit habe die Induſtrie 
entmidelt, die fich den heimifchen 
Markt erworben und ein erfolgreicher 
Konkurrent aller Kulturftaaten auf 
dem Weltmarkt geworden fei. Dann 
fuhr der Herrfcher mit erhobener 
Stimme fort: „Kruppfche Gejchüte 
donnerten in preußifchen Linien auf 
Schlachtfeldern, auf denen Deutfch- 
lands Einigung vorbereitet und er: 
kämpft wurde. Kruppſche Geſchütze 
werden heute noch vom deutſchen Heer 
und der deutſchen Marine geführt. 
Auf Kruppſchen Werften erbaute 


ge, Kruppſcher Stahl bewahrt die 
Schiffe und die Forts. Aber die 
waffentechniſchen Leiſtungen werden 
faſt noch übertroffen von denen ‚die der 
friedlichen Entwickelung der Völker 
dienen. Der große Leiter der Firma 
bat als erſter die ſozialpolitiſchen 
Probleme der neuen Großbetriebe an— 
erkannt. Er hat bahnbrechend gewirkt 
und die Geſetzgebung vorbereiten ge— 
holfen.“ 

In Kaſſel iſt der älteſte Militärarzt 
der deutſchen Armee, der Generalarzt 
a. D. Geh. Sanitätsrat Dr. Lindner 
im Alter von 92 Jahren verſchieden. 
Er hatte mehrere Feldzüge mitgemacht 
und war Inhaber des Eiſernen Kreu— 
zes Erſter Klaſſe. 

Wien, 10. Aug. Dem Landtagsab— 
geordneten Bluhm iſt auf der Fahrt 
von Wien nach Czernowitz die Brief— 
taſche mit 80,000 Kronen geſtohlen 
worden. Vom Diebe fehlt jede Spur. 


— — — 


— Die Sterblichkeitsrate in Denver 
war für letztes Jahr 16. 04 für je tau— 
ſend; die meiſten ſtarben an Lungen— 
ſchwindſucht, dann folgten Lungenent⸗ 
zündung, Bright'ſche Krankheit und 
Krebs. 

— Zum zweiten Mal iſt trotz des 
Proteſtes der in SturgeonBay, Minn., 
wohnenden Mutter an einem Jugend— 
gerichtsgefangenen in Minneapolis, 
Minn., Frank Foſter, heute eine Ge— 
hirnoperation zur Entfernung einer 
Blutverdickung vorgenommen worden, 
um die verbrecheriſche Neigung abzu— 
töten. 

— Die Motorboote Dream und 
Kathemma trafen heute von ihrer 
Wettfahrt vom Delaware nach Bermu- 
da wieder in Atlantic City ein, und 
abermals hat „Dream“, mit 5 Stun⸗ 
den 26 Minuten, geſiegt. Die Heim: 
fahrt war nicht ſo ſtürmiſch wie die 
Ausfahrt. 


Celegrapfische Notizen. 


Inland, 


— U. Berrin, Indianapolis, feit 
23 Sahren im Bahnpoftdienjt, heute 
verhaftet. 

— Peter Kellenbach von Peru, Ill., 
ertrank im Illinois, als ſein Boot 
kenterte. 

— 221 Zahlungseinſtellungen dieſe 
Woche, 208 in der gleichen Woche des 
Vorjahres. 

— Der Gleitfliegerveteran Baldwin 
legt auf Staten Island am New Yor— 
ker Hafen ein rieſengroßes Flugfeld an. 

— Poliziſt Keſalski, Decatur, Ill., 
tötlich von Neger verwundet, den er 
verhaften wollte. Farmer fingen Täter. 

— Zwiſchen South Bend, Ind., 
und Chicago will die elektriſche New 
VYork⸗Chicagoer Luftliniebahn nächſte 
Woche den Betrieb aufnehmen. 

— Der Ausſtand der Offiziere und 
Steuerleute der Inter-Island Co. in 
Honolulu iſt heute durch Vergleich bei— 
gelegt worden. 

— Philipp Provancal, ſeit achtzehn 
Jahren Wärter im Staatsirrenhauſe 
in Kankakee, iſt jetzt ebenfalls irrſin— 
nig geworden; er wird in der Anſtalt 
in Elgin untergebracht werden. 


— In der Staatsbeſſerungsanſtalt 
bon Idaho ſind Inſaſſen geradezu un— 
menſchlich durchgepeitſcht worden. Frü⸗ 
here Inſaſſen haben vor dem Gouver— 
neur Ausſagen darüber gemacht. 


— Achtzehn Stadtväter in Detroit, 
Mich., darunter der Bürgermeiſter— 
kandidat Wm. König, und zwei andere 
Deutſche, Wim. Zöller und David 
Roſenthal, ſind der Budelei angeklagt 
worden. 

— In Kanſas City hat ſich ein 
Verein für Mädchenfürſorge gebildet; 
er warnt Landmädchen vor der Ueber— 
ſiedelung in die Städte und bringt ſie, 
wenn ſie doch kommen, in anſtändigen 
Häuſern unter. 

— Im Sterben liegt im Zuchthaus— 
hoſpital von New Jerſey James J. 
Gallagher, der vor zwei Jahren Bür— 
germeiſter Gahynor von New York auf 
dem Deck des „Kaiſer Wilhelm der 
Große“ in Hoboken, N. J., niederſchoß. 


Stma 300 Nachkommen des 
durch Longfellow unſterblich gemachten 
Liebes- und Ehepaares John u. Pris— 
cilla Alden aus der Pilgerzeit halten 
auf der alten Aldenſchen Heimſtätte in 
Durburry, Maſſ., heute ihre zwölfte 
Zuſammenkunft. 

— Heute hatte Groß New NYork ein 
kriegeriſches Ausſehen. Zwei Briga— 
den Miliz waren zur Verteidigung ein— 
gerückt und hatten alle ſtrategiſch 
wichtigen Punkte beſetzt, als Teil eines 
ſich hauptſächlich in Konnektikut ab— 
ſpielenden großen Manövers. 

— Drei Infanteriſten des fünften 
Milizregiments, Dwyer und Cayer 
von Pekin und Bodine von Peoria, 
wurden von einem Farmer bei Spring⸗ 
field, Ill. geſchoſſen und verwundet, 
als ſie im Wachtdienſt über ſeinen Hof 
gingen. Die Sache wird unterſucht. 

— Unter Anklage der Verſchwörung 
zur Einſchmuggelung von drei Kon— 
traktarbeitern aus Montreal wurde in 
Barre, Maſſ.,‘ der Wollfabrikant F. 
V. Willey, Sohn eines ehemaligen 
Bürgermeiſters der engliſchen Haupt⸗ 
ſtadt, verhaftet und Beweiſe für die 
Einſchmuggelung anderer gefunden. 

— Aus unbewußtem Trieb hat, wie 
er zugeſteht, der 24jährige Bernhard 
Murray, Sohn eines ehemaligen 
Feuerwehrkommiſſärs in Hartford, 
Konn., in den letzten Monaten dreißig 
Hotels und öffentliche Gebäude in 
Brand geſteckt, darunter die Stadthalle 
in Waterbury, Konn. Der Geſammt—⸗ 
ſchaden iſt 8250,000. 

— Geſtrige Baſeball ſpiele: 
„American League“ — Chicago 7, 
Philadelphia 6; Detroit 1, Boſton 6; 
Cleveland 1, New York 3; St. Louis 
0, Wafhington 3 (zwei Gänge, Regen). 
„Rational League” — Bofton 7, Chi: 
cago 9; New York 2, St. Louis 4; 
Brooklyn 1, Pittsburgh 2; Cincinnati- 
PVhiladelplia, Regen. 

— Das Zeugenverhör im Prozeh 
bes Chicagoer Anmalts Clarence ©. 
Darrom in 2o3 Angeles, Kal., unter 
der Anklage der verſuchten Geſchwore— 
nenbeſtechung iſt abgeſchloſſen worden, 
und am Montag beginnen die Schluß: 
reben der Anmälte. Als leßter Zeuge 
brandmarkte Borbmwell, der Prozek- 
rihter der Dynamitmafjfenmörder 
MeNamara, die Angaben des Schrift- 
jteller3 Lincoln Steffens, diefer habe 
den Richter von den Kompromißnor- 
ihlägen der Verbrecher benachrichtigt, 
als unmahr. Darromw mwird felbft eine 


; Berteibigungsrede halten, 


eißrichter Mm. 9. ©e 
IU., 74 Jahre alt, heute 
— Gouv. Colquitt von Teras will 
eindringende meritanifhe Morbbren- 
ner durch Gtaatömiliz vertreiben, 


wenn Bundesmiliz dies nicht fofort 
tut. 


— Ameritanifhe Riege zu Olympi- 
Then Spielen in Stodholm heute in 
New PHork eingetroffen. ine inter- 
nationale Spielleitung wird fünftig 
die Spiele leiten. 


— Schluß der großen Auderregatta 

in Peoria, JU., Heute. Winnepeg, 
Man., Detroit, Toledo, St. Louis, 
Zoronto urd andere Städte vertreten, 
nur Chicago nid. 
Vorfiger Haugan bon der 
Staat3fteuerfommiffion in Wistonfin 
erklärte heute, daß die Einfchägung der 
Vahrhabe meit größer fein merbe, 
werde die Einfommenfteuer miderru- 
fen. Die Kommiffion hat angeblich 
viele verftedte Werte entdedt. 

— 1159 Fälle der Hafenmurm- 
erfrantungen find in den leßten vier- 
zehn Tagen im County Anor, Ky., 
entdedt, 552 bereits behandelt und nur 
fechzehn noch nicht völlig geheilt wor= 
den. Das Rodefellerinjtitut leitet die 
Behandlung. 

— GStorbut brad) unter der Mann= 
fhaft des nach 189tägiger Fahrt von 
Rotterdam heute in San Franzisko 
eingetroffenen franzöſiſchen Vollſchiffs 
„Marie“ aus; nur einer erlag der 
Krankheit. 

— Frau Edward Clock von Paſſaie, 
N. J. ertrant im Buffaloer Hafen, als 
ihr Söhnchen geſtern Abend von der 
Jacht der Familie fiel und ſie es zu 
retten verſuchte. Beider Leichen wur—⸗ 
den gefunden. 

— Verſchwunden ſind ſeit zehn Ta— 
gen aus Fredericksburg, Ind. der Me— 
thodiſtenpaſtor Mundell und ſeine 
Frau; er war ſehr unzufrieden und 
hatte ein Gehaltsforderung von 81200 
gegen die Gemeinde. 

— Ausflügler im Yoſemitetalpark 
haben maſſenmeiſe gegen die überflüßi— 
ge Abzäunung des 8000 Jahre alten 
„Grizzlh Giant“ im Maripoſawald 
proteſtirt, weil dabei die Wurzeln des 
Rieſenbaumes beſchädigt werden. 

— Die Bahngeſellſchaften im Nord— 
weſten verlangen jetzt von Jägern ein 
Achtel ihres Fahrgeldes für die Mit— 
beförderung des Jagdhundes, außer— 
halb von den Dakotas, Minneſota, 
Michigan und Wiskonſin ſogar ein 
Sechſtel. 

— Drei Zehntel ihres Guthabens 
werden die Aktionäre des verkrachten 
Bau- und Leihvereins in San Fran— 
zisko, zumeiſt arme Leute, erhalten. 
Gegen den Leiter, William Corbin, 
wird Strafantrag geſtellt werden. 

— Milizoberſt Cornwell von Phila— 
delphia, welcher etwa 8100,000 Mün— 


delgelder unterſchlagen haben ſoll, und 


nach ſeiner Verhaftung auf der Heim— 
fahrt fich erfchoß, hat $50,000 Lebens⸗ 
berficherung zu Gunjten feiner Wittme 
Binterlaffen. . 

— Die Baummollzüchter in Natchez, 
Mifl., und Umgegend mollen mehrere 
tuufend Dollard aufbringen und als 
Belohnung für die Einfammlung le- 
benderBaummollraupen verteilen; leb- 
tere haben auch diefe8 Nahr imieder 
großen Schaden angerichtet. 

— red Adolph, ein deutfcher Waf- 
fenfhmied in Auburn, N. 9., bat 
aus feinftem deutjchen Stahl eine 
Flinte mit Gold und Silber: 
einlage angefertigt, welche der „Camp 
Fire Club of America” Oberjt Rooje: 
belt fchenten mwill. 

— Die Millionärinnen in Nemport, 
R. %., laffen durch Privatgeheimpoli- 
aiften eine Lifte der Spielhöllen, Bor=- 
delle und Flüfterfneipen anfertigen und 
mollen von Goup. Pothier die Ausrot- 
tung folder LZofale verlangen. 


Ausland, 


— Die Großmäcdhte haben die Tür- 
fei, Montenegro und Bulgarien zu 
friedlichem Vergleich veranlaßt. 
Gehzig Meilen Stundenge- 
Thmwindigfeit erzielte bei Militärmett- 
fliegen in Galisbury, England, ein 
franzöfifcher Eindeder. 

— Infolge erwarteten Ausſtandes 
beivachen merifanifche Truppen das 
Engländern gehörige Silberbergmert 
in Zomlin, Durango. 

— Der deutfche Dampfer „Hermia“ 
von Hamburg ift in Antwerpen be= 
fhlagnahmt worden, meil er in Reis- 
fäden verftedte Ladungen von Patro— 
nen, Pulver und Sprenagftoffen, welche 
für die türfifche Regierung beftimmt 
maren, an Bord hat. 

— Mit einer Feier in der Siftini- 
Then Kapelle im Vatikan wurde e'ftern 
ber neunte Jahrestag de3 Amtsantritta 
bes PBapftes Pius begangen; piele Di- 
plomaten, fünfzehn Karinäle, die 
Schmeftern des Papftes und 600 Pil- 
ger au8 Ungarn wohnten ber Teier bei. 

— Redakteur Bertoni vom Anardi- 
ftenblatt „Reveil“ in Zürich, ift wegen 
einer Rebe zu Gunften des Königamor- 
bes verhaftet worden. Geine Seitnah- 
me foll auch mit dem erwarteten Befuch 
bes beutfchen Kaifers zu den fchmeize- 
rifhen Manövern in Verbindung 
ftehen. 

— Die Univerfität Lemberg hat 
Prof. Arctomsti, Leiter der miffen- 
Tchaftlichen Abteilung der New Yorker 
Stadtbibliothek, anlählieh feiner Ver- 
dienfte al GSternfundiger der belgi- 
fhen Sübpolarerpedition und anderer 
mwiffenfchaftlich wertvoller Arbeiten ein 
Ehrendiplom verliehen. 

— UBS DVergemaltigung wird in 
einem Aufruf des englifchen „fozialen 
und politifhen Frauenbundes“ die 
Verurteilung der Stimmredhtlerinnen 
Mary Leigh und Gladys Evans in 
Dublin zu je fünf Jahren Zuchthaus 
wegen Morbangriffs mit einem Beil 
auf ben .irifen ‘Führer John Reb- 
mond und Branditiftung im dortigen 
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11. Gefhidte— Das Dilemma des Königl. Schatzmeiſters 


„ 


ie Geldfchublade ift 
leer und das Volk 
läßt fich feine wei: 


teren Steuern aufbürden,“ be: 


richtete 
meijter 


der Königlihe Schab- 
im zitternden Tone. 


„Diefer Bericht zeigt mir, daß 
Du ein direfter Lachfomme 
vom Schafskopf bit,“ erwiderte 


92 
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Lokalbericht. 
Wittert ein Verbrechen. 


Leiche eines mutmaßlich Ermordeten 
geborgen. 


Der Gerechte muß leiden. 


Miſchte ſich in Familienangelegenheit en 
und wurde angeſchoſſen. — Unter furch. 
barem Verdacht in Unterſuchungshaſt. 
Maſſenverhaftung. — Schlaumeier. 


Um Fube der Roscoe Str. wurde 
heute früh die teilmeife in Verwefung 
übergegangene Leiche eines ländlich ge- 
fleideten, etwa 35 Jahre alten Man 
nes aus dem Fluß gezogen. Sie harrt 
jegt im Bejtattungsgefhäft Nr. 3019 
Belmont Ave. ihrer dentifizirung. 
Da Kopf und Geficht des Toten ge- 
fhmollen find und Quetfchungen auf: 
meifen, befürchtet die Polizei, daß der 
Unglüdliche ermordet worden jei. | 
diefer Annahme mird fie dur den 
Umjtand beftärft, daß in den Tafchen 
des Opfers weder Geld noch Geldes- 
mert gefunden wurde. Die Unterju- 
hung tft im Gange. 

Ein Braufefopf., 


Der Schanftiwirt Chamberlain, Nr. 
428 N. Weftern Unve., prügelte angeb- 
(ih heute früh feine rau, ald jein 
durch die Hilferufe der Mißhandelten 
berbeigelodte Hausgenoffe, der 27jäh: 
tige Weichenfteller Frank Hines, Frie- 
den zu jtiften fuchte und ihm in den 
Arm fiel. 

Ueber dieſe Einmiſchung in ſeine 
Privatangelegenheiten empört, zog er 
einen Revolver und jagte dem „Stö— 
renfried“ eine Kugel in die rechte 
Wange. Der Verwundete fand Auf— 
nahme im Countyhoſpital. Der 
Schießbold wurde verhaftet. 


Stand nicht auf dem Programm. 


Unliebfam überrafcht waren geftern 
Abend etwa 150 Zufchauer, die in ei- 
nen an Madifon Moe. und 70. Str. 
gelegenen, alten Yyabritgebäude einem 
angeblih von einem gemwiffen Curtis 
beranftalteten Zmeitampf der Klopf- 
fechter „Kid“ rend, Nr. 3426 Dear- 
born Str., und Wm. Ealdmwell, Nr. 


gewünſcht. 
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elf Uhr Abends, plötzlich als ungebe— 
tene Gäſte eine Abteilung Poliziſten 
der Wache zu Woodlawn unter der 
Leitung des Leutnants Bailey ſich ein— 
ſtellte und ſämtliche Anweſenden für 
verhaftet erklärte. Im Nu wurde das 
Gas ausgedreht, und in der Dunkel— 
heit ſprangen etwa 50 der Zuſchauer 
aus den Fenſtern und entkamen. Ihrer 
100 wurden, nachdem die Häſcher eine 
Anzahl Schreckſchüſſe abgefeuert hat— 
ten, dingfeſt gemacht. Unter den Ver— 
hafteten befindet ſich auch „Kid“ 
Houſton, der das Amt des Unpar— 
teiiſchen bekleidet hatte. 

Es iſt angeblich feſtgeſtellt worden, 
daß ſchon ſeit geraumer Zeit Fauſt— 
kämpfe in dem Gebäude ſtattgefunden 
haben. Ehe geſtern Abend French und 
Caldwell ſich zu einem auf zehn Gänge 
berechneten Zweikampf gegenübertra— 
ten, hatten fchon mehrere andere Klopf- 
fechter in der Arena ihre Kräfte an 
einander gemeffen. 

Das Gebäude mar mit der bor- 
fhriftsmäßigen Arena und Sihpläßen 
für die Zufchauer ausgeftattet. 

Schlimme Gefellen. 

Unter dem Verdachte, im Kraftwa- 
gen Raubzüge unternommen, »Stra= 
Bengänger überfallen, Einbrüche ver- 
übt und Wm. Meife, Nr. 5572 Lering- 
ton Str., einen Tyahrgelderheber der 
Metropolitanhohbahn in der Halte: 
ftelle Central Upe., jomwie den gleich- 
fall3 vonRäubern erfchofjenen Schant- 
wirt Georg Hinterberger, Nr. 5100 N. 
Glart Str., ermordet zu haben, befin- 
den fich Jake Sullivan, Nr. 2408 ©. 
Park Ave., fein Hausgenoffe John 
Morgan und der Wagenführer Louis 
Sheridan, Nr. 4004 N. Hermitage 
Ave., in Unterſuchungshaft. 
Sullivan wird von der Verwaltung 
der Beſſerungsanſtalt Pontiac wegen 
Uebertretung der Parolebedingungen 
Morgan ſoll aus dem 
Zuchthauſe Baton Rouge, La. wo er 
wegen Plünderung einer Juwelenhand⸗ 
lung eine Strafhaft verbüßte, ausge— 
brochen und hier vor zwei Jahren me- 
gen angeblichen Raubes verhaftet ge— 
weſen ſein. 

Jetzt iſt er wieder der Polizei in die 
Hände gefallen. Poliziſt Sanford 
Lee hatte ihn an 36. Str. und Cottage 
Grove Ave. dingfeſt gemacht und ihn, 
als er ſich losriß und davonlief, ange⸗ 
ſchoſſen. Gleich nach ſeiner Verhaf⸗ 
tung ben Detektives ſich nach fei- 
ner Herberge Nr. 2408 S. Park Ave. 
Als ſie dieſe betraten, eilte Sullivan, 
der dort mit ſeinem Bruder und ſeiner 
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der König. „UWDeshalb-erhöhft 
Du nicht die Steuer auf Turfifh 
Trophies? Niemand wird fich 
bejchweren, auch wenn fie das 


Doppelte foften.“ 


„Eine weife Söfung, Eurer 
Majeftät," entgegnete derSchab- 


meiiter. 
werden uns retten.“ 
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ſchloß die Tür Er 
wurde verhaftet, als er aus dem Fen— 
ſter ſprang. Später am Tage wurde 
Sheridan, der Sohn eines Speiſe— 
wirts, in ſeiner Wohnung Nr. 4004 N. 
Hermitage Ave. feſtgenommen. 

In dem von Sullivan und Morgan 
benutzten Zimmer fanden die Geheim— 
poliziſten ſechs mit je vier bis fünf 
neuen Anzügen, Tafelſilber, billigem 
Schmuck und insgeſamt ſechs Revol— 
vern und 150 Patronen gefüllte Hand— 
koffer. Dieſe ſind beſchlagnahmt wor— 
den. 


hinter ſich ab. 


Schändlich, wenn wahr. 

Um der Polizei Gelegenheit zur 
gründlichen Aufarbeitung des Falls 
zu geben, verſchob geſtern Stadtrichter 
Rooney das Verhör von Louis Wer— 
ner, Nr. 1738 W. 12. Str., Louis 
Meers, Nr. 718 Englewood Ave., und 
Joſeph B. Hayden, Nr. 7038 S. San—⸗ 
gamon Str., auf den 16. Auguſt. 

Zwei der im Nationaltheater an 63. 
und S.Halſted Str. beſchäftigten Bur— 
ſchen werden bezichtigt, die 16jährige 
Nathalie Mauzy in dieſen Muſentem— 
pel eingeſchloſſen und ſie, während ihr 
Genoſſe an der Tür Wache ſtand, miß— 
braucht zu haben. 

„Das Mädchen,“ ſagte der Richter, 
„heint Ihmwachlinnig zu fein. Kann 
alfo den Ungeklagten da3 ihnen zur 
Laft gelegte Verbrechen nachgemiefen 
werden, jo jollten fie unnachfichtlich zu 
der höchitzuläffigen Strafe verurteilt 
merden. Aus diefem Grunde wünjche 
ih, daß der Fall gründlichft unterfucht 
werde.“ 

Des Mordes überführt. 


Vor einer Jury in Richter Honores 
Abteilung des Kriminalgerichts wurde 
geſtern der Farbige JohnCollins ſchul— 
dig befunden, den Schantwirt Wm. 
Gloor in räuberifcher Abficht überfal- 
len und ermordet zu Haben. Der 
überführte Mörder ift zu 14 Jahren 
Zuchthaus verurteilt worden. 

Beftohlen. 

In einem im Gejchäftspiertel gele- 
genenAllerhandladen wurde geitern am 
Spätnachmittag Frau Bertha Gromm, 
Nr. 508 W. 45. Straße, von einem 
gewandten Zafchendiebe um ihre $26 
enthaltende Börfe erleichtert. Der 
Zäter entfam. Die Polizei hat ich 
bisher vergeblich bemüht, feiner hak- 
haft zu merben, 


* Ertra Bale Pilfener und „Bai- 
trih“, reine — Be an 
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Degen, Sturm und Blik. i 


Ueberflutung im Palmer Houfe und mehr» 3 
fıher anderer Schaden. ' 


An den zehn Minuten von 6:25 bid % 
6:35 Uhr geitern Abend öffnete der 
Himmel jeine Schleufen jo meit, dag = 
ein voller Zoll Regen auf Chicago wies 
berftürzte, zur großen Unbequemlich- = 
feit der gerade um jene Zeit zahlreich 7 
ihren Wohnungen zujtrebenden Perjos 
nen und zum Schaden vieler Hausbes 
Die überfüllten Abflußlanäle” 


ſitzer. 
in der Nachbarſchaft des PalmerHouſe 


traten über und ſetzten die Kellerräu— 
me desHotels und die Böden der Fahr— 
ſtuhlſchächte unter ſechs Zoll Waſſer 
Angeſtellte des Hotels mußten das 
Waſſer ausſchöpfen, der Fahrſtuhl— 
dienſt war eine halbe Stunde unter 
Auch der Keller des Gebäu 
des 217 S. State Straße wurde über 
flutet. Der den Regen begleitende 


brochen. 


Sturm warf in Indiana Harbor ein 
50 Fuß hohes, 250 Fuß langes und 


100 Fuß breites Stahlnetzwerk über 
den Haufen, wodurch ein Schaden von 
Mehrere Männer 


850,000 entſtand. i 
wären von der fallenden Maſſe beinahe 
erſchlagen worden. 


Vom Blitz getroffen wurde das be 


Tr 


ftöcige Badfteingebäude 3800 W. Late” 


Straße. Das Feuer, welches entftand,” 


verurfachte $150 Schaben, verlegt” 
wurde Niemand. Ein Blitzſtrahl ſchlug 


auch in das Dach des zweiſtöckigen 
Holzhauſes von E. Zellmer, 4414 
ton Straße, und riß ein großes 
in die Vorderſeite des Hauſes. 


$100. 
7 
Lebensmüde, = 

Yahm Gift. 9 
Angeblich nach einem Streite mi 


ihrem Gatten Charles hat geſtern 


Abend die 55 Jahre alte rau X 
Heubger in ihrer Wohnung, Nr. I 


N. Halfted Str., mittels Karbolfaure 


ihrem Dafein ein Ende gemadt. Der” 
Koroner ift benachrichtigt worden: * 


—“ 


* Der Anſtreicher Nicholas Moxie te 
fen, Nr. 1830 Meltofe Str., ber ges 
ftern, wie berichtet, in der Güteregpes 
dition der Chicago, 2 on. 


Quinchbahn die Treppe —— 
und außer einem 


ih, (here Delepungen, ent ie 
te früh im Gracehofpital geftorben 
Dr Koroner iſt ben at worder 


JcHrLic! 


uls 
@ 
entftand Teuer und ein Schaden bomZ 


u, 





Mit Gonntagnet.. 


- oder ben 


- bie Gefahr 
= nihtswürdigen Lawrence Y. Sherman 
© für den Bunbesfenat 
© Das fiherfte Mittel wäre natürlich die 
- Ermählung 
> Mehrheit für die Staatögefeßgebung; 
= ift ader jehr fraglich, ob bas_-gelin- 


eat MWählerfhaft in Aus- 


re lich 


Molititer jelbit für Sherman nicht viel 


mut — Die auf bie = 
hoffen, Ne & ba: 
laffen ie Mi — — dieſe 


de, 101.·102 8. Fn Are. 
Ede Monroe Strabe. 


ILLINOIS. 


Private Exchange 1498 Main, 
* Automatic 53-356. 


} jeder Rummer, frei ins Haus — 1 Gent 
reis ber Eonntagpof... ...2 Cents 
hrfi, Im Boreus beahit, in den Be. 
Staaten, Be. in ..83.00 


..84.00 


Entered as Second Class Matter September oth. 


1889, at the Post . at Chicazo, Illinois, under 


Die Sperman-Gefahr. 
Mähfend ber demofratifche Gouber- 


reurdfandibat, der frühere Richter und 
e Mayor Dunne, fon drin ift in der 


 Rompagne und zur Zeit im Jllinoifer 
 Esspien Stimmen zu werben fucht, 
= Hat man vom republitanifchen Gouper- 


: neursiandibaten, dem jetzigen Gouver⸗ 
= eur Deneen und dem „progreffiven“, 


. Staatöfenator Frant 9. Funk, no 
"nichts zu hören befommen und auch 
- fonft kann von einer Kampagne von 
dieſen Seiten noch keine Rede ſein. 
S iſt ertlärlich genug. Man ſucht 


— offenbar, fih erft einigermaßen zu 
 orientiren, fih darüber flar zu mer- 


den, wer ala Freund und mer ald 
Pen zu betrachten ift; welche Kombi- 
nätionen, wenn melde, möglich find, 
tößten Vorteil verjprechen. 
“Die Berufspolititer haben felbit nod) 
Heine Ahnung, mie ber progreffive 


Haufe laufen und ob feine Beteiligung 
. an bem Rennen, mehr Herrn Dunne 


ober Herrn Deneen begünftigen mwirb. 
- Bon eenfreundlicher Seite murbe 
war gejagt, „jede Stimme für Yunt 
3% eine Stimme für Dunne“, von er 


Ehberer Seite wirb aber darauf hin 
“ wiefen, daß die immerhin noch nid 


B 
ä 
| 


„überjehbaren“ Lorimerleute ni 
freunde, bie unter feinen lmftänden 
für Denen zu haben find, nun, nad) 
bem ein „progreffines” Zieet aufge: 
ftelt murbe, für diefes arbeiten und 
Himmen werben, während fie andern 
falls ihre Unterftügung und ihre 
" Stimmen Herrn Dunne zugemendet 
. Haben würden, und aud das hat 


etwas für ſich. 


Es wird nicht nötig ſein, ſich über 
die Gouverneursfrage jetzt ſchon den 
Be zu zerbrehen. Man wird nod) 
gerug zu hören befommen, und bis 
zum 8. November ift es Zeit genug, 
Äh ein Urteil zu bilden. Eine andere 
Frage iſt wichtiger. Die: was fann 
= geichehen, iwmie mirb eö möglich fein, 
einer Ermählung bes 


abzumenden? 


einer demokratiſchen 


Ferner märe e3 möglich, 


ut] U 


! den unmöglichen Herrn Sherman kalt 


"zu jtellen. durch die Ausübung eines 
E Seßörigen Drudes auf alle Legis- 
" Iaturmitgliever, die einem folchen 


" Drud zugänglich erfcheinen; in erfter 
= Reihe alfo auf alle Bewerber um bie 
© Vertretung ftäbtifcher 
© größerer „fremder“ Bevölkerung. 
müßte 
- Merbündeten Gefellichaften fein, bie- 
- fen Herren tlar zu maden, daß ein 
- Mann, der die ganze freifinnige und 
- fremdgeborene Bevölkerung in gröb- 
e Tichfter Weije beleibigte, der die Stadt 
unter die Zuchtrute des „Qandes“ ges 


mit 
Es 
in erſter Reihe Pflicht der 


Bezirke 


= ftellt wiſſen will und offen der Heuche— 
- Iei den Vorzug gibt vor Wahrheit und 
© Ehrlichteit — daß ein folder Mann 


“ niemals den großen fortichrittlichen 
* Staat Ylinois im Bundesfenate ver- 
- treten darf, und daß jeder ftäbtifche 
- Vertreter, 


ber ihm jeine Stimme 
molte, damit jein politifches 
 Sopedurteil unterzeichnen mwürbe. &3 


er verſucht werben, von allen repb- 
= Blitanifhen Kandidaten für ftädtifche 


Regislaturfige das ſchriftliche un— 
" aimeibeutige Berfprechen, unter feinen 


Fe Umftänden für Lamrence Y. Sherman 
2 für den Bundesfenat zu ftimmen, zu 


erlangen. Hür den Meigerungsfall 


mühe den Betreffenden die einmütige 


Unterftügung ber gegnerifchen Kandi- 
daten durch die ganze freifinnige und 


t geftellt werben. 


Her guter Dinge find drei. €3 


bleibt no eine dritte Hoffnung auf bie 


usihaltung Shermand. Ein Mor: 
blatt meldet, „progrefline Führer 
n Staate alauben, daß e3 ihnen mög: 
fein wird, mwenigftens jeh3 Mit- 
lieder bes nächiten Repräfentanten- 

je von Illinois zu erwählen. 


= Zun fie e8, dann werben fie die au$- 
—53 Macht haben, wenn die 


eebung im kommenden Winter 
wählung von zwei Bundesſena⸗ 

Iren fhreitet.“ Wenn das fo tit, dann 
Anöhte man den Sllinoijer „Elchhir: 
m" ben erhofften Erfolg wünjchen, 

Henn bamit würde doch wohl die Sher- 
mangefahrabgemendet jein. Zmeifello®! 
Denn gro ijt jie ja glüdlichermeife 
auch ſo nicht. Auch dann nicht, wenn 
chſte Geſetzgebung eine republika—⸗ 
nice Mehrheit betommen follte. Denn 


e⸗ iſt doch wohl gewiß, daß alle ver— 


igeren, um nicht zu ſagen anſtän— 
eren xepublikaniſchen Führer und 


Mbrig haben und durch feinen Erfolg 
‚in der Vorwahl im Frühjahr fehr un- 
a überrafht wurden. Wenn 
jene K Empfehlung des „republi- 
\ * Er 13“ — 182,129 Stimmen 
c 49 abaegebenen und einem 
t republitaniichen Votum von 
625.000 bis 650,000 Stimmen 
wäre, dann mwürbe ficher Nie- 
denten, Shermans Be- 

ung um einen Sih im Bundesſe⸗ 
mit zu nehmen. Die Frage iſt 
ur, —* um jene „Empfe lung“ 
immen, und Die märe Bun, 


en ah 


4— 


* 


fh. Das wäre der 
biefe den Yllinoifer progteffiven 
Säugling töten, ehe er Gelegenheit 
hatte einen ordentlichen Schrei zu tun. 


ne Kindsmord; 


Falſche Borausſetzungen. 


Der Bundesſenat hat geſtern die 
Panamavorlage mit den Zuſätzen, 
welche ſowohl die amerikaniſche Kü— 
ſtenſchiffahrt als auch die amerikani— 
ſche Hochſeeſchiffahrt von der Zahlung 
von Durchfaheigebühren befreien, mit 
47 gegen nur 15 Stimmen angenom⸗ 
men und demit, ſoweit es in ſeiner 
Mocht ſteht, die große Republik ver— 
tragsbrüchig gemacht. Vielleicht nicht 
dem Wortlaute nach. Es mag ſein, 
daß es der Rechtverdrehungskunſt ge⸗ 
lingt, in den Hay Pauncefote-Vertrag 
ein Hintertürchen hineinzuklügeln, 
das es möglich macht, die amerikani— 
ſche Schiffahrt aus der allgemeinen 
Geſellſchaft herauszuziehen und ihr 
beſondere Bevorzugung zu geben. Dem 
Sinne nach wird durch die Befreiung 
der amerikaniſchen Schiffahrt von 
Abgaben jener Vertrag und alles, 
was zur Zeit ſeines Beſchluſſes geſagt 
und geſchrieben wurde, gebrochen. 

Das weiß man in Waſhington auch 
ſehr gut. Denn auf die Vorhaltung, 
daß Großbritannien angeſichts des 
Proteſtes, den es einreichte, ſobald die 
fragliche Geſetzgebung vorgeſchlagen 
wurde, wahrſcheinlich das Haager 
Schiedsgericht anrufen wird, ant⸗ 
mortet man, bie Ber. Staatn braud- 
ten fich ja auf ein Schtedägericht nicht 
einzulaflen, ober fi dem Sprude 
bes Schiebägerichtd nicht zu fügen, 
wenn berfelbe gegen die Nation aus- 
fallen follte. Das ift natürlich unver: 
antwortliches und törichtes Gerede, 
aber e3 tit nicht unperantmortlicher 
und törichter ala bie Handlung bes 
Senats, und jeder mahre Patriot 
fann nur hoffen, daß das Abgeorbnes 
tenhaus fich al& überlegenber und flüs 
ger zeigen und die Senatsamende— 
ment3 ablehnen, oder da ber Präfi- 
dent fih als einfihtig und mutig 
genug zeigen unb bie Bill vetiren 
wird, wenn fie vor ihn fommt — fo 
ſchwach dieſe Hofnfung auch ſein 
mag 

Die Leute, die für die Befrelung der 
ameritanifhenSciffahrt von der Zad: 
lung von Kanalgebübren eintreten, tun 
das zu dem angeblih patriotifchen 
Smed, die amerifanifche Schiffahrt zu 
fördern und ihr zu neuer Blüte zu ver- 
helfen und verlaffen fih darauf, daß 
die Ausländer und nicht anbaben 
fönnen. Beide Vorausjegungen find 
aber falfid. Die europäifchen jeefah: 
renden Mächte werden zwar bie Ber. 
Staaten der Banamafrage wegen nicht 
mit einem blutigen Krieg überziehen, 
und es ift auch nicht wahrſcheinlich, daß 
fie uns offen den mwirtfchaftlichen Krieg 
ertlären werden; aber ruhig und taten 
108 hinnehmen mwerben fte das Unrecht 


taum und es wird ihnen au nicht 


ſchwer fallen, Mittel und Wege zu fin- 
den, ed an uns zu rächen. Zatfächlich 
werben folche Schon von 2ondon aus 
angebeutet. Nach einer Meldung Toll 
England beabfichtigen, feine Beteilt- 
guna an der Panamaauöftellung au 
bermeigern. wenn die jebiaeßanamabill 
Gefek wird, und einer andern zufolge, 
fol die britifche Renierung fich ent=- 
fehlofien haben, in bdiefem Falle eine 
Art Bonkott gegen den Panamakanal 
au organifiren, und nicht nur die eng= 
lifche, fondern auch die übrige europä- 
icheSschiffahrt nad dem Stillen Ozean 
mit allen möalichen Mitteln für den 
Sueztancl feitzuhalten, bezim. zu ge: 
twminnen. Sie merbe, fo wurde gemeldet, 
zu diefem Behufe die Suezfanalgebüh> 
ren auf „fo gut, wie nicht3” — next 
to nothing — berabjegen und auf 
jede andere mögliche Weile die Be- 
nutung des GSuezfanald erleichtern 
und die öftliche Route nach dem Pazifit 
billig, bequem und jonftwie vorteilhaft 
madıen. E33 mag jein, daß das 
ärgerliche Drohungen find, an deren 
Durhführung man gar nicht dentt, 
aber eö mag aud jein, daß Grop- 
britannien fich mit Deutjchland, dem 
der Senat ja kürzlich erjt wieder eins 
ausmifchte, mit feiner Ausdehnung der 
Monroedottrin und dejjen Schiffahrt 
durch die Handlungsmeife des Senats 
ebenſo bebroht wird mie die englijche, 
und auch mit den andern in Betracht 
fommenden Qändern verfjtändigt und 
mit biefen im angebeuteten Sinne 
„Wiebervergeltung“ üben wird. Das 
fönnte mit durchaus freundlichem 
„Geſicht“ geſchehen. Die Ableh— 
nung der Beteiligung an der Ausſtel- 
lung ließe ſich leicht genug harmlos be— 
gründen und eine ſtarke, auch die 
größte, Ermäßigung der Suezkanal⸗ 
gebühren brauchte gar nicht begründet 
oder verteidigt zu werden. Sie würde, 
wie jede andere Maßnahme zur Er— 
leichterung der Durchfahrt jenes Ka- 
nal3 al3 eine den Welthandel aller 
Länder fördernde quite Tat gepriejen | 
werden und Amerita noch bejonders in 
Ichlehtes Licht ftellen. 

Sp liehen fi) gewiß noch manche 
andere Mittel und Wege finden, das 
Unreht zu rächen und man darf Jich 
darauf verlajien, daß fie gefunden 
werden und bie Beporzugung ihrer 
Schiffahrt den Ver. Staaten jehr teuer 
zu ftehen fommen wird, ohne daß fie 
der Schiffahrt irgendwie mefentlich 
nübte. 

Man hofft von der Eröffnung des 
PBanamalanals ein ftarfes Aufblüben 
des amerifanifchen Hanbel3 mit Süd- 
cmerifa und eine bementiprechend 
große ameritanifhe Schiffahrt nad 
der ſüdamerikaniſchen Weſtküſte. Es 
ſcheint aber gewiß, daß die Befreiung 
der amerikaniſchen Schiffahrt von Ka⸗ 
nalgebühren in ganz Südamerila als 
ein neuer Beweis amerilaniſcher Per⸗ 
fidie und Selbſtſucht angeſehen wer⸗ 
den wird, und * 
das ja immer no den 
bes engen 
ben Händen hat und im-Gegenfage zu 


und na Richtung bin 
möglichft viel Kapttal baraus fchlagen 
wird. 

€3 ift zu befürchten, daß die ame- 
titanifhen Schiffe, danf der Abgaben: 
freiheit, feine Frachten nach und bon 
Sübamerifa befommen werden und 
die große Republif zu dem Schaden 
an ihrer Ehre auch noch den mate riel- 
len Schaden haben, nicht nur feinen 
Gewinn, fondern Verluft am Geſchäft 
zu verzeichnen haben wird. 


Ein „unſinukbares““ Schiff. 


Trotzdem die Erinnerung an die 
furchtbare „Titanic“-Kataſtrophe in 
unſerer ſchuelebigen Zeit mehr und 
mehr verblaßt iſt, wird von ſchiffs⸗ 
fachmänniſcher Seite immer noch in 
lebhafteſtem Maße die Frage erwogen, 
ob es in der Praxis moglich wäre, ein 
unter allen Umſtänden tatfächlich 
„unfintbares“ Schiff zu erbauen. Herr 
Bernard Waltet, Leiter des „Scien- 
tific American“ und einer ber hervor⸗ 
ragendſten Sachverſtändigen auf ſdie⸗ 
ſem Gebiete, bejaht in einem dieſer Ta— 
ge erfchienenen ſehr intereſſanten Bu— 
che über die Lehren, die aus der „Ti— 
tanic“⸗Kataſtrophe für den modernen 
Schiffsbau zu ziehen ſeien, dieſe Frage 
unbedingt und erklärt, baß ein doppel⸗ 
ter Schiffsboden, wie er jetzt bei eini— 
gen neuen Ozeanrieſenſchiffen geplant 
iſt, unbedingte Gewähr bei Unfällen 
aller Art biete, daß das Schiff flott 
bleibe und in den nächſten Hafen ge— 
langen könne. Gleichzeitig fuͤhrt Herr 
Walker ein in der Oeffentlichkeit völ- 
lig unbetanntes Beiſpiel an, das be— 
weiſt, wie ſehr der moderne Schiffs— 
bau ob der Fürſorge für Luxusein— 
richtungen aller Art die Durchführung 
äußerſter Sicherheitsvorkehrungen ver⸗ 
geſſen hat. 

Wir wiſſen, daß unſere modernen 
Kriegsſchiffe fäntlich mit Doppelten 
Böden verjehen find. Das Modernfte 
derſelben, dasSchlachtſchiff Kanſas“, 
iſt überdies in nicht weniger als 500 
waſſerdicht abzuſchließende Abteilun: 
gen eingeteilt, ſodaß das ſtolze Schiff 
nach Anſicht der Sachverſtändigen ſelbſt 
flott bleiben würde, wenn zwei oder 
drei Torpedos unter ihm aur&rplofion 
gebracht werben würden. Wir willen 
aber nicht, daß jchon im Jahre 1858 
bon den damals berühmteiten Sciff- 
bauern, John Scott ARuffel und J. R. 
Brunel, ein Schiff erbaut wurde, wel- 
ches den heute geftellten Anforderungen 
für unbebingte Seeficherheit in jeber 
Hinficht entfprad. E83 war dies das 
— „Great Eaſtern“, welches 
in der&chiffsingenteuräfunft für lange 
Sabre ald ein Wunder ber Technit an⸗ 
geſehen wurde. Dieſes eigenartige 
Schiff, welches eine Länge von 682 
Fuß hatte und erſt im Jahre 1901 
durch den Bau der „Geltic" aus dem 
Range des längiten und größten 
ſchwimmendenSchiffes verdrängt wur⸗ 
de, hatte bereits in der Mitte des 19. 
Jahrhunderts nicht nur den doppelten 
Boden, ſondern auch ſonſtige Sicher— 
heitseinrichtungen. die man auf den 
modernen Ozeanwmindhunden der heu— 
tigen Zeit nicht zu finden vermag. Die— 
ſes Kabelſchiff hatte auf einer ſeiner 
Reiſen nach New VYork einen Unfall, 
der dem Unfall des „Titanic“ durchaus 
ähnlich war. Es lief auf unter Waſſer 
liegenden Felſen in der Nähe von 
Montauf Point auf und erhielt dabei 
in feinem äußeren Schiffäboden ein 
Let von zehn Fuß Breite und etwa 
achtzig Fuß Länge. Trotz dieſer au— 
ßerordentlich ſchweren Beſchädigung 
blieb die „Great Eaſtern“ nach dem 
Unfall flott und vermochte unter eige— 
nem Dampf und ohne fremde Hilfe 
ben Hafen von New VYork zu erreichen, 
— einzig und allein auf Grund der 
Tatſache, daß der innere Doppelboden 
unbeſchädigt und damit das Schiff 
ſeetüchtig geblieben war. Herr Walker 
und mit ihm andere Sachverſtändige 
ſind der Anſicht, daß das Leck nicht 
größer in ſeinem Geſamtumfange war, 
als jenes, das den ſchnellen Untergang 
des „Titanic“ verurſachte, ſodaß nach 
dieſer Theorie auch dasRieſenſchiff der 

White Star Linie ſich flott hätte er— 
halten müſſen, wenn es den gleichen 
Doppelboden gehabt hätte, wie die 
„Great Eaſtern“. 

Aber die Sicherheltsborrichtungen 
auf dem Kabelſchiff waren mit dem 
Doppelboden durchaus noch nicht er—⸗ 
ſchöpft. Die Doppelbodenkonſtruktion 
zog ſich um den ganzen Schiffsrumpf 
herum und erſtreckte ſich bis zu einem 
durch Stahlplatten geſchützten unteren 
Deck, das acht bis zehn Fuß über der 
Waſſerlinie lag. Der ganze Raum 
zwiſchen den 'beiden ineinander einge— 
ſchachtelten Böden war durch nicht 
weniger als 34 Längsſchoten in eben- 
ſoviele waſſerdichte Abteilungen vom 
Schnabel bis zum Bug eingeteilt. 
Ferner waren neun Breitſchoten vor⸗ 
handen, die ſogar bis zu einer Höhe 

| von dreißig Fuß über der Wafferlinie 
zum Oberdede beraufreichten. Dabei 
mar der vordere Zeil des Schiffes noch 
ganz befonderd gegen einen Zufam- 
menſtoß mit Eisbergen geſchützt, welche 
ſchon im Jahre 18858 als eine Gefahr 
für die Schiffahrt erachtet wurden, 
trotzdem noch keine Ozeanwindhunde 
mit einerGeſchwindigkeit von fünfund⸗ 


zwanzig Knoten in der Stunde durch 


den Nebel über den Ozean dahinraſten. 

Als dann im Jahre 1862 der Ein— 
ſchraubendampfer „China“ als Be— 
ginn der jetzt den Ozean durchqueren⸗ 
den transatlantiſchen Flotte zum er— 
ſten Male auf dem Ozean erſchien, 
hatte er nur etwa die halbe Größe der 
„Great Eaſtern“, beſaß aber auch kei— 
ne der Sicherheitsvorrichtungen des 
—— Und von der „China“ 
aus hat ſich dann die Opeanfchtffanrt 


bis zu ihrer beuti 


ab Europa, 
Teil 
en in 


‚und 

Yen Dead 3 eg 
m t nun 
tteber zu ben Sicher erenthtungen | — 
zurüd, zu denen das Kabelfchiff „Great 
Eaftern“ in der Mitte bes 19. "Jahr: 
bundert3 _flar den Weg gezeigt hatte. 


eu — — — 


xofalberigt, 
Früh dDahingerafft. 


Ein Bauarbeiter erjdlagen, zwei Ge 
noſſen ſchwer verletzt. 

Auf dem Bauplatze an Oſt 21. Str. 
und Indiana Ave., dort, wo der erſt 
türzlich abgetragene alte Sinaitempel 
ſtand, ereignete ſich heute ein ſchwerer 
Unfall. Eine etwa 15 Fuß hoch aufge⸗ 
ſtapelte Schicht Backſteine, die zum Bau 
einer Garage Verwendung finden ſoll⸗ 
ten, kippte plötzlich um. Unter den nie— 
derpraſſelnden Steinen wurde ein 
Bauarbeiter verſchüttet und erſchlagen. 
Zwei ſeiner Genoſſen haben ſchwere 
Verletzungen erlitten. 

Der Tote iſt: 

E. Kafino; die Leiche befindet ſich 
im Beſtattungsgeſchäft an W. 25. Str. 
und Princeton Ave. 

Berlegt wurden: Murtipp Gtondat- 
liöpi, 37 Jahre alt, Nr. 20100 W. 
Ontario Str.; Schäbelwunden und 
innerlich Derletzungen. 

John Baſſiſta, 37 Jahre alt, Nr. 
2010 ®. Ontario Str.; Beindrud), 
Schädelmunden und innerlich Verletz⸗ 
ungen. 

Die Polizei ſchaffte die Beiden nach 
dem St. Lukashoſpital. Sie werden 
vorausſichtlich geneſen. 

Die Sinaigemeinde, deren Seelſor— 
ger Dr. Emil Hirſch iſt, hat bekanntlich 
im Winter ihren neuen Tempel bezo— 
gen. Seither war die alte Synagoge 
überflüffig geworden. Kürzlich wurde 
fie niebergeriffen, um Pla zu fchaffen 
für eine Garage, deren Bau der Unter: 
nehmerfirma Harper Brothers übertra- 
gen worden if. In Dienſten dieſer 
Firma ſtehen die heute derunglückien 
Bauarbeiter. 

—— 


Die Sheidungsmühle, 


Sie Mapperte geftern fehr lebhaft in Rich 
ter Coopers Gerichtshof. 


Nicht weniger ala 35 Ehemüde jud;- 
ten gejtern bei Richter Cooper im Su: 
periorgericht Erlöfung von ihren Ban 
den unter Angabe faft färntlicher 
Scheidbungsgründe, die das Gefegbucd 
fennt. Der Richter gab keine Entſchei⸗ 
dungen ab, ſondern ordnete in jedem 
Falle an, daß die Zeugenausſagen 
ſchriftlich niedergelegt würden. 

Unter den Klaͤgerinnen bezeugte Ida 
Abrahams, ſie hätte die Nörgeleien 
ihres Mannes, des Bäckers Moritz 
Abrahams, ausgehalten, bis er ſie 

„Lowlife“ genannt hätte. Vorher 
habe er iht eine Punſchbowle an den 
Kopf werfen wollen, aber noch rechtzei— 
tig daran gedacht, daß das Stück aus 
koſtbarem Kriſtallglas ſei, und ſie ſtatt 
deſſen gewürgt. 

Frau Marta Vogler, 2018 Green: 
wid Str., fuchte um Scheidung nad 
um ihrer felbft willen jomohl, wie um 
ihrem Manne, Emil, $1.50 zu fparen, 
die er für bie Lizens zur Verheiratung 
mit einer Anderen gezahlt hat. Gr 
entdedte erft nachher, baß er von feiner 
Frau noch nicht gefchieven ift. Die 
Lizens hat er nod nicht benußt, und 
das Geld dafür märe meggemworfen, 
wenn die Scheidung nicht ausgefpro- 
hen würde. 


Ein Orloff. 


Wird am Montag Frl. Mary Benrietta 
Sparrow ehelichen. 


Sn der Stanzlei des Countyſchrei⸗ 
bers erwirkte heute einen Trauer⸗ 
laubnißſchein auch ein Herr, der ſich 
Graf Jan Drazkowicz Orloff betiielt 
und angab, er entſtamme dem bekann— 
ten ruſſiſchen Adelsgeſchlecht dieſes 
Namens. Die Braut des Herrn Gra— 
fen iſt Frl. Mary Henrietta Sparrow, 
wohnhaft Nr. 1928 W. Adams Str. 
Frl. Sparrow iſt reichlich mit Glücks— 
gütern geſegnet, doch verſichert der 
Graf, dag dieſer Umſtand für ihn ein 
rein nebenſächlicher ſei. Et heirate die 
junge Dame aus reiner Liebe. Die 
Trauung, ſagt er, werde am Montag 
in einer Epistopaltirche an der Win: 
chefter Ave. vollzogen werden. 


Vus Bereinsfreifen. 


—— — 


Ein Gartenfeſt für ſeine Mitglieder 
und Freunde bereitet ver „Senefel- 
der Liedertrang“ für morgen, 
Sonntag, dor. Zum Feitplak gemalt 
worden ift die trefflich eingerichtete 
und jhön gelegene Karthäufer’fche 
Gartenwirtſchaft 6666 Ridge Avenue. 
Der Beginn der Luftbarkeiten ift fchon 
auf 10 Uhr Vormittags anberaumt. 
E3 mird darauf gerechnet, daß die 
teilnehmenden Familien ji felbit ver- 
probiantiren. Für ſonſtige Erfri— 
Thungen forgfder Ausschuß. Auch iſt 
beim Befiger Nachmittags Kaffee und 
Kuden zu haben, auf Verlangen auch) 
Abenbeffen. Zur Beitreitung der Ko: 
ften mird von den Herren der Gejell» 
Ihaft eine Kopffteuer im Betrage von 
$1 eingezogen werben. 

———— 


Ziroler er Heimat. 


In ber Tiroler Sei Heimat, 729 North 
Ave., findet num gur Freude der Gälte 
wieder jeden ben eitehlen mit Gefang 
ſtatt. ußer den beliebten Tiroler Al⸗ 
penjängern ift =. ein berühmter Bio» 
Iinpirtuos und Solofänger zur Stelle. 
Zeden Donnerstag, Samstag und Sonn- 
tag an nit Be auch ein gutes 


— Die Lehrerin Katharine Douglas 
aus Fredno, Kal, ift heute von Ta Bar 
* Re —— wieder eing 

— 7000 Fu 


4 * 
— A RÄT 
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Veen —— 


— Der Schuhppußer Spuft in Phis 
labelphia teilte dem Eigentümer einer 
jumelenbefegten Börfe im Werte von 
$10,000 ben Ramen bes fyinders, 
&3poto, mit und erhielt $1000 Beloh⸗ 
nung. E3pot> hat ihn nun auf diefen 
Yinberlohn verklagt. 


— Der jährliche internätionale Ver: 
banbötag ber Scriftfeher beginnt 
Montag in Gleveland; e& Find * 
viele Teilnehmer eingeiroffen. ©a 
Antonio, Nafbpille Montreal * 
werben ſich um den nächſtjährigen 
Kongreß. 

— Der Neger Richardſon hat in 
Rome, Ga. heute geſtanden, daß er 
etwa taufend Hübner in den legten drei 
Monaten geitoblen habe, in manden 
Nächten 6i3 zu 50, am Zage habe er 
fie etma8 unterm Marktpreis verkauft 
und rund $100 den Monat verdient. 


3 intereffante Romane für 50c 


Tas Stanenihiif. — Die Waldtaude von Io 
aunda. — uUnter des Kaiſers Flagge. 


Koelling & Kiappenbach. 
Buchhandlung, Schreibmatertallen, Sportartitel 


170 W. Adams Strasse, 


Knien Ra8alle Str. unb 5, übe. 


Tobedanzeige, 


reunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, da — geliebter Gatte, unſer Vater 


und Gro 
Gottfried Bartel 
am 9. Auguſt 1012 im x, bon 75 Jahren, 
0 Monaten und 9 Zagen felig im sSertn ent» 
gr RM Die Beerd gung Indet ftatt Sonn 
nt 9 


und bon nach dem Gontordia: Friebbof, Um ftils 

= Beileid bitten die trauernden Hinterblies 
nen: 

enora Bartel gebor. une, Gattin. 

arl unb 

a Eihhols, 


Nito 
Datia, ‚ Emma, 
ter, nebit Enteln und 


Rube fanft, du güte Muster 
Die bu uns fo jehr gelieh * 
ze wirft uns gemi bergeiben 
enn wir baden di 
Manden zag und - ha 
alt du in Echmerzen augedra : 
tandbaft haft Du fie — 
Deine Schmerzen, deine Pla —X 
Dis der Tod dein YUuge bri 
Wir dergelfen deiner nit. 


Bitte leine Blumen. 


wiegertödh« 
erwãndien. 


Todesanzeige. 


reunden und Belannten die zeug Nadıs 
richt, dab unfer geltebtes Söhnlein 
Ginde Kenneth a 
am 8. Muanft 1912 im Alter von 7 
Tagen geitorben fit. Die Seerötaung f * ber lat 
am Sonntag, den 11. Auguft, 12:3 
Trauerhaufe, 2043 N. Albant, Yve., ng "old 
im. Um ftille Zeilnahme bitten die trauern: 
den Hinterbliepenen: 
nn Ghriitenien, Minnie Sprinenten, 
geb ehenmeiiter, Eiter 
Sohn Auehenmetiter, John Shrittenfen, 
Elizabdeth Ehriſtenſen, Großeltern. 


B nn wir faum geboren erden, 
it dom eriten Lenenstritt 
Bis ins fühle Grab der Erden 
Nur ein furz gemefi'ner Schritt. 


Todesanzeige. 


he und Pelannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß mein lieber Vater 
Johann Rabloff 
am Mittwoch, den 7. Auguſt, um 7 Uhr Abends 
ac - em ſchwerem Leiden im Alter bon ge 
Ja ren fein im Herrn entichlafen iit. Die Be» 
gung findet Itatt am Sonntag, ben 11. 
a! um 12 Ubr Mittags, vom Trauerbaufe. 
808 M. 20. Str., nach dem Concordia-Gottes: 
ader. Um ftilfe Teilnahme bitten die trauernden 
Sinterbliebenen: 
ris Nadloff, Sohn. 
inna Nabloff, ee 
Marifa Murm und 3enfen, 
Enteltinder. 


Todesanzeige 


reunden und Belannten die traurige Nad- 
richt, dat mein geliedter Gatte und unfer Vater 
Joſeph Kerz 
er. des — m Dee) am Frei⸗ 
den 9. Auguſt, bon 80 Jahren 
fon ie Beer kaung 
ng ftatt am Montag, ben is u 
0 Uhr, dom —— 
&ır.. na der St. Alpbonfusktit Er 
nad dem ©t. Ponifartuss@ottesader, Um fttls 
Zeilnahme bitten: 
Margaret Herz, Gattin. 
Magdalena Kerz, & —_ mM. Paula, 
Mary Feit, Töchte 
Hubert und zehn den, Söhne, nebft 
Verwandt 


Tobesanzeige 


reunden und Belannten die traurige Nads 
richt, daß unjer geliebter Gatte und Vater 
Nicholas Bodenihat 

—* Alter von 67 Zahren und 9 Monaten am 
8. Auguſt 1912 geſtorben iſt. Beerdigung bom 
Ztauetbauie, 2446 N. Kimball AUpe., Sonntag, 
den 11. Auguft 1912, um 1:30 Nadm., nah 
bem Graceland- Friedhof. Die trauernden Hin 
terbliebenen 


Auulgunde Bodenihay gebor. Pfetifer, 
a 


tin 
Gharlstte und Frank Bodenidan, 
, Chas. rich u. Grau pre 


rau 
taff, 
Kinder. . fria 
Todedanzetge, 
eunden und Belannten die traurige Na» 
gi t dab meine geliebte Gattin und unfere gute 
utter 


Unna Aömufien gebor. Schroeder 


Am Donnerstag, den 8. Uuguit, fanft im 
entilafen ift. Die Beerbigung findet ftat 
& ’ 11. Auguft, Na —— A 


Waveland be. 
a0 dem Rofehil-Friedhof. Um ftille Zeilnabs 
me bitten bie ttauernden ya 

un 9 Admniien &,% 
* Mitpred, nn u. Baby, 
nder, nebit Verwandten. ifa 


m 


Todesanzeige. 
Ense Brauen-Unteritü ein, 
ten und gamensen die traurige Nas 
Bi; ah Schweſte 
Heupgen 
lögli tor ift. Beerdigung findet fta 
ces er ne 8. * ut, um 21 Ubr J 
m * n — tcher 
A e 2% 
Dean ns erfucht, 


der Wereinsbane ae“ 3 um ber te 
benen Schiweiter die legte Ehre zu ermeifen 
enmaher, Ehimetter. 
Ss. Beder, fer, Yeäftbentin 
Todesdangeige. 
zeunden und Delannten traurige Nad- 
or dab meine geliebte Gattt 
Lena — 
am 9. Auguſt 1012, Abends 8 Ubr later 
it, im „elter bon 58 Jahren. Berrof = u et 
ftatt a m mente. ben 12. Auguit, Nam. arei 
abı von U. Alisers Beihertapetle, 1823 N. 
Sal dem Montrofesigriedbof. Um 
ſtille ———— ittet der trauernde Gatte: 


Waldheim. 


girsiaez zu Su, — 


* 


EHAS, HOFFE = 


ae iger 
Rei chen be atter 


Eupen 
— 
I ang nd un p 
Bi * ſe 
Se Be Kate — 


gen vauin. 
Axen 


222 
Nr nb Belannten bie trautige Nach · 
richt, ven unfer Vater und Gröbbat 
Ausuſt Moeſe 
anft im Se entfi later, ft im zus don 7 
Yabzen u 8 10 sonat ‘ e B ans findet 
a £ Din 2 Ude 


— 


Sallted Str, nad dem 
ie traueenden Hinterbliebenen: 
nita meet, a 
dern, „Braut Ötts und Gharite, 
u... en Marie 


ader, 


Seohtifde 
Die alten Beteranen find gebeten babon Kennt» 
niß au nedmen. tefa 


b Todesanzeige. 


teunden und Betannten die traurige Rache 
riht, dab unfere geliehte Mutter 
Matiide Semerau gebor. Tudadı 
(Oettie des beritorbenen Ludwig Semerau) 

Augufit 1912 geitstben u — 

— 

2624 ötence Abe, nach attor Wun⸗ 

ders Kirche, bon dort mit Autſchen nach Wun— 

ders⸗Friedhof. Die trauernden Hinterbliebenen: 

Erneit zen und Hannah — 9 


sihder 


Tobedanzeige. 


een und Belannten die traurige Nache 
t, daß am 8. Nuauft mein aeliebter Vater 
Wilhelm Schwarz 
{m Wlter von 34 Jahren geſtorben iſt. Beerdi⸗ 
dung finden itatt am Sonntag, den 11. Muapit, 
um 1 Uhr Nahm., vom Trauerbaufe, 4731 
gan Place, nad dem Concordia-Gottedader. 
Die trauernden en 


Geitorben: Johanna Mitelle, 72 2 Yatre, 
nate und 14 Ian alt. Geliebte Gattin kon ac 
*8 ſtarb am 8. ** 1912. Beerdigung 
Sonntag, den 11. 
yon 116 Cathrope 
Uhr Nachm. von der &t. 
Kirche mit Kutſchen na 


Boreſt um 
eters Evangei Rutber. 
Toncordia. ta 


rau Gliiaberh 5 
von BE 
Jero 


; iitel, 
Maria Miller und Margaret 
dunasanzeige Ipäter. 


1447 ®. 
Mutter 
atob 
äfer, 
eerdi⸗ 


et, 
eder, 
Schmeiter von | 


% ofeph 
tefer. 


Beigielbaum, geliebte Ehme- 

tar! und Pictorta Warle 
eerdigung Eonntag, 1 Ubr Na em. boimzeahers 

baufe, 1826 ©. Spaulding ‚be. Na Roſehill 


Geſtorben; 


— — 


Geſtorben; Mar 
ter bon Sofenh W 


Danftjagung. 
Vielen Dank allen $reunden und Belannten 
für die berzlide Teilnahme und Blumenfipenden 
bei der Beerdigung meines lieben Gatten 
Otto Vicht, 
Herrn Vaſtor John für die troſtreichen Worte 
am &arage, Herrin Hermann Bo 
Theodor, Wilten, allen feinen 9 
den Mitaltedern de8 Deutiden 


bersliden Dan —* .. 
oiephine 
nebit © obn und Zost 


attin, 
ooter 


Dankſagung. 

Wir ſagen hiermit allen unſeren Freunden 
und Betannten herzlichen Dant für die ſcönen 
Blumenſpenden und die rege Betetligung hei 
dem GR unfäres teuren walten unb 


Vaters 
GCharled Anop 
Belonderen Dant für die troitreihen Worte bed 
Herrn Vaſtor Kroencke. 
aulina Anop 
arry Sinop, ee e *. Kinder. 
ohn Aurs, Schwiegerfo in. 


Danffjagung. 


PR - Treten mir unferen berajianjten Sant 

allen unferen Bermwandten ımd Belannten 

für die zablreihe Beteiligung bei dem Begräb- 

nib unferes fehr geliebten, guten Gatten und 
aters 


Georg Hinterderger, 
forte tar * ſchönen Fo eg und insbe» 
fondere b *35 Seren Pfarrer Klaſen für 
die Froltzeighen orte. Die tieftrauernde 
Gattin nebit Kindern. 


Danktfagurg. 
t_fagen Hiesmit allen unferen Freunden 
berligen Dani für die Ihönen Blumenſpende 
die rege Beteiligung bei Dem Begrädni 
unferes teuren Gatten und PBaters 
Mubolph Troife. 
efonder® Dank für * troſtreichen Worte des 
8* Baltor Kirdine 
Emily — Gatti 
Sharien, John und Ruborph, Söhne. 


Danktfagung. 

Die fagen biermit allen unferen #reunden 
und Berwandten unieren —* en Danf für die 
fhönen Wlumenfvenden und die rege Beteill- 
gung bei dem Begräbniß unſeres lieben Sohnes 

John Rochl. 

Nochmals Allen danlend: 

% Hn und Yannie Recht, Eltern. 
Ka Roehl, Schweſte 


Zur Erinnerung. 
Zur Erinnerung an unferen geliebten Vater 
Ludwig Schmin, 


mwelder heute dor einem Jahre, [m 10. Auguft 
1911, von uns fie 


u fhmerzli tar für uns bein Scheiben, 
u bitter bein fo früber Tod; 
Do du Bift num befreit = Leiden 

gu audh bon jaber Grbenn 


tum tube art, ob tie ai weinen, 


mat; 


Gemidmet bon feinen 
Kindern in Amerika. 


Das Leben AZefu 
bon David Brezia u Unzerfünze Doll 
2a8 Den 60e 


euer 
u: ‚Bien ber Religion. — Von Ludwig euer: 


A. KROCH & öö,, 


59 Dit Monroe Straße. 
Broifen Wadald und Midiaan Unenue, 


Gemütliches Basket-Pihnik 


mit Breislegeln ete, veranſtaltet vom 


Gegenſeitiger Unterſtützungsverein der 
Vereini ten Defterreiher und 8: ern 
a338 in Fihnns Grove yers 
neoln un Rittags. 
er, „Linzeine anen 25c 
abe fr il 


u und Limon 18ag16 


Grosses PI 
derdunden mit Preidfegeln, beranftalter bom 
Damenverein der Ehemaligen Soldaten 
der deutfhen Armee und Marine 
am &onntag, a 2 zuant 1912, im Garden 
eindatpelärn 6 en teten an  enfang, 10 
i e Woran 


zidets 25c bie Perio 
’. Tjul,10as 


4. Stiitungsfeft, Konzert, 
Shenter und Ball, 
—— — u. 


verein der Veutſch⸗ 
ben 8. @ept. 1912, in Saale 
Turnhalle, Rarrabee Str., nabe Garfield Ube. 
Zidets Im Borperlauf 25c, an der Stalfe 50c die 
Berfon. Anfang 3 Ude Nam. a910,31197 


Schubplattiesverein vBilofhügen 


(Jahrmarkt) bunden 
At und er Ale Ananee en, 


1 u 1912, in Babers 
tb en Tee 


— T 
F 


be. 
auf 


en ar SEE 


VERVIE 
HT ER 


BE LMON 


Heute: Winil für 


MASONIO HOSPITAL FUND 


— — —J5— 


— — 


eis ae - ge Beiktette 
Offer iren —— ht don über 
ALLIGATOR J0E 3%, 3,000 


Lebenden Krokodile und Aligutoren 
ANNA HARRIS! ‚serteiete Bram 
lich Tauch · und aan für 
Damen und Ninder von 10 Uhr Bormit- 
taas an, ununterbsöden. 

Balmann und feine berühmte Kapelle. 
Sonntag, 11. And.: Sortatitiines Prmik, 


VolMändiger Wedel — ram! 
KRYL Söhne Kapelle 


tiche 


35. Gannftatter 
Boltsfeit 


Br 3 nBRAND’S PARK 
Eifton nahe Belmont Abe, 
—ãAãA den I8,, Montag, don io. 
Sonntag, den 25. August 
Importister Nedarwein 
Abwechslungsreiches Programm 


Abends er Gefttoigt: 
Säffing ar hen bie Yalın 
— 10,14,17,18,21, rer] 
— Die regelmähtge monatlidie 
(®) 
—, 
findet itatt am Zienbian, Abods 
rt, im Sote ze, 33* ei and 
Fift ſaſon 
Bekanntmachung. 
Hiermit zur Nachricht, daß der erft ar 
Hntradıt Nr. 
Präfidentin Maria Rofe ift, in leineriei — 
dung ſteht mit dem gergindı intracht Frauen⸗ 
Marie Schwerdtifeger, Vräfidensin. 


Deriammin ng 
Chicago Sharpshooters Ase’n. 
Avenue. 
gründete Frauchberein Ei 
verein. Diefes, um Verwechslung au 


Peironella Linden, prot. Se Fre - 
1839 N. Zalmat Abe. als 


Der große 


Dampfer 


GOLUMBUS| 


Bier breite jchattige Deds 
Vorzüglider Spetjebienft 
Reizende Orchefterfongerte 


Milmankee$ 


und zurück 
Land den ganzen Weg in Stht 
9:30 Um. täglich; 10 Um. Sonntags 
Nacht · Dampfer: 


MILE I Abends tägl 
—*38* Samfag 1 Hat. 


LINES nr 


— | Fuß Michigan Ave. 


Dietrichs 
Konzert: Bapillon, 


835 North Avenue. 
Seben Mbend 8 Ude 


Gabaret: Borftellung! 


Erftllaffise Artiiten. Neued Programm. 
u Sontttagd von 363% Matinee. — 
Donnetötag, den 15. Auguft: 


Lamilien - Abend 
mit Ganz! 


Die Auche iſt ee ns Mitt 
e e et3 geöffnet erna 
Br. er 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR, 
Genenüber Lincatn Bar, 


Zehn Weis, Eigentümer, 


KONZERT bi Bean 
Otto Seiferts Orchester, 


BISMARCK GARTE 


CREATOR RES Hi —— 


) 

6 und nad ons mäbrend aufn: 

Torna ſos A ‚IE Sefuns und 
Salfted, Grace, Evanfton. 


a · 


doſadie 


Wurz’n Sepps 
Kefaurant und Tamilienrefort. 

Heute — — 
gro, 
Bien 


ie 
meifter 2444 oph. 


ee 
„ Lincoln Ave, 


ER 
TIRGLER HEimAT 


wire 


ff 4 F "an: 
Y eo Ran son 
zen BEE: 


f „jene jan 
onzert- 





Demokratie Sätmoniepfüne 


Bermittiungsverfuche machen an- 
heinend ıyır geringe Fortichritte. 


Qinihlag gegen Bezirföführer. 


gührer der Saftion Sullivan planen ans 
geblih, Harrifons Getrene aus der Par 
teileitung auszufchließen,. —Der Kampf 
um die Segislatur. 


Mit der Harmonie im demotratiſchen 
Lager in Coot County hapert es an⸗ 
cheinend ganz bedeutend. Angebliche 
län melde die reguläre Barteilei- 
tung im County, die vom Sullivan» 
fen Flügel ver Partei fontrolirt 
Wird, durchzuführen beabfichtigt, 
wurden geitern befannt. Sie find 
nicht geeignet, die Karmoniebeitres 
bungen zu fördern. E38 verlautete ge» 
Ben. die reguläre Parteileitung unter 

örjiger. McGillen beabjichtige, die 
Lifte der Bezirtöführer zu „renibiren“ 
und alle Anhänger der Fattion Hearſt⸗ 

rtiſon hinauszugtraulen, auch wenn 
dem ber Vorwahl regelrecht ermählt 
mworben feien. Der angeblide Plan 
lam geſtern * vor der Sißung der 
Parteileitung, die von der Fattion 
Hearſt⸗Harriſon kontrolirt wird, an 
ben Tag. In dieſer Verfammiung, die 
im Briggs Houſe ſtattfand, hätte der 
Harmonieausihuß, ben. die demokra⸗ 
tihen KCountytandibaten beauftragt 
haben, zwifchen den habernben Faktio- 
nen zu bermitteln, Bericht erjtatten 
ſollen. Der Ausſchuß ließ fich aber 
nicht ſehen. Auch Kongreßmitglied A. 
J. Sabath, der Vorſitzende der Partei⸗ 
leitung, fehlte. Es wurde angekündigt, 
daß der Harmonieausſchuß Reſultate 
nicht erzielt habe. Der ⸗Mahor wohnte 
der Verſammlung nicht bei. 

Jedes Mitglied der regulären Par- 
leileitung, deren Haupt John Me— 
Gillen iſt, und die von Roger C. 
Sullivan und ſeiner Fakltion kontro— 
lirt wird, hat, wie es heißt, Anweiſun—⸗— 
gen erhalten, die Liſte der Bezirks⸗ 
führer ſeiner Ward zu revidiren und 
die rebidirte Liſte in der nächſten 
Sitzung vorzuleſen. Es wird be— 
hauptel, der Sullivan'ſche Flügel be— 
abſichtige alle Bezirlsführer der Fak— 
tion Hearſt⸗Harriſon abzuſetzen, aber 
die Bezirisführer, die zum Flügel E. 
%. Dunnes gehören, ungeftört zu laf- 
sen. Da natürlich Arthur W. Charles, 
der Vorfigende ber ftaatlichen Partei: 
leitung, und Chad. Böfchenftein, der 
Vertreter des Staate im bemofrati- 
fen Nationalausfhuß, nur die Be: 
zietsführer anertennen würben, melde 
bon ber regulären Parteileitung im 
Sountn anerkannt werben, würden bie 

übrer ber Faltion SHearit- 
in: ber fommenden KRam- 
ist ju fagen haben. 
led, der Borfigende der jtaat- 
ichen Barteileitung, tehrte geitern von 
iner Reife nad dem Oſten zurüd und 
hatte eine Konferenz mit Countyihaß- 
meifter W. L. D’Sonnell, dem Kam: 
pagneleiter E, F. Dunnes, des demo: 
fratifchen Gouperneursfandidaten. &3 
wurde angefündigt, daß Freberid 9. 
Ramfon, Präfident ber Union Truft 
&o., zum Schapmeifter bes fFinanz- 
ausfchufles ernannt werben mürbe, ber 
die Fonds für die County-, Staatä- 
und Nationallampagn: verwalten 
wird, 


Die Sortichrittler. 


Yührer der Yortfchrittäpartei tra- 
fi) mit der Hoffnung, daf fie im 

tand feın werden, in der fommenden 
Legislaturmahl menigitena ein halbes 
Dupend Kandidaten ihrer Partei ins 
Unterhaus zu erwählen. Sie fin 
angeblih der Anficht, dah fie 
Ausjichten im 4., 5., 11., 29. und 31. 
Senatäbezirt in Coof County haben, 
in denen fie bie Site erobern würden, 
welche bisher die Repırblifaner inne 
gehabt haben. Von den Landbezirken 
im Staat hoffen fie den 10., 12., 24. 
und 32. Bezirk zu erobern. Republi- 
laniſche Politiker find der Anſicht, daß 
bie republifanifche Partei in dieſem 
Bel nicht eine Mehrheit im inter: 

ufe würde erhalten und die Körper- 
[haft nicht würde organiſiren können. 
Sie ſind der Anſicht, daß die Fort— 
ſchritiler den Ausſchlag geben wuͤrden 
ſowohl bei der Erwählung zweier 
Kandidaten für den Bundesſenat, als 
auch bei der Abgrenzung der Kongreß⸗ 
und Legislaturbezirke. Die Frage 
mirb in ber auf nächfte Woche ein- 
berufenen Sigung ber republitanifchen 
ftaatlihen Parteileitung beiprochen 
erben. 

Alle Anzeichen deuten darauf Hin, 
daß bie Populiftenpartei, die ihren 
Nationallonvent demnächſt in St. 
Louis abhalten wird, ſich für die 
Kandidaten der Fortſchrittspartei er⸗ 
klären wird. James H. Ferriß, ein 
Zeitungsherausgeber in Joliet und 
Vorſihender des Nationalausſchuſſes 


Ehrliche Offerte. 


ehntelange reg bat und elehrt 
wer 1000. Yerte nen, die A iR ul bes 


ung gänzlih una aflende Gläfer 
* * —— — erden zerſtören. ir 
frei wijieninekiige 
* liefern paf⸗ 
ar: ats b far ald irgenbiwo 
ind. Wir o —— leden Diens⸗ 
* Donnerstag unb Samstag bon 9 bis 2 ihr 
—— handlung durch erfahrenen eu⸗ 
ugen- und Obtenarzt. Wir offeriren 
Gate: ract) DO tion im eigenen 
das bie zn berminbdert,..bon dem bes 
in Amerifa, der über 1000 

n 


einzigen 
ommen 


quite | 


— ee — 


autgeſchloſſen, daß die Partei ihre 

Miiglieder zum Anſchluß an die au 
fchrittöpartei aufforbetn wird. Bor 
bier Jahren indoffirte fie William 
—“ Bryan. Senator Dixon er⸗ 
lärte ſich erfreut über die Meldung. 


Die Chicagoer Woche. 


Fremde und Einheimiſche ſollen Bele hrung 
erhalten. 


Von dem Waſſerkarneval, welcher 
heute begonnen hat und die ganze 
nächſte 3 hindurch andauern wird, 
erwartet man, daß er eine Menge von 
Beſuchern nach Ehicago ziehen wird. 
Den Beſuchern nun, aber auch den 
Einheimiſchen, ſoll bei dieſer Gelegen⸗ 
heit Aufklärung erteilt werden über 
den Umfang und die Bedeutung der 
Chicagoer Induſtrie durch Ausſtellung 
von ausſchließlich Chicagoer Induſtrie⸗ 
erzeugniſſen in den Schaufenſtern der 
Ladengeſchäfte. Die Beteiligung an 
dieſem nüßlichen Anſchauungsunter⸗ 
richt iſt ſeitens der Geſchäftskreiſe eine 
ziemlich allgemeine. 
ſtrengen ſich aber ganz befonders an. 
Die Yirma Siegel, Cooper & Co. ift 


mit der Herrichtung ihrer Schaufenfter | 


für die „Chicagoer Woche“ bereits fer- 
tig, und bas Ergebniß ihrer Be: 
mühungen findet gerechte Bernunde- 
rung. Auch auf der Norbmeitfeite und 
in Late View find verfchiedene Firmen 
* Zeit vorausgeeilt, indem ſie ihre 
Ausſtellungen ſchon heute eröffnet 
haben. 

Unter den Ausſtellungen auf der 
Nordweſtſeite dürfte diejenige der Fir— 
ma Klee Bros. an der Milwaukee Ave. 


und Diviſion Str. das Intreſſe des 


Publikums in hervorragendem Maße 
wachrufen, denn ſie kann ſich, was 
Reichhaltigkeit und geſchmackvolle An—⸗ 
ordnung betrifft, ſehr wohl mit den 
Schauſtellungen der großen Geſchäfte 
in der unteren Stadt meſſen. Die 
Firma Klee Bros. ſtellt Waaren von 
nicht weniger als 28 der hervorragend⸗ 
ſten Chicagoer Fabrikanten in der 
Kleider⸗, der Schuhinduſtrie und ver— 


wandter Geſchäftszweige aus, ſodaß ſie 


tatſächlich eine lückenloſe zu nennen iſt, 
ſoweit die erſten Firmen dieſer Bran— 
chen von Chicago in Betracht kommen. 


— oo — — 


Deutſches Theater. 


— — 


Die Ausſchmückung des Muſentempels 
macht rüſtige Fortſchritte. 

Die Arbeit der Ausſchmückung des 
Buſh Temple für das Deutſche Thea: 
ter macht rüftige Fortfchritte. Die 
Malerei zeigt eine Verfchmelzung von 
perfchiedenen Schattirungen vonGrau, 
das fi an den Rampen und Gallerien 
in Elfenbeinfarbe auflöft. Die Stud- 
arbeit ift durch matteg Gold gehoben. 
Beionders freundlichen Eindrud macht 
die Kuppel, die zwei Schattirungen 
bon Grau, belebt dur Goldverzie— 
tungen der Krone, zeigt. 

Beginnend an der Dede find große 
Panele in Rofa angelegt. Oben ift 
die Farbe matt, faum von dem 
grauen und gelben Kolorit zu unter- 
Icheiben, verbunfelt fich nach unten zu 
und wird auf dem Orchefterflur zu et- 
nem ausgeiprohenen Rot. Alles 
Schmere, Yaute und Prunkende iſt 
ausgeſchloſſen. 

Die eigenartige Farbenkombination 
hat auch bei Fachleuten großen An— 
klang gefunden, und das Deutſche 
Theater wird zu den ſchönſten der 
Stadt gehören, wenn die Arbeit voll— 
endet iſt. 

Vor der erſten Vorſtellung am 14. 


September ſoll das Theater dem Pu— 


blitum zur Befichtigung offen ftehen, 


au) wird ein Empfang der Mitalteder- 


des Deutſchen Theagatervereins 
Theater ſelbſt geplant. 


im 


Sonntag Nachmittag: 
Table d’Hote, 75 Cents, 


Hotel Bismarck —Bismarck Garten, , 


Bismardgarten, 


Greatöre, der Mllbefannte, beginnt 
heute Übend im VBismardgarten zu fon« 
ertiren, um bis sum Schluf der Satfon 
ort zu bleiben. tiefer Hapellmeiiter 
hat Anfanas durch feine befannte Direkt» 
tiorsmethode und duch Brogrtamme don 
derber Wirfung die Aufmer jamfeit bes 
Bublifums erregt, um dann, in dauern» 
dem Belit berielben, den Geſchmack fei— 
ner Zuhörer allmälig umaubilden, au 
läutern und au berbeifern, jo daß er es 
— wagen darf, mit ſehr lobenswerten 

rogrammen vor das Publikum zu tre⸗ 
ten. Das heutige enthält die von ihm 
ſelbſt ee große Auswahl 
aus armen“, deren Spiel feiten® der 
60 Mann itarfen Kapelle 32 Minuten 
dauert. Auch das undermeiblicdhe „Lucia“ - 
Certett ift vertreten, und eingeleitet mirb 
das Stongert mit einem bon Creatore 
fomponirten Mari. Den tüchtigen Eos 
liſten der Kapelle wird Gelegenheit ge⸗ 
boten, ſich hören zu laſſen. 

—ñ— — —— — — 


Foreſt Park. 


Die bekannte Schwimmerin Unna 
Harris bereitet ſich im Schwimmteich von 
Foreſt Park auf die Beteiligung an dem 
groben Vettichtvimmen im Fluß ber, 
a8 der Allinots3 Athletic Club auch in 
diefem Jahre beranitalten mitd, Frl. 
Harris, deren Vorſtellungen im Park im⸗ 
mer ſtark heſucht ſind, macht auch jeben 
Morgen Schmimmübungen im See. Das 
ſchön geichmüdte Boot der Parkberwal⸗ 
tung, mweldied Frl. Harris bei dem Wett- 
ſchwimmen begleiten wird, iit heute bom 
Stapel gelaffen tmorden. Alligator oe 
und feine 8000 lebenden Alligatoren und 
Krofodile aus Miami, Florida, find ihs 
tereſſant und lehrreich fü ür alle Befucher, 
auch die Luftfahrten und anderen Belu: 
ftigungen haben großen Zufprud. Bred» 
fields Kapelle fonzertirt, und im Kajino, 
wo Oskar F. Mayher ſchmackhafte Spei⸗ 
ſen liefert, dibt es ebenfalls freie Unter⸗ 
haltung. 


— — 


Dietrichs Korzertpavillon. 


e allabendlich in Dietrichs Konzert- 
Bellen 835 No Udenue., ftattfins 
denden A 


Einzelne Firmen | 


—— a 


Kung, die a ro⸗ 
Ankl a a 


nflang 
Sen, ber Leiter der — mit ei⸗ 
nem damilienabend mit Tanz, der jeden 
Donnerstag ftattfinbet, einge Führt. Für 
näditen Donnerstag ftebt den Tanzlus 
itigen eine Weberrafchung bevor. 


—— EEE Le 


DE — Ar 


—— füt Montag 
Fanch Kleider⸗Gingham, 

1212c wert, für 
Hud-Handtücer, 1214 
wert, für 
Rancn Comforterd, $2.00 
wert, für 
Ungebleichter Muslin, 
dardbreit, Te wert. ......... 
Damen⸗Leibchen, extra 
Größe, 25c wert 
Unzüge für Ainaben — 
sie a... $4.50 ud 
Starfe Blue Bell Arbeitshemden 
für Dränner, regulärer Te 
50c Wert, für 
Batentleder Colonial u. loßfarbige 
Sandalen für Miifes, 
$1.50 wert, für 
Abfall-Eimer, galvanifirt, 
jeder nur 
Gemiſchte Farben, Gall 
Spudnäpfe jeder 
Satglübitrümpfe, jeder .......- 
New Genturh oder Gold Mebal 
Mehl — Faß Sack 
für nur .. 
Kivel gemifchte Kuchen, Pfb.....Be 
Tatmeal, Graham ober Ic 
Soda Graderd, 3 PBadete... 
Snider® Catfup, 8⸗Ungen 
Fafche es = 10%c 
Quaker Oats, 8 Packete 
Standard Tomatoed— 

2 Pfund⸗Büchſe für 
Swifts Borax oder Rub- 
Sins Ceife, 8 Stüde.. .30€ 
Stift Naphtba-Seife. 6 St..25c 
Smift3 Wafchpulver, 3 Pad..10c 
omeitic Delfardinen, 
® Büchfen ei ä 10€ 
Ranch Sped, dad Pfd...... ..16c 
Ribbed Corned Beef, Pfd 
Cal. Schinken, Pfund 


Kleine Anzeigen. 
— — — ——, r8 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Unzeiaen unter diefer Rubrif 1 Gent das Wort.) 
— — — — — — — — 


Verlangt: Ein guter Junge, um Orders aus⸗ 
sulahten und Im" Store au beiten. 5518 Ment- 
mortd Avenue, . 


Verlongt: Arbeiter in Eifenfabrif bei —— und 
Nacht. Milwaulee Ade. mi—mo 


··— — 


Verlangt: Männer und Knaben, ‚ben, Reed» und 
Bastet-Arbeit zu erlernen. Nacdaufragen 2653 
Sardbard Str. mia 


Verlangt: Männer für leichte Busntbetigbelt 

A ne — u R u 
it. Nacdhaufragen bor 7 

RL  Budlong %o.. —E Ave. F 


De erlangt; Erfabrener Bichele-Reparateur. - — 
2727 Daden | Avenue. Ta agim 


Bendtien, 


t: 
Bertangt: | Glen 


ar —— Adr.: 
Daufegan, Ze Kout 
Verlangt: 
rei. 5. Straub, 2 2649 Sheffield Une 


Verlangt: Rorbmader an Weidenarbeit. %. 
Schmarda, 498—500 sind Str., Milwaulee, 
Wis. frfafon 


uter Bäder, dritte Hand an 
559 ©. Roben Etr. frfa 


33... SEES. nn. 
Erfahrener Helfer in ‚öicanglüche: 


Berlangt: Ein 
Beot und Rolls. 


Derbeisateter Mann, Milchwagen 


Verlangt: 
215 ©. 50. Str., nabe — 
a 


gu fahren. 
(be. 


Verlangt: Ein, guter Holzdrechsler. Junger 
Dant, itetige Arbeit. Nadzufragen:! Chicago 
"3oob Carbing Eo., 1509 N. Halite Str. fela 


Mus 
Rogers 
ria 


Berlangt: Barn- und Yardmann, ledig. 
> Kühe melten. 7556 Ridge Bipd,, 
arf, ıtahe habe voward Ude. 
langt: Junger Mann, die Schreiberei zu 

ubmiebdel, 5147 Evaniton oe 
tia 


" Berlangt: 
erlernen. Henrh 


Galpesmienenn —— 
Berlangt REN, Kinzie — 
1812 Auſtin A — 2 — 


Berlanat: Junge Leite finden eintrügliche Be 
Ihäftigung, und Ogleich — eit, Englifh zu 
erlernen. Schreibt Adr.: ®. 13 Übendboit, a 

rſa 


Verlangt: Cabinetmaler. Angabe von Refe— 
renen, dobnenfprüchen und ob Union oder 
— übenbpoft. ftia 
— — — — — — — — — — 

Verlangt: Muarbeitender Vormann für, Hleis 
nen Cab net Shop, einer der an der Mafhine 
arbeiten und Arbeit auslegen Tarın. Ungabe vun 
Referenzen, — unb ob Union oder 
RichtUnion. Adr. 204 Abendpoſt. frfa 


Verlangt: u zu, ein Skirtmaler, 4 
Selfer. 539 & doft 
net Shuhmader, einer für Lars 
8 u erfragen 2 57 Qincoln Übe., 
Sonntag zwiſchen 


Derlanat: 
dies Stither. 
ee Reber Eiore, 

t. 


Bestang! — 
0 


eute vorzuſprechen. Cüd» 
mweitele Roben und & 


nzie Str. 


Berlangt: Grfahrener deuticher nen 
mit allen Stelferarbeiten Yertraut. aus 
nüchtern fein und gute Beugnifie bei Mn 
&. 782, Ubrndpoft. felomo 


—- Diet en 


Verlangt: Junger Mann, um Marling und 
—— * dr Ücheit au erlernen. Globe 


undrn &o,, 223 S. Morgan E&tr. fafon 


Derlangt: Gemedter Junge. über 15 Ja un 
im Mafichinenihop zu arbeiten; -$1.00 Der 
ir Beginn. Eheiter Mfg. Eo., 1455 gan 
benue. 


langt: Mann, ber anftreihen kann, $1.00 
den a Board. 805 N. Eubler Abe. 
nn eine 


in Biaterlebet su arbeiten. 
derboder Ice Eo., 107 Weit 
fafomo 


Berlangt: Mann 
Radyufrägen: Ari 


etwas Erfaßrung, al 
sehen ai Ganayfoprit Oriental Candy Co., 
1858 1858 Auftia 9 benue, 


— Rz Ve emel —— —— — 
T ren u — 
en Beugnifien. Geo. I. Schmidt, 136 


tt. 


Berlangt: 3 aute Carpenter, melde&rfahrun 
haben an "Frome-Bebäuben in — Rode : 


N stunde ver Tag. 
— Beimgaeriner & 
Sen noiem, Ill. 


Terien t: Ein ſauberer 
topf, 3435 LQattence Abe, 


ter laffe Eye 
er; len A A —— 


äſſ 
Koi er der ai — 
ire m 


nen. Abdreif 
en, 
oa 
ang ; Uhrmacher; zere Männer; bau» 
Bi 


ne, — —* in 


Yarıi on une 


A ——— —— 
Garriage"& er &.1 


Dauernde F 
& Üriebold, 
fafon 


orter. Fran Sart⸗ 
de Bernard Gtr, 


tuil £ an 
ne Rene 


Rubeit 1 Gent bad Mlott.) 


Veriangt: Saubnadee: 2883 R. Clart J— 


nn konnen: Your, mug m und ot. ER: 


Berları t: rhel ated, 815 bet 
Eiche nn a =. te an Gafes, $15 pe 


ngt: Yesteltee So teibdelfer liſche 
ftötorrei — — ftuns 


bemweile. Mu Deus beriteben. Offerten er» 
beten unter ddr. D u & 99 Aden wo 


Verlangt: un, bon 18 bis 18 


ven, am 
Micmwagen au beilfen. Wouinger, 1 


4 Diors 
Rerfangt: Mantt für Prerde zu beſorgen, — 
2175 Daden WUvenue, Ede Zaplor Str. * ſaſo 


nn. 606 Wells 
dr nadzufragen. 


g> — mit Sand» 


de urckonet: Porter und 
dei chen 


Verlangt: Mann 
papier, 1812 Auitin 


gelangt: 8 grännes : Grünbäufer. North 
49. Ude, und Grace St 


Verlangt: Mann um ® zu wa 

Nachts Nat gr eit su bereiten. Gmpfte 

perlangt Bfragen ame n 3 und 4 
Nadın * = 526 Var Buren Ste, 


eier E Mann > usatbeit, am 1s 
Au an ft ‚age nüglich B, ma 
Site Reige Etelie. 4 Bertohn J 


en und 
sölungen 
be 


Salanıı: Suter Rorter; muB Erfabtung da- 
ben 3165 Grand Übe., nabe Kedaie. 


“ Verlangt: unger Dann, 18 Jahre alt, um 
Oelwag = — Bam englifp Iprehen. — 


1823 ar 
— Guter Painter. "1810 N. Salfted 
Verlangt 
und 
9853 


— Tuchtiger Bartender. 835 D. North 
Avenu 


m — — — — — 
neider, muß gauter Preſſer ſein 
nafıis jprenen. Borseipressen Montag. 


* 


Ja Suter Wurſtmacher. 320 Notth Ave. 


Verlangt: Ein Schuhmader. 5331 N. Clart 
Str Straße. fafon 


Berlo ing t: Meltense 
zit ae elfer. 


KT 
— 


tetiger ann 
enue, 


Mann für beftändige Ar» 
368-370 W. Yuron © ei Ede 


Eriter_ Alaffe 
2032 Eited Ube,, 


Bäder, zitte Sand an n ®eot 
auf d e % dieite wohnen. Buter 
eborsugt. 3235 Cottage 


gbestangen 
ogers 


Verlangt; Ein ehrlicher alterer ann, um 
Rrerde au beforgen und fonitige Arbeit au ber» 
titen. immer und Board. Vorzufpreden 

örmittag nad 10 Uhr. 3809 Didi- 


En 


a ka eingemwanbderter bevor» 
augt, für & 


55 Melt Ranbolpb Str, 


Berlangt:_ Guter,  nü 
Dann f ee Rort Yarıng & 
über ein fleines Weich Im Süden zu führen. 
Deutſcher dorgezogen. up gut Empfehlungen 
haben und fehr tüchtia ſein. Werhetrateter nem 
vorge ogen. Stetiger Plak, auier Lohn, —F 
u. 5 567, Ubenbpoft. 


ge Suter Mann für Lund und Porter: 
arbeit. 8 Sulton Str. 


Berlangt: Schneider für alte und neue Arbeit, 
ein guter Nodmadder. 9. Zorn, 2516 Lincoln Ab 


Re Stewarts Office, Hotel 


— uverlafflger 
us, um "ht die Au Heat 


Taten 


Verlangt: Yarbman. 
KRaiferbof, Clark und Ban Buren Etr 


Beriongt: Schloſſer ur heruipenhen. Sud⸗ 
meitede Roben un Ainzie © 


Berlangt: Männer und rauen. 
(Anzeigen unter diefer RAubrif 1 Cent das Wort.) 
— — — — — — — —— — 


Verlangt: Ehepaar fur leigte Jantoratbeit, 8 
Immer boltftändig möblirt für shaltung. — 
afdington Blvd. 


erlangt: Ein finderlofes Ehepaar für beffe- 
res Board nasbaus für a iqemeine — 
Gutes Seim. 240 Michigañ 


nn nt — — mm — — — 
Stellungen fuhen: Männer and Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 1 Gent das Wort.) 


ſucht: —— fHmwerböriger Manti 
Bes Arbeit = * dee es etwas Erfahrung. 
Uler‘  Mort, 1103 ®. 3 Str. fafon 


Gefudt: Ein Mann ((hmerbörig) ) fudt ir > 
welde feßett gegen geringen Kohn. Aleg V 
1103. 8. Adams E:t 

Geſucht; Ei ehrlicher Mann fucht Arbeit im 
aaloen eis — dann Lunchcounter heforgen 
[nd aufwarten, gibt mpfeblungen, 
wenn ne ne & 763 Abenpdpoft. 


see ee 
Sefuht: Junger Mann, 18 Jahre alt, wünfcht 
gutes Seid ren erlernen. IM — 1649 
Yudfion be. 
Ra. 1 Mann (50), ehrli, nüchtern, auber- 
tafıt eut feine Arbeit, furht Stelle. MAdr.: 
& benbdpoft. 


Geſucht: Solbſtändiger Brotbäder fudt einen 
ftettgen Blag. Pendioe, 2811 W, 25. aus. 
afomo 


Deuticher Mann Sucht irgendwelche 
tan auch Pferde beforgen. 1627 


Geſucht; 
Hausarbeit, 
Dahton Er. 


verst: Erftflaffiger Be ſucht Stels 
lung. 'C. ®., 2250 lincoln pe. 


efucht: Junger Mann fucht metapttigung ala 

iter oder dritter Buchhalter in Bant, Yabrit 
Ober als Beamıer im Magazin; aub als Riano> 
ipieler ober ala Silfsbeamter in Apotbefe. Mar: 
tuftemiss, 827 Rofe Str, 


Gefudht: Ebrliher Junge fuhrt Stelle in Sa 
loon als Porter. 1844 49. Place 


Geſucht: Carpenter fucht Urbeit; guter inis 
fber an Eabinetworf. 4065 Mentmorth Abe. 


uon Guter Stall-Bob u einen 
Pferde furicen, au Plaß ala 
e.: Alb. Diüller, 1238 N. Zeapitt Str, 


Gefudht: Eleftrifer 
Steliuny, aud als 
teben it ne iR 
ieger. 


Geſucht: Selbftändiger Bäder fuhrt Urbeit an 
Brot und Rolle. 47 s Berenice Abe. 


Geſucht: Bartender, 
beit, wuͤnſcht Stellung. 


Geſucht: rn — 52 tann 
oub BarsUrbei n, beriteht ebenfalls 
Storetsomarbeiftn, —9* "auten zepnblungen, 
fudt Stelle. Abre.: U. 594 Abenb boft. 


Gelugt: Mann mit > fust "Hrbeit zum 
Sabren. 4710 Yaradan fafomo 


Gefu Deutidher, 23 Jahre alt, vertraut mit 
allen Mic Zn. nebit bop ter 
zung, 10 ate im Sande, Pi 
mäßigen Anmprüden. dt.: ©. 


Justas: Mechaniler ſucht 
yatı Empfeblungen 
. Glart Str., Carl 


tut auch etmas Porterar» 
1848 Sebgmwid Etr. 


I 


Erfgahrener Bartender 
Adt 


u. 575, Ubenbpoft. 


gg ng 
Er ur + Terigen” Wo Voſten. Ta gebet bebor» 


ſucht — 
doſa 


6 W. Conoreß didoſa 


in Saloon; 
1507 Einbourn le 


t: t ſucht Stell 
& ee ae 


tut: gelncelon Me. Eihran te ſucht Stelle. 4920 en 


—— ucht: Suter, m Wi Bäd 
fut itetigen Plaß. 2101 & alitornta or, — 
a 


die Teidle Beben. Unzer jan 


u — me als erſte und 
e. a 


an Brot und 
u. 593 Abends» 
frfa 


ıaL. 1525 Mohan? Ei. rc ; Botanf Ei Str, Sp * Sehe 


—J ef a ee a gs Ka 


Berlangt: Prauen und Mädchen. 
(Unzeigen unter dlefer Hubrit 1 Gent dus Wort.) 


* 2 
— u e Maters, 


Babriten. 
e Oberatots an Dreffes 
®orh 


& Hehe, i 


fafon 
Defter: 
;_guter 


Zag. ler SHwark 
fafo 


—— 


— 


ef, 


y. Urbeit, gutes Heim. 


(Mnseigen unter biefer Dunbeil 1 dem nah it) 


iu: A von 14 bis 16 

gem = um das Wade m * künſtlichen 
lumen und Gunter et — 
M. Goldberg & Go., 2 abafh Ave, | 

5. "Floor. fafo 


PVerlangt: Erfahrene und tuchtige 0 
madhen tn einem feinen Selfirenagthit. 
B en meeBen bon 10 bis 3, 67 Burton 
face. . Elart Str, 
$% Wocuen erlernt man Seihtrnäßen en, na® 
nah, Snittzeihnnen ie „gran, Naden und Märts 
tel Bearbeitet und bügelt, (döne Anopfiößer 
näbt; zum Beifpiel lönnen Damen, weldien das 
Sausnäden Jätlg ift, idre Unzüge bei Mir an⸗ 
ter meiner Aufſicht ſelbſt n en, unb lontmen 
dadurch am silligiten dazu Nur dei - Sogn, 
1352 lar ttabe Schiller S 
ol, —ER 


Verlangt: Madchen, 160 Jadre oder ältex, 
um Sorſten und arliren zu lernen. Globe 
Saundry Co., 222 ©. Morgan Str. falo--15fp 


Verläntgt: a ui bei —— 
1501 NR. Tart Sır 


Berlangt: Grfabre 

ers an ſten. * 
Rebrasla Abe. 
A nal. —— 


Telgenmadez u. 
R —8 Abe, 


Verlanat: Gutgeblidete deutihe Dame, mit et» 
was Gifabrung in englifer, und deutider Mor» 
reſpondenz, ſolche die Schreibma ſchine * 
Seid weib deggexe Beter Yabınen, & S 
ee &o,, 19-2 Eu Üioe. nade kaption 

, Weitieite. Sagimkt 


— Madchen für Gaänge zu maden. 
—— alleable Iron Co. 1808 Diperfch 
uledard 


Bagıimk 


Haudarbeit. 


Madchen für Yaukarduıt; zu Huufe 
Genter Str, 2. Bla 


Deutſches Mädchen für aligeuieirie 
Sausarbeit; eins in mittleren Jahren vurge;9- 
gen; eine Wäjdhe; 4 in Zamtlie; $6; muB win« 
pieblungen haben. 5312 Gornell übe. “alone 
Uidwan 3707. omo 


Verlangt: 
Ihlafen, 448 


Verlangt: 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
fein Wachen. 4u26 Grand »iod. fajo 


Verlangt: Deutih-ameritaniihes Mädchen für 
allgemeine Hausarbeit; ebenfalls ameites; Gm: 
pieplungen. 4830 Grand Boulevard, 1. Apart. 


Verlangt: Weltered Madchen oder Frau fat 
Saloon. 901 Weit North Abe. faf 


Verlangt: Ein gute8 Mädchen fü 
dia —* Reine Wäldhe. 508 
a 


allgemetite 
o8coe Str., 


" Berlar Mädhen fü 
un Bali. 180 dan 


Verlangt: 
Hausarbeit. 


emeine usarbeit, 
Pie u Kate Vier 


Buted Mädchen für allgemeine 
5044 Laflin Str. 


u — —— 


—— —XE für Hausarbeit und zum 
ſKochen. 457 Fullerton Blod., nahe Clart Str. 


erlangt: Engliſch ſprechendes Madchen, am 
g ren Buted Heim. 1828 Jrbing 
ar 


Verlangt: Buberläffiges junges Mädden zur 
—A eines tleinen Nungen. Muß au 
aufe fhlafen. Meier, 545 Velmont Abe. 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für — 
Hausarbeit Marls, 4762 Michigan 


— Junges Mäͤdchen, bei der Hausar⸗ 
Beit au_belfen und auf finder ‚aufsupaifen. 
6214 Wahne Upe., 
lat, North Engemater. 


Be erlangt: Junges Mädchen für Hausarbeit. 
Näberes 2368 Chbourn Ave., Flat 2, 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
ausarbeit in Famille von dreien; Lohn 36.00, 
adhaufragen 3315 Polt Ste. Tel.: Kcdzie 8428, 

fafon 
Ein auberläffiges Mädchen für 
420 Barth Abe. Xel. Late —* 

aſon 


_— 


Verlangt: 
zweite Urbeit. 
4041. 


— Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
toben, waihen und bügeln ıönnen.. 1535 
I eabitt Str., 3. Flat. Zei. Humb. 6591. 


Berlangt: Engliih fpredendes Mäbdhen, das 
gut Iohen fann und Hausarbeit deriteht, in da⸗ 
milie von 3 erwadhienen Berfonen. 
zu aaa 4519 Forreitville Ude, 
an 


Berlangt: Mädchen für allgemeine Sausargeit 
und aum Kochen. 6730 Drezel Ape, . Mid 
mah 1898. 


Verlangt: Ein gutes Mädchen für allgemeine 
Saudarbeit und im Bäderladen au belfen. 5151 
Evaniton pe. 


Berlangt: Junges deutihes Mädchen für 
leihte Hausarbeit, teine finder, Dampfdelgung. 
Sofort nahzufragen. 1410 Harrifon Str., Sl. 1 


Verlangt: Eriter er e Ködin für Reftaurant. 
1641 W. Tahlor Etr ' R ' 


Berlangt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, tleine Familie, fein Wafhen. Lohn 
$7 bis $8. 4053 Grand Blbb. fafon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
ameritanıihe Yamilie, gutes Heim, drei Erwac 
ſene, dret Kinder in der Familie. 288 Weit 
Monroe Etr,, 3. lat. Tel Seelen 5622. faio 
Junges Mädchen fr Sausarbeit: 

gutes Heim, guter Robn. Anzů⸗ 
fragen nah 4 Uhr Sonntag Nachmittag, Gil 
ud Ste, Winnetta, oder Tel. 664 N 


erlangt: Mädchen für Hausarbeit, ohne Wä- 
fe, in beufig-ungariicher Samtlte. ITZN 
Robey Str., nahe Ra. Ave. famodo 


VBerlangt: 
teine stinder; 


genen 
Verlungt: Eine ältere Sean, die mehr auf etn 
gutes Heim als auf hohen Kopn fiebt, zur Süb« 
rung de3 Haushaltes für einzelnen Dann. Ehri- 
ittan Edel, 893 8. Dal Str, Winnetka, Se. 
fafo 


Verlangt: Junges Mäbchen ur Hilfe 
Hausarbeit. 2d58 Ballon Str. 1. Flat. vn. 


Berlangt: Eine alleinftehende Frau erhält 
freie Wohnung für etwas Hausarbeit, mub um: 
garifh Ipreden. Briefe in ungarifh an Ubdr.: 
&. 797 Abendpoft. 


ee ce nennen 

Pusan t: Mäbhen für allgemeine Hausarbeit; 
g Sode. Sofort nadaufra; en: Mrs, D. 
erfofäto, 1306 Indevendence 


a—di 


inserieren 
Verlanat: Mädchen fir allgemeine Sausarbei 

gutes Seim. 1606 Qa Salie Übe, * 
benue. fafon 


—— 0 
‚netlangt: Junges deutfhes Mädchen . 
ilfe bei — fein fodhen, fein ee 


18. E. Rarfer, 479 Deming PBlac 
Lincoln 3258, 8 Place. Telephon: 


Verlanpt: 
Hausarbeit, 
dan Albe,, 


Erfahrenes Mädchen für allgemein 
a englif$ fpredien. 5138 ir 


— 
ae Tüchtige ftarte Wafhfran. Anzufra⸗ 
621 Süud Paulina Str — 


Verlangt: Gutes deutſches Mädchen, das eng» 


Lfch fpriht, $7 die Woche. 8 Ztmmer & 
588 Slenghle Wiace. Tel.: Pk ent. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine 
zus en alıfch fpreden. 451 eine Hausarbeit 


’ 


Michigan Abe, 2. 


Derlangt 


Mädchen fü 
en, Ealbon. R 


1301 Weſt 


Verlangt; Kochin 
Sonntagarbett; 
eb Straße. 


qus grbeit und fo. 
ale Etr. 


— 
für Grocery⸗Store; kein 
zuhauſe ſchlafen. 148 &. Sal 


Berlangt: Mädden, das 


meine Hausarbeit verrichten * ein gutes 


lob,, 1. at. | fi 
f | Zarrabee En 


| 


EEE — —— — — — —— — —— 
— — — — 


‚ Winnetla. | 


fafon | 
waiden und allge , 


geim dem titigen Mäddhen; gu us 109. 


n fein. Mi8 ©. I. Wolffon, 5 con, © 


teiafo 


—* Temabnlıne Kadin, ar. die Unger 
achzufragen 
oder Abends. 355 weus er. - — 


Berlangt: 9 en für allgemeine 
4515 nee 3 ’ —9 


Derlangt: Mädchen für allgemeine Haus 
Nadaufragen: 4000 W. Zaplor ©. Su ge 


iria 


Berlangt: Ein beutihes Mädchen für Haus 
arbeit. 2109 Weit Divifion Gtr. ' m e  " Zarıte 


Berlangt: Ein gutes beutfceg Madden | ma ü 
allgemeine Hausarbeit. 641 Tomen üae — 
ofrfa 


Mädchen für allgemeine Haus 
—— 8 6 Uhr bene” 1893 
mibofrfa 


Werionet: 
beit. 
„= 


— —— — 


A— in 22 Ib d 


Stellungen fudhen: Brauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Gent bas Wort.)- 
— —— nn nn — nn —ñ — — — — — 


u San 


SEINE FE 


bo. 
t und 
— 


elte Kleld 
padfiguna * dem 


— — — — — — — — — 


= 


— — al | 


ran Eu 


Geſucht; 
ute Haus 
SEirabe. er 


Einfache, älter tau, alleinit "Seluht: Einfade, ältere Yrau, alleinitedend. 
terin, Tut Stelle. 1530 N. Halited 
t Wloor, linie, fafo 


— SEE WER EBEB 0 
Geſucht: Gutes Madchen fucht Hausarbeit, dar 

Empfehlungen, dei guten — a ine Under 

ron ten brauden ucen anzufragen. 742 Weed 1.2. 


nen. 142 Weed Str., BI. 2. 
"Seh ut: Frau fü rau jugı Wäfche in oder außer dent 
Kaufe. 1752 R. 12, Ape., borne, unten. 


Geſucht; —* Madchen ſucht —F 
lann Baſchen und Ce und — deim Ao⸗ 
den mitdelfen. 2147 Nöodwel Str. 


Sefucht: Deutihes Mädchen nat Stelle für 
Yausarbeit. 1833 N Samper Ade 


_ Sefußt: unge Frau wunſcht "Rals: u. Reine 
madhpläge „ut befferem Haufe. 1653 N. Dalleh 
ibe . lat, 


— — — — — — — — — 
Geſucht: Eine alte Frau ſucht Stelle für sun 
arbeit. 1902 Wiffell Str. 


axdeit. 1002 SWitiell Wie. _ __ are 
Deutſches Madchen ſucht Stelle für 
itte felbit borsufprechen. 1720 Dils 


— 


4 ei 
feu St 


Gefucht; Iec; Mädchen ſucht Stelle für 
Hausarbeit, 9 dedieite. 1825 Dabion Sir. 


Geſucht: Deutſche 
ſchen, ügeln und 
2235 High Str, 


Geſucht: AUlleinftedende tunge yentide rau, 
karbolli, Immat enge, fuhr Stelle daus⸗ 
Bälterin be tttmer, Mit oder ohne Inder — 
Staab, 1150 Te ter Sir. 


Yefucht Bienen Kochin ſucht 
RNeflautant oder Saloon. Adr.: 


rau ſucht Pighe zum Wa⸗ 
Reinmachen. Er Wenzel, 


grells in einem 
708 —* 


Ge efucht: eBeſſere deutſche Frau mit guten 
Empfedlungen, ragt Stellung det ältetem Ehe⸗ 
vaar oder zur Pflege und Mufmartung eines 
zu in Atem deutihem Sauſe. ı3. €, 


N Ridgefteld, I. Phone 1814 ©. i 


— 


elucht: Deutihes Mädnhen fucht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit; beiter Kohn. 4712 Vie 
gröde Ude. falomo 


— — — — — — 

Geſfucht: Junger Mann, 30 Jahre alt, ſpricht 

enalti, münfcht permanente Beihäfttgung ald 
Jausmann, Borter oder Lundman. Wr. Sauer 

. $. Molff, 901 Wafhington Bid. fato 


Gefuht: Deutihed Mädchen fuht Stelle bei 
Heiner 4* ür ellngmeine ausarbelt. — 
Gelbft vorauiprehen. 332 Afhland De 

o 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Plähe zum Wo— 
ſchen und N ern Me Mrs. ee 07 Sedns 
wid Str, binten. fafo 


Geſucht: Deutſche Frau Xinmaden, äße 43 8 > 
ihen und bügeln, Pr RK: nmaden 
cer. Telephone: 0. 


Geluht: Wienerin „rünfeht Stelle in Teiner 
amilie, ohne Wäſche, lann gut einfach lochen. 
ttie perfönlich —582 3703 &merald 
Übe.. 1. isloor. fefa 


Geſucht; Wittwe ohne Anhang wünfdt Stelle 
ald Haushälterin oder bei älterem Ehepaar. 
1215 Nelion Sitr., nahe NRacine Ave, 


·— 


Geſucht; Deutſche Adin ſuo dauernden Bo» 
ften in Reitaurantfühe. 5124 Artefian Abe, 


Detagt: sun e, bäuslichliebende, ber» 


Frau_(45), gute Köchin und $ 
t Stellung bei Wittwer, jun 
oder älteren geuten. u" tau|predien 
3618 Wentworth Ave., 3. Wloor, eber. 


— — 


Geſucht: Waſchplätze oder Hausarbeit für None 
tag und Freitag. tuber. Telepdon: Dear- 
born 1268. fafo 


ftaatlich geprüft, fucht Plese 
zu übernehmen Schorner 1121 Orleans Str. 


Geſucht: Frau, 40 Jahre, ſucht Stelle als 
Sausbälterin in feiner Familie Stangi 11821 
Orleans Sir. 


— 


Stellungen ſuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrikl 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: —2 junges Ehepaar Pas t 
Stelle auf Yarm, mit Haus um aires Zand, 
Adr.: Gultab Dietmar, Rofelle, I 


Redtsanmälte. 
(Anzeigen unter diefer Rubtit 2 Cents das Wort.) 


Fred Blotke, deutſcher Rehtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. ey 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 127 N. 
Dearborn Str, Zimmer 1444. Abends 
750 Bitterijweet BI., nahe Glarendon ae 


Rihardb A. Ro 
Deuticher Advofat und Rotar, 
25MN. Dearborn Str., 7. Flur. 
Ale Rechtsſachen anf das Beite beforgt. 
Nordfeitenffice: 555 North Ave. 
Ede Larrabee Str. 
Abends 7 6i3 9. Sonntags 10 bis 12. 
10api£ 


Wegner KBeckman, 
deutſche Advokaten 
Praftiziren in allen Gerichten. Nechts- 
fadhen prompt beiorgt, Grünbliher Rat. 
105 Monroe Str., Ede Glarf, Zim. a 


8.F.RCummeromw, beutiher Abpofat. 
Praftizirt in_allen Berichten. 
werden zur Zufriedendeit, beiorgt. 
Sirft National Bant-Gebäude, 
Kearborn Str, 
3213 


Zimmer 430, 
Ede Wontoe und 

Zelepbon: Randol IR 7169, — 
Wohnung: Seminary Abe. el.: Lale 
Biew 16000. x⸗ 


Albert A. Kraft, Rechtsanwalt. 
rozeſſe in allen Seriötähöten gefübet 
echtsgeſchafte beſtens beſorgt. Erbſchaften ein⸗ 
pesogen. Anfprüde „überau durdgeiegt. { 
&nell folleitirt. Aojtrafte eraminirt. 
1037 Srft National Bank B 5 
Sms 


 Degzusgeregt * 
Abends oder Eormigg 


Empfehlungen. 


—— 
ür $8.00. wald, 555 
a 
Morgens borzufprewen. 


—— 2 
North 


Patentanwälte, 
(Unzetaen unter diefer Rubrif 2 Cents bas Wort.) 


GErteile Auskunft über Patente; Heines 
Buch frei. Robt. Klotzz, U. S. Patent⸗ 
anwalt und med. Ingenieur. 139 Norb 
Glart Str., Zimmer 1705. apedidoſaſon⸗ 


Nerztliches. 
(Unzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


De. Kerns Rheumatic Remebh Linbert jofant 
R ed icht —3 $1 bie Die li 
Cinditrom & * Apotbeter, 9 18 
rg "ie Indiana S 


VWeiß_und Frau, Deiterreid» Ungarn, des 

SE ale Prauentrantheiten, um errißten 
ebammen und nehmen Entdindungen an 

und außer dem Haufe, 1756 Weit Dibilion Sr 

e Wood Str. Telepbon: Montoe 94. 2311,24 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen ı unter biefer Nubrif 2 Cents das Wort.) 


u Taufen gefu Vollftändige Ra er: Firs 
juie, Pa deinehmen müffen Bill öl 


Abendpoft famo 
u faufen Aust: Kleiner Portable Badof 
a : G. us poft. fafon 


Kauft te Beben ERO Ren en bei 
lie we . 


gRabtion. und Beste Sträbe 
ge fönnt Ihr etwa 40 a = Dollar an 
allen Eu n *8 — er Paten 


Vreiſe die ‚sokut ——— in 
den beit garantirt. 
901 = 911 


Le 2*9 ‚Stra 
Zelephon: Shonzoe 17 12, m 
1iul,&* 


“ Theo. Goodkfind, 
3938 N. Hamilton Abe. Tel.: Bake Bien 5012. 
enn Ihr einen ganaen Laden, irgendireicher 
Urt, ober ein Teil bes Ydaarenla ed oder nur 
* ee S ——— t a mir bor, 

able ar dafür, um u 

Ötetle, und Yallete Welhäne (neu die Pölten 
Spredt dor oder telephonirt. ooft,didofa,* 


2 Todes» 
eug.— 
rn Sion 


Kaufd- und VBerfaufsangebote. 
— unter dieſer Rubrit 2 Cenis das Wort.) 


4 Zu semälbeiummiung;— 
oder nehme Haus in 


tungl—3u verlaufen, billig, 
fallen —253 an Steindaher, 


iR. Oo 


| 


= aion Sirabe 
Tau‘ ö 
— Ivesen "see * 
an unten, 


= verlaufen: Eifernes Bett, 
Mätrake, 84.00. 127 Vers. 


aufen: Neuer ofen und 
1625 Larrabee Str, 


Bit 
20 uber 


* 


ie 


Zu berfaufen: 
Barlor-Heizofen. 
Eir., 2. Floor. 


Zu verlaufen: Ein — 


ame Zounge um. billia. 18307 School Gi, 
a 


Senn nenn 
Zu derfaufen: Ein Ihön möhlirtes 

Flat nabe Lincoln Part; Möbel fait tteu; 
imdortirte Opberbeiten. Nachzufragen 1825 

Ste Ave, Flat ©, Ion. E 


zu u derfaufen: Bett und Epring rg 
zii, 2 Zeffel, ein Bureau, 1 Küdendfen, 

ebraudt, a aud ein Zelt zu verkaufen. & 
borne, 


. 50, Straße. 
eberbetten, sans 
arrifon ©tr., 2 
Zu verlaufen: —ä alteg Te nen, alles wie 
—VVV—— 3 Defen und 2 einen SH eis 
ten, 1710 Södamid Etr., lat, 

Piano, mufifalifhe Inftrumente, 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Cents das Work) 
— —— — — — —— — — — — 

50 laufen 3300 Uptigbt Piano, $5 moi a 
x rn 
— tn — — —— — — — — — — 


1956 Rarrabee Str. 
fe 
E 


u 


in Siab Sue 


Pianos zu verkaufen oder au vermieten 
direft von der ve in’s Sem Dale = & 
Gertd Piano Co, Fabrik, u. 
Verfaufsraum Weed und Dayton S 
Miete $3.00 per Monat. 


Zu berfaufen: 4 ſchöne 
Nahanfragen 1201 Weit 


Zu berfaufen: Wegen Abteife, Bill 
te3 Piano, Büchherihrant, Defen, 
Addilon Straße. 


$15 kaufen kn Platten-Phonograp 
gelabotn und m das paliepsem 
e. 


über #100 wert. 2810 Sheffield 


gu berfaufen: Echönes echtes 


si. 00 feiner Gebraud dafür. 


Bierbe, Wagen, Hunde, Vögel u. f. m. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents bas Wort.) 


Zu berlaufen: Echte Naffe Angoralas — 


nat ein yadr alt, orangefarben, 
rännhert, r dr yuns mweggegeben. Plant, 


3516 Lafe Übe., 


Bu verkaufen: 7 argasat 
Ein fhhönes, ftarles en. mit 14-30 
* Tires und Canoph Top, und fat neue 
are. Sohn Heim, 3i4E N, Alhland be, 


gu a Bargain, Topmwagen . 
bugab, amei sein, Summfreiten, in gie 
nung, und Paint. 2039 Humboldt BIbd,, nabe 
Arm tage Ave, fafon 


u berlaufen: Gang neuer Kaffeewagen 
fHire und Blanlet3, billig. 1924 Home 


u derfaufen: 6 Jahre altes Feines 
Ubdlteferungspferd wegen Aufgabe deö 
1924 Howe Etr,, nahe Center, 


ge verfaufen: Srommes Be en Buggh 
Harneß. 1488 Clybourn A 


F verfaufen: $35, gutes, junges, feomines 
Pond. 829 N. Lamndale Upde, 


—8 
ane 


u verlaufen: Feine Roller —— el — 
srl. N N. Hallted Str., Flat 2 . 


Eu verlaufen: Billig, habe die —5 verlo⸗ 
ren, Mgute große Pferde, doppelter Hat ed, 
Bridiwagen, berfaufe einzeln, 2146 Iching 
Boulevard. 


$160 taufen beites Bugabhferb In ber Giabk 
2847 Sincoin Ube. 


Yu verlaufen: Billig, $125 nehmen guted &r» 
yerbnierd, Geidirr und —— incl 


Zu verlaufen: 1200 Pfb. Bay Mare, 
irgend einen Gebtaud. 2158 ®, Erie — 
zel. Seelen 3642. . 


TR HT 10 Leghühner und - 
seat t; $10. 4329 Ban Buren * 
aſon 


Verkaufe Degen Abreife, peaditpolie Golltes 
Hündin, 10 Monate alt, Bedigree. $5, wenn füs 
fort genommen. 6812 Ada Cr. 


gu verlaufen: Ein Pferd, 1300 Pid. ſchwer 
1840 Dayton Str. ftſa 


Zu berfaufen: 12 Mähren, 1000—1500_®fd,, 
in gi BZuftande, gerade bom barter Arbeit, 
4 bis 7 Dabre alt, $25 bis $125 2 Stüd; 
Sefchirr und Magen, ein ichneller ® 
Madifon Bottling Eo., 1733 ®, — * "Str, 


ind 


ag — 

Bu derkaufen: 50 Zug · und allgemeine Arbeus⸗ 

ferde. Lumber⸗Pferde und Stuten, *— 

ür Farmgebrauch; auch auf Probe ——— alle 

tten Pferbe_ don größeren a 35 
Strauf, 195 


enommen. Offen conntag. 
tlmaufee tive, » 
Bu berfaufen: 100 — gut, für Stadt- unb 
Landarbeit; 8 1800 


Nähmaſchinen, Bicycles u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cents das Wort.) 


Verkaufe gutes Bichele, billig. 1625 Larradee 
Straße. 


teue und gebrauchte Sattler-, Schu u 
und Garriage vimmer-Nähmafchinen; ge te 
Mafhinen nehme in Taufd; Reparaturen 


Urt werden — ausgeführt. Herm, 
1328 Sedgwit Er. 


Ein Verfleuderungsperlauf bon n Sitngez Nähe 
mafhinen, von $3 aufwärts, 671 M »—— 


"Alle Yabrifate von Drop $ Sead-Räpmalstnen, 
$5 * aufwärts. Sultan, 3249 Linco 


Finanzielles. —* 
(Anzeigen anter diefer Hubril 2 Cents das Wort.) 
— — —ñ— — nn nn — — — — — — —— 
zu verfaufen: Bang Gi von $2500 
3 


und 
00 auf gut be ns rundet, En gute 
— auie Zinſen. F — 2138 Belmonz 


— — 
Fe D. 8., 779 Abendpoft afon 


Erfte G6 ʒ;i ee au 
berfau 
$500.00, gen, 00, 2. $1000.00 .00, $2000.00, $3500.00 
ozent netto 
Sicherheit? derbeſſertes Grundeigentuin 
auf ber Morxbfeite, 
BelostH, 1905 Belmont Ubenue 


löagim 


Zu — Erſte Hypothel, $1500, 
54%, auf 2 ridhaus, Guar — 
Oscar Seat iu Lincoln Ube., 


Geld zu Ie Bedingungen, 


en 
—82 len a North 


trabee Sır., Simmer 4 — 


Greenebaum Sons Sant & zen & zeuft ” 
an 
verleiht eigentum und sum 


4 om 

Geld 

Bauen. Niedrigiier Ei ß. N 
Sichere Erite HHpotbelen, in beliebigen Sum 


n, auf be 
Dertau —— —8 are und 
“2 Zee 
one ” sam 
Erite bp» x t 
auf bebautes Chicago: 


Geld verleihen zu ven: be 
nidare Wu, @ Roc, 25. %. Den 
Abends: 555 


— 


zum feine Ro 
——— ein — 
auf Srundeigentum in © 
verbeliert und angebaut. 
bolph 300. . ©. &to 
Moncoe Str. 


elen 
ten 


orn 
Rotid UAde. Ede 


weite otbefen aut 

belorgt, halbe reguläre Ar 

Ingen. cal rg Mortgage Co 
‚ Zimmer 504, 


tt a Salle 1 
Sopotberen Au dert ee Seh au erieil 
zigften Sl | 


nsfuß. Zelephon: 


vr 


En AR 





. Sat. 
: 


—— 3.5 ‘ 


N F En 
er nügungs - Wegweifer. 
8 ® x e & - 


— „U Modern Eve. 
n era Houfe — „Ogliser, 000. 
f rt. — „Ihe Charity Gtdl. A 
—.ibe tboiw Remarried. 
oufe, — Ronzert jeden end und 


et jeden Abend und Sonn, 


(Sortiegung von ber 5b. Geite.) 


Geichäftsteilhaber. 
(Unzeigen unter diefer Rubril 2 Gentö dad Wort.) 
— — — — — — — 


Sariner verlangt mit. $1000 in einer eriter 
je Grocery und Market, in großem _Doppels 

+ {ehr gute Nahbacihaft, an der Südjeite; 
nur guter Gefhäftsmann braudt fi au melden. 
Adr.: © 755 mbdpoft. 


— 00mm — 

Partner verlangt in Herren» und Damen 
fcöneiderei, muß felbitändig arbeiten lönnen, un» 
— —* dafelbit wohnen, braudt nicht 
Geld — u erfragen Sonntag Vormit⸗ 
tag, 5139 Eid 4A 


land be. 
ie ee 
— weds Vergrößerung meines gms) 
geihäftes fuche ehrenhaften Herrn mit 
gest $1000- Kapital. Großer 
: & 794 Abenbpoft. 


Berbdtenit. 

Zeilbaber gefuht: Suche tühtigen Teilhaber 

für Rordfeite, eal Eitate Office; gie Berdiene 
L: 4 


, tellt. 
—— Geld ſicher geſte fl 


Heiratögejude. 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 3 Cents das Wort, 
* leine Anzeige unter einem Dollar.) 


in 

iratögefuih: Katholifher junger Mann fuht 
— einer jungen Dame amed3 Hei» 
zat au machen; bat Lleines Geihäft. Abr: U 
665. Abenppoit. 


ee EEE 

Seiratsgefuh: Alleinitehender Mann ohne Kin. 
ber, 40 Jahre, beiferer Profefifionift, mit er» 
ipartem Gelde, mwünicht die Belanntihaft mit 

ner rau‘ vom Arbeiterftande ohne Anhang 
mit beilerem Aeubern ameds baldiger Heirat au 
mahen. Nur ernitgemeinte Dfierien bis Tom» 
menden Mittwod an die Adreife & 790 Abenbp. 


Berjönliches. 
(Unzeigen unter biefer Rubrif 2 Cent3 das Wort.) 


Seufieberleidende folten nicht bersiten auf 
bie wohliuende Wirlung von „Reimer’d Bros 
Kal Eligir”, welhes bei Entzündung der Luft 
zöhren, Althma, Bronditis, chroniſchem Huſten 
u.j.m, ausgezeichnete Dienite leiitet. &idt jur 
ort Linderung, wo jdon Hunderte bon anderen 

In erfolglos angewendet mwurden. Erfolg 
tirt, Nah Cinjendung don 50 Gents er» 

en Sie eine Flaihe ins Haus gejandt oder 
perjönlih in Neimer’s Laboratorium, 2783 Lin- 
coin Ube., Ede Diverien Partwan. dofa 


Befondere Gelegenheit _ 
gegeben bon Dr. D, 9. Kreb N. D., feinen 
trag Über „Das Evangelium der Gefunds» 

it” im Zelt 5138 Aibland Upe., fommenben 
Onntag, den 11. d. Wits., 8 Ubr Abends zu 
ören. Kuh werden im Laufe der Woche jeden 

Vorträge abgehalten über die allerwert- 

volliten' Begenitände der HI. Schrift für uniere 
Zeit. Jedermann milllontmen. 
Baltor E. W. Weber, 


Geſucht: Firma mit Subhrmwerl, melde neben» 
bei Bettiprungfedern befördern will, Adr.: R 
353 Abendpoft. 


Ida. Ich erfülle Deinen Wunfd. Müffen uns 
genen der Papiere einigen. Da Dir nichts im 
& ift, erwarte ih Nahrit. Wilhelm ift —* T 


Albrechts Aſthma Tropfen; permanente 
Kur. 582 North Ave. faſo 


Bainter, Calfominer, 

tipatarbeit, 

teid. Arbeit garantirt. 
Str., hinten. 


Die mwirkfame Behandlung in der Nat. School 
De: 1553 ®. Madifon ©tr., iit aufs 
te au empfehlen. 


Perilla heilt fhnell Kräge, Kagen- und Hunde: 
räube. Apothele, 600 Well Str. 2Tjl-28ip,fa 


alnting, _Tapezieren, Deflorationsarbeiten, 
Befeitigung jeder Art von Ungesiefer, Desinfi- 
giren beforgt; jede Arbeit unter 
zantie ausgeführt. X. Popp, 812 Wolfram 
Eir. Xel.: Wellington 8967. 6jul,fafondt,* 


— Beftagt Beterfon, 23 ©o. Filth, Ave, — 
wegen Eurer mübden, fhmerzenden Süße. - Rat 
'rei. Hat Erfahrung u. feine „Anti Tender Foot“ 
Shure -Töirie- Yub-Spesialitäten bel en (nen, 


Paperbanger minjcht 
innen und außen, zu mäßigem 
Peter Gift, 1633 Bine 


— — — — — —— — — , —— rer — — 
Leute, die an chroniſchen Krankheiten leiden, 
pesiell Nerbenleiden, Aheumatismus, Magens 
eiden, wBerlrüppelungen, Locomotor Ataria, 
folten in der National School of Chtropractic, 
1553 ®. Mabdifon Str., 8. Sloor, boripredhen.— 
lnfere Behandlung. bilit, wo alle andern ver 
fagen, Zojtenfrei in EIS EEEN. 
il,mitla 


Bu verlaufen: Eine gute Lot auf dem Elm» 
wood Friedhof, billig. 3. ©., 2747 N. Weitern 
Übe., Flat, fria 


Bainting, Papering, Calcimining, erftflaffige 
Arbeit, bil, garantirt. Bik, 1618 W. Dipifton 
Etr. Tel.: Monroe 4015. 5Bagimw& 


Beglaubigungen, Vollmachten, Teſtamente, 
Ueberfebungen, Briefſchreiben und ſonſtige ſchrift⸗ 
He und notarielle Arbeiten prompt nid yus 
berläffig beforgt. Sartorius, 101 S. Fifth Abe. 
Mbends und Sonntags: 1938 Mohamf Gtr., 
nabe Center Str. &* 


Cast uns, wa3 Ihr bauen mollt, wir fagen 
Eud, mas es Toftet, ohne irgendwelche Wer: 
gene. Darlehen und Pläne, ohne Kommiifion. 

z bauen extra marme Gebäude; 1Tjährige Er» 
abrung. 

orn Str. 


Alifon Eonftructing Co., 25 N. Dear⸗ 
T7de3,x* 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 da3 Wort.) 


Alle eingewanderten Damen u. Herren, weldhe 
wünjhen an den jett beginnenden Zirleln im 
Engliihen teilaunehmen, jollten fi fofort ans» 
melden; 3 Mon. $5.—Sprecden, Schreiben, Les 
ion Engineer-Lizens etc. Stellungen dur ©.-U.» 

Union, Illinois Gebäude, 715 North Ape,, 
nabe Halfted Str. Stets offen, auch u 

"fa 


Spraclehrerin erteilt gründlichen Unterricht im 
Englifhen. Wendt, 1849 Dayton Etr. 10agimEt 


en Möbel-, Haud-, Geihäft3ein- 
rtigtungen beginnt 2. Jahrg. am 2. Sept. Auch 
&bendlurfe. Einichr. tägl. 2145 S. Samvyer Ave, 

ag10,11,13,15,17,18,20,25 


Englifer Klaffen- oder Fern-Unterriht! Um 
bie geradezu wunderbaren Erfolge unferer gold» 
gerßnten Retbode zu demonitriren, erteilen oder 

erfenden wir Einfübrungs-Leftionen, enthaltend 
die mwitigiten Aufflärungen und Belehrungen 

Eingewanderte, abiolut Loitenfrei! Keine 
bindende Vorauszahlung! Nationale Eprads 

Schule, 1176 Dlilmaulee Ave., Chicago, U. 
laug,im£ 


Engl. Spradunterriäht f. Eingewanderte. 1523 
LaSalle Ave. Tel. North 4107. DOttilie Roehnte, 
20il,fafomiim 


Zu vermieten. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 das Wort.) 


vermieten: 5 Zimmer an ruhige Familie, 
695 Milmautee Ave. 


u vermieten: 4 Zimmer, Ga3, Bad, $13. — 
2254 ®. Erie Str., nahe Dalley Bivd. 


Zu vermieten: Eleganter Bar, Straßenfront, 
Nur für Automobil. 3536 Cortland Str. 


3u vermieten: Guter Stall für 3 Pferde, Bil- 
lie. 2157 Lemi3 Sir. 


Zu bermieten: 2 leere Zimmer an Herrn. 
Engelling, 437 Sigel Straße. friafo 
—Srocerd, Butherd, Barbiere, Adtung!— 
Seht unfere 3 feinen Stores. Neue Nachbar» 
Ihaft, gute Gegend für richtige Leute. Liberale 

Bedingungen für rechte Partien. 
feifer Bremwing E©o, 
2207 ft Chicago Ave., Ede Leapitt Str, 
dag* 


Zu vpermieten: Ec⸗Store, Billig, gegenüber 
Car Barns, 3158 Irving Part Blvd. frfa 


Bu bermieten: 5 Zimmer lat, modern, fauber 
und bel, heißes Waffer, $19, eines $18. Nadh- 
autsogen bon 9 bis 3. Peter Hintel, 1165 Sedg- 
wid Etr. trfafon 


„vermieten: Helles 5 immer lat, 2.3loor. 
te Einrihtung. 3702 R. Hermitage obs: s 
miſaſo 


bermieten: Schöne 4 Zimmer und Bad, 
at neu beforirt, $14. Schöne 5 Zimmer und 
„ beil F neu bdeforirt, $15. 
a. White, 6939 Stony Island Abe, 
3agiafon,3im 


- Bu bermieten: 12—20 N. Halited Str., Tebr 
Bi 6 Zimmer Flats, neu deforirt, $18 und 

. Schlüflel im 2. SL, Nr. 12, 
€, Orris Hart & Eo., 30 N. Dearborn Bien 
ofrfa 


— Bu —— — — — 
vermieten: 4 Dachbodenzimmer an ruhige 
Miete $10.00. 1253 Nelfon &tr., 2, % 


Bu vermieten: 3 Zimmer lat, Bad, $12. — 
— bofrfafon 


. Bm berimeten: Drei Zimmer und Bad, Dampf- 
auna. gie 4920 enne3 Abve., 1. wlat. 


» ofia N. 


dermieten: geeignete 
jeen Bäder oder Beitttefeh und 
abe Humboldt Bart, 00 Eortez Str. 
Zu vermieten: Schönes belled Zimmer mit oder 


obne Board; Bad. 819 Monticello Uve., nabe 
Chicago pe. 


Zu vermieten: Zwei Zimmer für leite Ha 
tung, Waffer im Btmmer, feparater Ein« 
1515 Xarrabee Str. 


Zu vermieten: 4-SimmerWohnung, $12. An 
auftragen Dr. N. Schwimmer, 1569 a. 
Ade,, Ede Halited. afomo 


Zu vermieten: Store und Zimmer, b 
für Barberſhop oder Candhyſtore. 2262 
Ube., nahe Oalley de. 


Bu vermieten: 8 Zimmer Helle Wohnung, große 
Bord. 2. Sloor. 322. — 2045 Fremont Sir. 


Bu vermieten: a — 8 
Pet mit Möbel. 632 Bladhamt Str., 
nten. 


u bermieten: 
neben Grocerh, 
Unauftagen 435 


Büunmer, 
2. Flat, 
aſon 


Store, gute Lage fur Marlet, 
Sudfeite fehr billige Diiete, 
©. Dearborn Str. Eigentümer. 


d 
2717 Pine Grove Mbe., 1. lat, 


Zimmer und Board. 
(Ungeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wort.) 


Ein oder gwei Männer finden veinliches 
Bimmer, auf Bunfh au Board bei veutiwer 
vamilie. 2613 emeraid Avenue, 


Zu vermieten: Zwei Ywontzimmer, 8. Bloor, 
2955 Sincoin pe, 


ee er 
Bermiete möblirted Yeontzimmer mit Bad, $2. 
2116 Sremont Sır. ſaſon 


Zu vermieten: Helle ſchöne Zimmer, auch zwei 
Front⸗ Parlors, auf Wunſch Board. 1612 Wleve- 
land Ave, famomi 


Zu vermieten: Helled Schlafzimmer, $1.50, 
2019 Eleveland Abe., Topfloot. 


Zu vermieten: Helles reines Zimmer mit Bad, 
beipes Wajler, rei $1.50 die Node. 1822 
wleveland Ave. fafo 


Zu bermieten: Großes Yrontzimmer an einen 
oder 2 Herren; Gas und eleitriiches Licht, jepa- 
rater Cıngang. 2831 Wilwautee Abo., nahe 
Woodard. 


Zu vermieten: Zimmer mit Board, auch für 
Haushaltung 1010 W. Ohio Sır., Flat 2. 


Möblirtes Zimmer, privat, fes 


Bu vermieten: Tl 
1590 Eiybourn Upe., Hlat 1, 


Parater Eingang. 


Zu vermieten: Schöne helle veine Zimmer Bil 
lig dei deutiger Samılıe. 714 X. LaSalle Une, 
fafomo 


a vermieten: Helles Zimmer. 850 North 
De 


Noomers und Boarders verlangt. Gums Heim, 
942 Nurtd Ave., Zlat 1. fajon 
Zu vermieten: Zimmer, $2 die Woche; Deut» 
{her Wann vorgezogen. 1510 ©. Zurner Ude, 

jajcmo 
VENEN NE DER. ENDEN NENNE. VICE. WE 

Zu vermieten: Möblirte Zimmer mit oder ohne 

Board. 2254 Racine Uve,, 1. Ylat. fafo 


Deutihungarifde NRoomerd oder 


Berlangt: he t 
2237 NR Hallted Str., nahe Lincoln 


Poarders. 
Updenue. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer an guien 
alleinitehenden Herrn oder 2 Wlädden. 900 N. 
Marſhfield Abve. 


Zu vermieten: Möblirtes Zimmer, mit ober 
ohne Board, Bad, Dampfyeisung. 22337 Ordard 
©&tr,, nabe Lincoln. 


nn nes neigt 
Zwei Männer ald NRoomer3 ‚oder_MBoarderd 
verlangt. 1750 Elybourn Wve., 1. Sl, Sreont. 
ſaſo 

Möblirtes Zimmer, Dampfhei— 


Zu vermieten: t 
635 Webſter Abe., 2. 


Bei Wittwe. 


Zu bermieten: Srontzimmer, privat, $1.75 per 
Woche. 1120 N. Elart Eir., Zop Blat. 


Zu vermieten: Zimmer mit Koft. 658 Wells 
Str., 2. Sl. 

Zu vermieten: Helles möblirtes Srontzimmer 
bei deutiber Familie. 1302 Sedgmid Str. 


Zu vermieten: Zwei möblirte Zimmer mit Bab. 
1428 Schgmwid ©tr., Blat 3. 

Zu bermieten: Kleines Srontzimmer bei deut» 
fer Srau. 1535 Wells Etr. 

Berlangt: Boarder, privat. 2153 N. Halfted 
Straße. 


Chönesfrontzimmer bei allein- 


u bermieten: in 
640 N, Clark Str., 1 Treppe. 


ftehender Frau. 





Zu dermieten: Möblirte Zimmer, hell und Iuf- 
tig, an junges Ehepaar oder jungen Mann. 
Nabe dem Cee. Sehr beauem zur Hoch» oder 
Straßenbahn. 810 Sheridan Road. 


Zu bermieten: Bmwei möblirte Zimmer für 
Saudbalt. 3165 Arder Ape., 2. Blat. 


Junge Männer finden Board mit Zimmer. — 
452 North Ave., 2 Treppen. 


Verlangt: Roomerd oder Boarderd, deutſch⸗ 
ungarifd. 3122 Walnut Str., nahe Lale und 
Kedsie, fafon 

u vermieten: Ein Mann findet Ihönes Zim- 
mer, $1.50; feparater Gingang. 321 Webiter 
Ude. ‚nabe Lincoln Part. 

Zu vermieten: Möblirte® Zimmer bei allein» 
tepvender °Berion. Ungenirter Eingang. 1015 
Wells Str., 1 Treppe. 

Zwei anitändige Männer finden gemütliches 
Heim und Board. 2057 N. Sampyer Upve. fafjo 





Berlangt: Anfitändige Boarderd. 1357 W. 18. 
Straße, nahe Loomis. 


Zu vermieten: Elegantes neu möblirtes Front⸗ 
zimmer in neuem Haus, mit beiten Bequemlid): 
feiten. 1719 Robey Str., nahe Milmaufee pe. 

famodo 

Bu vermieten: Einfaches Zimmer. 2968 2oo- 
mis Str,, nahe 31. Sitr., 3. Floor. fafon 


Zu bermieten: Fein möblirte Srontzimmer, 
mit oder ohne Mahlzeiten. 2139 North Upe, 


Zu bermieten: ‚Cin möbltrte8 Schlafzimmer, 
billig. 2042 Lincein Ave, nahe Lincoln — 
aſon 


Deutſche Frau wünſcht Roomers, $1.25 die 
Tode. 932 Randolph Str, Eingang Sarngamon 
Straße, fauto 
Zu bermieten: Ein fauber möblittes Zimmer 
mit Bad und Gas bei einer Wittwe, Gehdtitanz 
zur Stadt. 908 Wells Str., 1. 3l. famo 

Roomer verlangt. 1501 Larrabee Str. dofa 

Zu bermieten: Zimmer, $1 die Wode. 320 
BB. Kinzie Str. ag8,10,12,16,18,20,22 


SHurmann Haus, belle, Iuftige Zimmer, 
und aufwärts. 155 Ontario Str., nahe Wells. 
il28,31ag3,7,10,14 


Zu bermieten: Möblirte Zimmer, mit oder 
ohne Board, privat. 658 Garfield Ave. friafo 


Zu bermisten:. Möblirte3 Zimmer bei_alleins» 
ftehender Yrau. 1612 Cleveland Uve., Flat, 1, 
Store. itia 


-Sreontzimmer, billig. 4441 
1 Blod weitlih von Cottage Pi 
a 


_Bu bermieten: 
Evans Abe,, 
Abe. 


3122 
frfa 


Adhtbarer Mann gefudt, al3 Mitbewohner ei> 
ner Sunggefellenwohnung. Engelling, 437 Sigel 
Straße. frſaſo 


Zu vermieten: Reine hellegimmer fürdDeutſche. 
1.25 die Woche. 648 Dibiſion, nahe Halſted Str. 
Zag, ſaſomofrſaſo 


Roomers und Boarders verlangt. 3948 Fifth 
Avenue, hinten. do—fon 


Verlangt: Deutich-ungarifher Boarder. 
Balnıt Str. 


Zu vermieten: Möblirte leihte Haushaltungs- 
Zimmer, gegenüber dem Part. 2478 N. Elart 
Str. TagimwEt 


Zu mieten geindt. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Gent3 das Bor.) 


Zu mieten gefudt: BZmei Freunde münfden 
modernes reines »Zimmer nabe Lincoln Bart. 
Diferten mit Preisangabe an ©. 764, Abendpoit. 


Ein wirklih folider Mann, der in mittleren 
Jahren ſteht, wünſcht bei einer alleinhe enden 
feinen Wittwe zu wohnen, mit Board, Reines 
Bett und aute Koit. Man wende fi an Adr.: 
®. 789, Abendpoit. 


Zu mieten gefudt: Ein_ einer Bäderibop, 
ohne Store. Adr.: G. 784 Abendpoft. fafon 


Koft_ und Logis gewunſcht in gebildeter deut⸗ 
ſcher, Familie von Arzt und Gattin; muß erfter 
Klafie fein. Adreffirt: Zim. 306, 32 N. State 
Straße. fafon 


Eude gutes Heim für zwei Finder, 4 und 7 
Jahre alt. Adr.: &. 787 Abendpsit. fafon 


Zu mieten gefuht: 2 bis 4 Si I 

ober Lleine Cottage, nahe — En 

cidco Abe. Wagner, 834 N. Franklin Str. 
geſucht: 


Zu mieten arm von 5 bis 10 Acres 
Gebäude, n u 
—E ago, Aug. — 


ezablen, wenn 
. Dffen Sonntag Morgen bon 9 
2216 ®W. Chicago — * Leabitt Str. 


Butchers, aufgepaßt! 

fen beitzablenden und gut gelegenen 

t; muß fofort berlauft werden, Ele 
ı et Firtures, einfchlie 4 Compu ⸗ 
aage etc. Keine Konkurrenz. Billige Miete für 
Store, Wohnzimmer und Bar. Auf Abzahlung 
wenn gemlnfcht. 3 

Ede Cornelia und Seeleyp Ade, 

Nehmt, Riderview Part Car bi Geeley Abe,, 
geht einen Blod nördlich. 


Leichte Grocery, Zigarren, Candy⸗, Notions⸗ 
und Schul-Store! 

$250 faufen, wenn bevor Sonntag Mittag ge 
lauft, alt etablirten gutzahlenden Store, gerade 
gegeniwer dem Haupteingang der größten offents 
igen Schule der Ytorbieite, billige Miete mit 
Wohnzimmer, wenn Ihr Geihäfte tun wollt, fo 
[pe t Sonntag Morgen vor zwifden 9 und 12 

dr in 719 Genter Eir., öftlih von Halited Str. 

$225 laufen bollftändig eingerichtetes Reſtau⸗ 
tant, Ga&ftodberd,  Gounter, ; 
Stühle, neue Steam-Tiihe, Exdauft Fächer, 
garrenitand, Stiberzeug, Gefntrr und fonft 
Kücdenartilel, in feıner Gegend, fa 
tuues, Dliete $25 monatlid, Dampfheigung. — 
Kommt fofort, fertig um das Geihält abau- 
(glteßen. 2orzufpreden 1917 DOgden Upe., Tel, 
Dlonzoe 2496, 


Zu verlaufen: Bäderei, gute Lage. Bargain.— 
Näheres bei Conrad Pieher, 3518 Wabanfia Abe, 
010,11,13,15,17,19 


Cehr billig zu verlaufen: Home Bäderei mit 
feinem Briahaus, Ede. Neumann, 1915 N, 
Vaırfield Ave. Tel. Humboldt 9352. fadimi 


Verlaufe 10-Zimmer NRoominghaus an Carl 
Str., nahe LaCalle Ade., für nur $400, Miete 
$34; gutes Eintommen. Geht dies. 1331 La 
Sale Une. fafo 


Bu u Bm ‚oder au bermieten: Beite Home- 
Bäderei in Irving Part. Ausfunft erteilt Neu 
mann, 1915 N. Hairfield Ave, Tel. Humboldt 
0352, ſaſodo 


— — ————— 

Wichtig für Reſtaurantläufer: Sehr gut gele⸗ 
genes Reſtaurant an Lincoln Ave, iſt weit unter 
dem Preis zu verlaufen. Wenn ſofort genommen 
beſte Gelegenheit für deutſchen Mann Vertaufe 
nur wegen Betrieb anderen Geſchäfts 818 Weit 
North Ave. 


Zu_berfaufen: 12-Zimmer Flat, fehr billig; je 
des Zimmer bermietet. Reife nad _Deuticland. 
Preis $500 baar. 318 W, Dibifion Str., 2, islat, 


‚Zu verlaufen: Cleaning: und Dyeing-Geichäft, 
billig. Borzufpreyen 953 Willow Str., Store, 


Bu verlaufen: Delifateffen, leichte Grocerh, 
gule Firtures, $25 tägliche Einnahme, Wohns 
aimmer, Candy bezahlt für Miete, jeit 4 Jahren 
dajelbft. 3404 N. Halited Str. 


Bu verlaufen: Nollbefegtes 10 Zimmer Rooms» 
ingboufe, gute Simrihtung; Piany; Miete $40; 
Eintommen 75; Preis $600 baar. Keine Agen- 

3613 Ellis Ave. Tel.: Aldine 2259. aſo 


Saloon 


u verkaufen, gut etablirte Ecke. Nach⸗ 
aufragen 


ei Schulz, 2621 W. 15. Place. 
fafomo 


$475 Taufen fofort feinen leichten Grocery», 
Bäderei-, Dil, Filch-, Delilateffen-Store; beite 
Geihäftslage der Nordieite; großer Waarenbor- 
tat; feine Fiztures; zwei Zimmer mit Store; 
ze $16 Miete. 434 Center Str., nahe Lincoln 
enue. 


Zu verfaufen: Guter Butcherjhop zu 
Eurem eigenen Preife; muß verkauft 
werden. 1701 N. 40. Court, Ede Wa- 
banfjia Avenue. 


Zu berfaufen: $75, Grocerh, Delilateffen, Bär 
derei, Candy, Notions, Zigarren und Iabal, 4 
fhöne_ Wohnzimmer, Miete $11. Guter Plag, 
letne Konfurrenz. Diuß verlaufen. 1436 Orleans 
Str., nahe North Upe. 


Grocery, Zigarren, Candy, Jce Cream, No« 
tions, Sptelwaaren, Stationarh, Kaundry-Dffice, 
4 Wohnzimmer, muß fofort vertauft werden, bei« 
nabe verihentt. Gut zahlend. Deutide Nahbar- 
ihaft. 1234 Sedgwid ©tr, 


‚Zu verlaufen: Zmweiitöd. Brid MWagenihop Ge- 
bäude. Ben Greenebaum, 105 W. —9 
amo 


Zu verkaufen: Mineralwaſſer⸗Route, Einnad- 
me $6 per Tag. Thompfon, 2843 u 
afon 


Bu verlaufen: 27 Zimmer Roominghoufe, Süd» 
feite, nahe Xafe. 2961 Grobeland Une. fafon 


Zu verlaufen: Ein gutgehenbes Schneider-Ge- 
ihaft für Herren und Damen; Cleaning und 
Dheing; Preis $250. Adr.: &. 781 Abendpoit. 

Candy, Zigarren, Schulmaterialien, Cditore, 
gegenüber Schule, muß verlaufen für $300 oder 
beite Offerte. Auf Probe gegeben; Wohnzimmer; 
Miete $16. 1830 Cheffield be. fafon 


Kaufe Property, meldes fi für NRooming- 
haus eignet, nicht über $4000. 9. ., 1155 
Wells Straße. 

Zu verfaufen: 6 möbßlirtes Zimmer Slat, — 
Nacaufragen 1201 Weft Harrijon Str., 2. Slat, 
Front. 


Salcon, gutgehend, großeZukunft, lange Leaſe, 
billig zu berfaufen. Gehe äuf die Farm. Adr. 
G. 786 Abendpoſt. 


Wegen anderweitigem Unternehmen verkaufſe 
ich u meine jeit Jahren beitehende 
Real Eitate Office an der Norbfeite, großer 
Rundenfreis; beite Gelegenheit für den richti- 
gen Mann. Mdr.: U. 587 Abendpoft. ſtſa 


Bäckerei billig zu verkaufen; guter Platz. 7308 
Cottage Grove Abenue. ag3,10 


Wegen Krankheitsfall berfaufe ih mein 27- 
Zimmer Roominghoufe Billig. 515 N. MS 
tiafon 


Saloon, peut öbhnlißte Nachbarſchaft, gro⸗ 
Ber Vorrat in Lilören, neues Ca preol ter, alle3 
fein un billig au verlaufen. 2100 Süd 
California Abe., Ede 21. Straße. frfafon 


$365 laufen Jcecream Parlor, leichte Grocery, 
Candied, Zigarren, Stationery, Bargain. 5739 
Halited Straße. frſa 


Bu berfaufen: Roominghaus, billig. $37_Miete 
— Einlommen $25 mwödentlid. 2051 Mohamt 
Str,, nahe Garfield Ave. mija 

Zu verfaufen: Ealoon, alt etablirte Ede, zu 
einem Bargain; billige Miete; zen für An- 
fünger. MWdr.: U, 585 Abendpoft. doja 


_Möcdte mein 44 Zimmer NRoominghaus für 
Yarım oder Landgefhäft vertaufhen. 320 Weit 
Kinzie Str. doſa 


Zu berfaufen: Bäderei, billig. 2854 W. Van 
Buren Straße. didofa 


Zu berfaufen: Ein autgehender Grocery- und 
DelifateffenStore,. 2059 Racine Ubve., Ede Gar: 
field Avenue. frſa 


Zu. verlaufen: Grocerh:, Candy⸗ und Zigar⸗ 
renladen, $125._ 2634 Berlin Str., pmiigen 
Milwaulee und Fullerton Ade., nahe California. 
Kein Wettbewerb. Nabe Schule, frfa 

Zu derlaufen: Schubreparatur-Shop. 

Paulina Str., Ede Obio. 


‚Muß verfaufen: S. Water Str. Expreßgeſchäft, 
einfhlieglih_3 Pferde, Norbfeite Deliverh. 1244 
Wellington Str., 1. $l. frfa 


Zu verlaufen: Kohlen» und Eisgefhäft. 
1809 Bilfell Str. frfafon 


Zu verlaufen: Salon, Bulls; zwei Kegel⸗ 
bahnen. Nachzufragen nad Uhr Abends. 
4926 S. Aſhland Abe. Saug,im 


3u laufen gejudt: Guter Saloon in Chicago 
. Keine Agenten. Mdr.: B. 206 
Bagim£ 


Zu verfaufen: Candy», Zigarren- und Notionsd- 
Store; nebit Wohnung. 4256 Lincoln Abe. 

dofrfafon 

Zu berlaufen: Zwölf-Zimmer Roomingbaus, 

billig. 156 Weft Superior Str. dofrſaſon 


Zu verlaufen: 6 Zimmer Slat, gut bermietet, 
billig. 716 LaSalle Ave. Sagim& 


Muß verlaufen, wegen Krankheit, 10 Zimmer 
Roominghaus. 627 Milmaufee Ave. 
dofrfamodt 


Muß verlaufen: Wegen Krankheit, Haus, Lot 
und Schneidergeichäft, be. nabe 21. 
Straße. Schulte, 167 W. Waſhington Straße, 
Zimmer 610. 


Geld auf Möbel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Wort.) 


Geld zu berleiben 
auf Möbel. Piano, Pferd und 8 Sager- 
hausbeſcheinigungen * Ihr ne 
wödentlihe oder monatlihe Abzahlungen, je nach 
Belieben, maden. Wir bezahlen Eure Schulden. 
Fragt nah Mr. iger, 
Standard Credit Company 
über A. Srend „& Co.), 
ttford —— 8 ©. Dearborn 


immer 702, 
—5* e Madifon. Zel.: Ranbolph 3015. 
27mai,X* 


tr., Südielt 


Niedrige Raten für Möbel- und Piano-Dar- 


25 für 75c monatlid; ür $1.50 
en Re os16 für 82.00 monatlih: $106 fie | 


‚25 monatlid). in ein paar ° 
6 mn: Yortelle, bie Bnbers offerieen 


et Secazfi Co. 
Rn. aim. 4 


dagimw& | 


„Born, 


2ot3,. Sewer, Waffer, Gas, elektriihes 


; —— terte Straßen; 
— und Straucher; — J— Addiſon Str. 
Ed 75 4 > fodets 
$50 oder mehr Baar Uni: 700 dp auf ® 
mei Blod3 au Deffentlichen — 

1 *8 3 Bloda au d 
len: Kathol. e den er 


e 
ovce ME. Kirche, deutſche ebaiguther. 
ce und Schule und — — ifte che. 


Baulinie und Befhräntungen, die den Saral- 
kr u. Nachbarſchaft etabliten, gefetzlich vorge 
en. 


Eroffnung einer neuen Stratze. neue Zwel⸗ 

lat Bridgebäude, 5 oder 6 Zimmer, Eihenholz- 

ußböden, Mahagoni» Fziniib, eleftriihes Atht, 
Bad, Gas, heißes und faltes Waifer in jedem 
Blat; 30 Su t3, gepflafterte Straßen, $5700 
und aufmürts; $500 oder mehr Baar, $30 ober 
mcedr ınonatlih; fertig zum Kinziehen irgend 
eine Zeit nad) dem 1. uni. 

Neue 2i5lat Bridgebäude, fertig zum Eins 
a irgend eine Zeit nah dem 1. Junt, 
ünf oder 6 Zimmer Flatd; Dal Trim_ und 
Sunbupen, offene Ylumbing, eleuriiges_ Ligt, 
Viofails Fußböden in Badezimmern und n, 
Surnacebeisung; 30 Zuß Xots; gepflaiterte 
Sıraße. $5050 und aufwärts; $1000 oder mehr 
Baar, Reit $30 bis $35 monatlid. 


Wir bauen für Eud auf Beitellung; Ihr könnt 
dabei die Bauarbeiten beauffihtigen und wiliet 
genau, mweldhes Material verwendet wird und 
twie eS gebaut wurde, Bedingungen: $500 oder 
$1000 Baar, Reit monatlich. 

Ein „Snap“ — 2 Flat Brid, Steinfront, 5 
und 6 Zimmer, moderne Plumbing, $4000; $500 
Baar, $20 monatlich. 

” 

.$200 Baar, $15 monatli, Taufen Cottage, 
fünf Zimmer, hoher Dahbrden und Bajement, 
Bad, Gas, beibes und faltes Waller; ein DBlod 
au Straßenbahnlinien u. bequem aur Hochbahn. 


Acht Zimmer Haus, Heibwalferheisung, $4000. 
$500 Baar, Weit nach Belieben. 


SubdivifionsDffice: Addifon Str., Ede Leabitt; 
Grace E&tr., Ede Beitern ve. Zäglid und 
Conntag offen. 


Nehmt Ravenswood,Hohbahn oder Lirtcoln 
Ave. Car bis Addifon Str., gebt mweitlih zur 
Office Irving Part Blvd. Ear bis Veaditt Sır., 
geht — ſur Office, und Weſtern AUbe. Car 
bis Addifon Sit. und geht öſtlich zur Office. 


8elosth, 1905 Belmont Avenue, 


Muß verlaufen, um Nadhlat au ordnen, ele 
gantes Yei5lat Bridgebäude, Steinfront, ein 7s 
und zwei 8-3immerfjlats, Miete $1025, Preis 
8,750. Wünidhe Offerte. Nur die Yalte baar 
nötig. Un Beiden Uve., nahe Lincoln Bari ges 
legen. 8. 5. HYanlon, 1107—09 Schiller Blog. 


u verlaufen: Bargain, Solides 2-Flat Brid» 
gebäube, Miete $44 per Dionat, Dfenheizgung; 
an guter Wohnſiraßze, nahe LRincoin Yarı ge- 
legen Preis 34750; wunſche Offerte; Hälſte 
baar. W. ðF. Hanlon, 1107—09 Schiller Blog. 


Zu berlaufen: 20% Reingewinn, 83⸗Flat Brick⸗ 
gedaude, ſtart gebaut, Hartholz⸗Finiſh und Ei⸗ 
chenholzbertleidung, Plumbing eteẽ., Biete 8000, 
"reis $7250. Halfte baar. Nahe Addiſon Str. 
Hochbahnſtation gelegen. W. F. Hanlon, 1107 
—uy Sıyiller Blog. 


Zu verfaufen: 2ftöd. Prid-Gelhäftspaus wer 
gen hoyen Alters, an Elybourn Yive., jehr bils 
tıg, 35500. Zu erfragen 1249 Wellington JJ 

aſon 


Zu verlaufen: 2jtöd. Bridhaus, 5 und 6 Zim- 
mer, Janıen Uve.; ale Stragenverbeiferungen; 
$5200. Hannes, 1046 Lincoln Ave. 


Weshalb Miete zahlen? 
Denn Ihr diefe 12-Z3immer Brid-Refidenz, 30 
Buß Ed-tor; guter Rooming-Diitritt, 20 Winus 
ten bon der „Xoop“, Nordjeite, 4 Carlinien in- 
nerhalb zwei Blod3, befte Nadbarichaft, taufen 
tönnt. Diefe Wode $4200 — 81000 Baar; 

straight Wiortgage au o%% für den eit. 
9gobb5 (307 Bulh Zemple), 800 R. u 
afon 


Bargain! 3-Ylat Bridhaus, $80 Miete den 
Monat. Zu erfragen beim Eigentümer, 243 
Beethoven Place nahe PDipvifion und Wells Sir, 


_$500 Baar, $20 monatlih Taufen - 2:lat 

Frame⸗Gebäude, 2 Blods von Southport Äbe. 

vo&bahnitation. Alles neu deforirt und neue 

»lumbing; Preis $3000. fajon 
9. 8. Heinz, 3166 Lincoln Ave. 


Bargain! Neues Y-Ylat Steinfrontgebäube, 
nahe kedgemwater und Southporı Ave., nur $9000, 
9. 8. Heinz, 3166 Xincoln Abe. 


fafon 


Elegantes 2-Flat Brid, nahe Seeley und Lam» 
tence Übe., nur $5950; große, belle Zimmer. 
9. 3. Veinz, 3166 Kincoln Ave, faf 

afon 


Großer Bargain in 9-Bimmer Refidenz, Frame 
auf Brid, Furnaceheizsung; Lot 50X125; reis 
3500); würde ein, 2:i$lat Frame auf Brid, 5 u. 
5 oder 6 u. 6 Zimmer in Zauıh nehmen, Geht 
C. J. Arbogaft, 4937 N. Robey Str. 


Zu verlaufen: 2-itödiges Sramehaus mit Cot- 
008 Dinten. Anaufragen: 1634 Burling Sir, 
is ’ al, 


Wünfhe zu tauihen für Bauftelle, Bueha 
Silta ZLerrace, neues aweutödiges Brid, 5 u. 
5 Zitamer, durchweg mudern; reis $7200. 

Chas. J. Arbogäſt, 4037 N. Robeh Str. 


Schönes 3Aöciges Vrick- und Framegebäude, 
Miete $444 jährlih; gelegen an Hudjon Ave., 
$3700, billige. #. Nuedel, 602 North pe, 


$300 Baar, $12 den Monat, laufen 7:Zims 
mer Gottage, Bridiundament, ein Bargain. vtoje 
Hill Car. »1965 Farragut Ave. 

$1000 Baar faufen 6:Zimmer Refidenz, Brit: 
fundament, Furnaceheizung; Preis $2/00; in 
quter Ordnung. Rofehill Car. 1965 Sarragut Up, 


850 Baar, $10 monatl. u. Zinfen laufen meine 
6:3inmer Wottage, in guten Zujtand; Preis 
$2700, Rofehill Kar. 1965 Fartagut ve, 


$300 Baar, Reft nad Belieben, für neues u. 
modernes zwei 5>Zimmer Ylaigebäude; gepfla- 
iterte Straße. Rofeyul Car. 1960 Farragut Ave, 


Moderne 7:Bimmer Refidenz, nahe Janifen u. 
Irving Part Blod. Yurnaceyeisung; Lot 58x 
183; nur $5200. fafo 

9. 3. Heinz, 3166 Lihcoln Ave, 


Veines 3- lat Bridgebäude, mit 2-%lat Frame 
Dinten; Miete $90 den Monat; Lot 40X125; an 
Beethoven Place; Preis nur $8750. fafo 

Meyer Bros,, 154 Nandolph Str. 


In Edgewater — Ein feines fait neues 2-%lat 
Steinfront-Gebäude, —— und Zaun 
dry, breite Lot; Preis nur $5500. ſaſo 
Mehyer Bros., 154 Randolph Str. 


Zwangs-Verkaufl! 


Infolge 8 bon Chicago, 
verfaufen, eritflaffig_ gebaute ridat-Cottage 
(Brid), 9 Zimmer, YSurnacehefgung etc, wert 
$5000. Willens zu, verlaufen au Gelegenheit3» 
preis. Nähere Auskunft erteilt der Eigentümer 

2722 Cheffield Upve., nahe Diverfey Bipd. 

ag10,fafondidofafon 


Zu verlaufen: 4207 Lincoln Str., neues 2-Flat 
Brid, 5 u. 6 Zimmer, alle moderne Einrichtun- 
gen, Sront- und hintere Pordes; Lin-O-Wall in 

allen und Speifezimmern; Miete $30 für jedes 
Sit; Preid $7200; Lot 30%X153. 

tanley-Hoeppner & Co., 3357 Lincoln Abe. 


Zu, berfaufen: Neues mobernes 2: Flat-Haus 
an Eddy Str, zmwiihen Herndon und Racine 
Ade., 6 und 6 Zimmer. Sehr gute Carverbin- 
dung. Eigentümer Nachmittags am Plage. M. 

. Serum, Baumeifter und Eigentümer, 713 

briitiana Ude. "Phone: Kedzie 2726. 

2Til,fafoim 


Zu berfaufen: Ein großer Bargain! Nur dret 
Blod3 dom Lincoln Bark; elegantes Brid Flat- 
gebäude, mit hohem Bajement, amei 5 Zimmer 
date, mit Babezimmern etc. Stall hinten; 

tete $44 den Monat; Preis $4750. Eine Of» 
ferte, Hälfte Baar. W. S. Hamlin, 1107—09 
Schiller Bldg. (alleiniger Agent). mifa 


Zu berfaufen: 2107 N. Halited Str., 2:Flat 
Yramegebäude, zwei 5-Zimmer Flat3, Gebäude 
in _befter Ordnung und neu geitrihen; Miete 
$384 das Jahr; Preis $3250; eine Offerte. W. 
©. Hamlin, 1107—09 Schiller Bldg., (ige 
Agent). miſa 


ezwungen zu 


u berfaufen: An Reta Str. modernes Brick⸗ 
ebäude, in zwei 6-Zimmer Wohnungen, mit 
— Daf Fußböden und Irim; eleftrifches 
iht und modernite Plumbing. Miete $25 und 
$27.50. Preis $6300. 

Geo, I. Shmidt & Son, 2175 Lincoln Abe. 


Zu berlaufen: An Dabton Str., beauem zur 

ohbahn an Center Str., ftarfgebautes Brid- 
ge belle Wohnungen, Miete $780, Preis don 

7500 auf $6800 berabgefegt. 

Geo. J. Schmidt & Son, 2175 Lincoln Abe. 


Zu_faufen gefuht: Suche fofort ein Haus an 
ber Nordfeite für Baar = un bien bom 
Eigentümer, muß billig fein. Adr.: &. 776 
Abendpoft. frfa 


Zu verlaufen: * ift ein großer Bargain! 
für tfgend_ ein Gelgält, Ihotipfiig, 91800. 
, vo . 

1955 Addifon — * ſaſomo 


vertaufen: Nur 315,000. ausgeſuchte Ge⸗ 
— —— — "Una amei 
Zimm Bob ‚u 
a le neue J raah 


— 


Zu verlaufen Nur $15, ni 
cae 26%125; Miete ; 
und awei 5» ae 
Zimnier Flars, Iotlet und ib neue 
Vtefidenz —— Bad, Gas u 

alle traßen-Aifchmen 

Südoitede School und 

Baar. Reit jührlich gr; 
Sobn Heim, 3 


Bu verlaufen: Nur $5250 für ichönes, gro 
wei 4+Zimmer Flatge e, ganz neue Pd 
ing, Bad, Gas; Konfcetfundament, mit große 
7:3immer Cottage binten, ein eteilt für 
damilien, 30 Fuß Front Lot. Nur $500 Paar 
und $40 den Vonat einfhliehlih Zinfen. Miete 
$53 den Monat. 

John Heim, 3148 N. Alhland Abve. 
Kid Stein 


Zu verlaufen: Nur $2800, u3 mit amwei 
—— EEE | ara. Bub, Borminatier 
u > gentumer ge n Texas. 

Sehm, 2188 Belmont Abe. — 
Zu verlaufen: Feines gut gebautes Haus, ei 
5 Zimmer MWobnungen, elettrifches Ser du 
Web, ung en — für Baar 
oder aud au e zahlungeñ. 5. 
2136 Belmont Abe. —— 


Zu verlaufen: Nur 34000. Hübſche große 9 
Zimmer Refidenz, Bad, Gas und. Komoination- 
Heizung, an Perry Str., nahe Cornelia Ave. — 
Siratze neu gepflaytert und bezabit. Leichte Zabs 
lungen, John Heim, 3148 N, Aihland u; * 

afo 


us an La&alle Ave., 
1000 Anzahlung preis: 
3. 3. Schulge, 1331 XaSalle 
fafon 


Zu verlaufen: Billig, amweiitödtges Haus und 
Lot, $3000. 326 Schiller Str. fafon 


u verlaufen: Billig, 1529 Melrofe Str., nabe 
Afdland Ave, 2itöd. Sramehaus, 5 Zimmer 
Ylats, nur $2625. Baumann, 3065 Lincoln Ave. 


Zu verlaufen: 3829 Soutbport Abe,, nade 
Grace Str., 6 moderne 4 Zimmer Ylats, Wliete 
$78, nur $7500. Baumann, 3065 Xincoin ve, 


Ein 12-Zimmer ‚Brid 
nabe Goetye Str., mit 
wert zu beriaufen. 
Adenue 


Zu verfaufen ober zu bertaufdhen: 3147 South» 
port Ape., nabe Belmont Uve., 2Ysftöd. Brick⸗ 
baus, 4 Zimmer Flat3 und Cottage binten, 
Miete $540, nur $5400. Baumann, 3065 Lincoln 
Ubenue, 

Zu verlaufen: Billige, 1745 Ylether Str., nabe 
PBanlina Str., moderne 7 Zimmer Frame. Got- 
tage, nur $1050. Baumann, 3065 Lincoln Ave, 


— — —— — 

Mũß verlaufen: 1217 Baxrh Ave. nahe Ras 
cine, 3itöd. Sramehaus, 4 Zimmer Flats Miete 
$32, nur $2900. Baumann, 3065 Lincoln de. 


Bu berlaufen: Modernes 2ftöd, Steinfront, 6 
Zimmer Flats, Jurnace, Nobch ©St., nahe Grace, 
nur $5500. Baumann, 3065 ucain Ave, 

Zu verlaufen: SKranlheitshalber, 
Cottage, % Blod don Hamlin Bart, 
mer, 2127 Sletcher Str. 


Zu berfaufen: Modernes 2ftöd Bridgebäube, 
— Heizung. 1830 Grace Str. Keine 
Agenten. 


a·gimmer⸗ 
Eigentü⸗ 


Zu verlaufen: 8 Zimmer Framehaus in beſtem 
Zuſtande, paſſend für 2 Fämilien; ſchöne Yard 
ſur Gemüſegarten, Lot 250125 Fuß. Ein Bar—⸗ 
gain au_$2600. Nehme Baaranzablung. 2244 
Roscoe Str, fafon 


Zu verlaufen: 2jtöd. S$ramegebäude, 4-Zim- 
merflat3, in gutem Zuftande, in fhöner Gegend. 
Wenn fofort genommen, $2900. 1955 Addiſon 
Etr. el. Sraceland 941. fafomo 
Kaufe 30 Zub Lot oder 2-ftödiges Bridhaus, 
nördlih von Jrding Park Blvd. 3. ARuedel, 602 
North Avenue; » fafo 


Berfaufe oder bertaufge für 2 oder. 3 lats, 
Gottage, 4 Zimmer und Bad, $1900. Habe $1000 
Saar. 1925 Melroje Str. ſaſo 


u verlaufen: Bargain, feined 2: Ylat Frame⸗ 
gebäude, nicht weit dom Lincoln Bart; frif 
angeftrihen und belorirt. Miete $348, Prei 
$3250, ogpotdel $1800. Madt Offerte, lommt 
ſchnell. - 5. Sanlon, 1107—09 Schiller Bldg. 


u verfaufen: 743 Uhland Str., 22X191 gub 

Miete $288, $1850. Leite Abzahlungen. Nad» 

aufragen: M. Kurz, 1498 Elybourn ug 
tfafon 


‚Zu berlaufen: Modernes S-jtödiges Brid-Ge- 
bäude mit Briditall; Dfen- und Yurnaceheigung: 
xot 30X150 Fuß; Preid $9800. Nadaufragen 
beim Eigentümer, 1222 Sullerion Abe., 1. Djoor. 

—fa 


‚Bu laufen gefudt: 2= oder 3ftöd. Gebäude, 
nördlb von Vorth Ave. muß Bargain fein. 
AUdr.: 3. 188 Abenbdpoft. bagim& 


— ñ—,— 
u serisufen: Bargain!— Elegante moderne 
7:Simmer Re nes: in Rabendwood, an feiner 
Privatitraße, große Lot, alle Berbefferungen 
ausgeführt und bezahlt. 

9. Miller, 4519 N. Weftern be. 


fria 


Zu bverfaufen: 1902 Fremont Str., awei mo- 
derne Ylats, neue Badezimmer und Xoilets. 
$1000 laufen Eauith, wenn diefen Monat ge: 
nommen. Goof & Wederlin, 1526 Qarrabee ne 

dofrfa 


„Bu verlaufen: 329 Schiller Str., Miete $420 
jährlich. VBerihleudere Equity für $700. Coot & 
ederlin, 1526 Larrabee Str. dofrſa 


Zu verlaufen: 5 Flats an Racine Avenue, 
guet haben Badezimmer. Miete $960. Spott: 
tlig für $6500. Wrthur Jofetti, 657 North 
Abenue. —X 


Bargains in Cottages! — Modernes 6.Zim⸗ 
mer Haus in Bowmanville, Lot bei 14, 
*3260. Modernes 6-.Zimmer Haus nahe Mont» 
Die und Hamlin,.He mwaflerbeisung, Rot 374% 
bei 125. $3500.” Arthur Jofetti, 657 North 
Avenue. baa tw 


Bargain, Mit nur $150 en Hübfche 
7:3immer Cottage, Bad, Steinfundament, fhöne 
Segend, nur $2950. 
Oscar Hofetti, 2411 Lincoln Ade., nahe Halited. 
midofrfa 
ing ee einen — 
Sehr billig! Nur $1000 nötig; amweiltöd. Haiıs, 
Bat 4: und ein 2:Zimmerflat, bringt 
$33 monafli, nur $2800, hard EStr., naße 
North Ave. 
Dscar Zofetti, 2411 Lincoln Ade., nahe Halited, 
midofrfa 


Spottbillig; Elegantes zweiſtöck. u. Baſement 

Steinfrontgebäude, wei 6-Bimmerflatd, Bad; 

nahe Grace ©tr.; nur $5,400. 

Oscar Jofetti, 2411 Lincoln Ade., nabe Halited. 
midofrfa 


Nordbweitieite, 


Gans befondere Shleuderpretfe, 

Zmwet nette 6-Zimmer Gottaged, Semwer, Waf» 
fer, Gas, Zement-Seitennlege, Bäume — an R. 
41. Uve,, für nur $2300; leihte Bedingungen 
und auf Abzahlung. 

Ein fünf Zimmer Haus an Edbu Straße, nabe 
41. Court, = Leite Bedingungen. 

Eine vier Zimmer Cottage, mit Bafement und 
Attic, große Lot 60X125 — geeignet für Hüb- 
nerzudt. Preis nur $1500. 

Nur nod 2 bon unleren modernen 6-Bimmer 

äufern übrig — mit eleltriiher Beleuchtung 

as, Waihfühe, und in beiter Tage, nahe amei 
Straßenbahnen. Preis nur $3200; leichte Ab⸗ 


zahlungen. 
aente & Thbomadß, 
3435 Milmaulee Mbe., Ede 41. Court. 


—Reft Irbing Barl 

34, Ucre Rotten — $50 Baar — $10 monatlid). 
Das billigite Eigentum in Chicago. — Waller 
und Geitenwege — GSemwer wird diefen Herbit 
fertig — dann find diefe Lotten das Doppelte 
wert. — 5 Minuten zur Gar. — Nehmt | 
Park Blvd. Car 5bi3 58. Mdenue, geht Tüdkt 
(5 Minuten) zum Eigentum. — Unfer Agent tit 
Samdtags und Sonntags ba. 

KRoefter & Zander, 143 N. Dearborn Str, 
meig: N. 48. u. Milmaufee Ude. Täglich offen. 
famomife 


Eottage und 4 Ucre 
5 Minuten ban ber Gar 
2 Blod3 von großer Schule 


5 Bimmer — alles modern — 
$2750 — $200 baar — Reit monatlich. 
KRoefter & Zander, 
143 Nord Dearborn Straße. 
Milmwaulee Ave. u. 48. Ave, Sonntags 
n. fafondo 


Zu verlaufen: Im Bau Begeilien. Nur noch 
drei übrig. Fünf und fe immer Häufer, 
Harthola Kjo0rs und Teim durchweg. Furnaces 
Heizung, Heißtwaffer » Verbindung, Stationerh 
Laundru Tubs, Zement- und — Bafement, 
auf 36 us Lot. Preis _$2900 und $3100. Baar 
oder auf Abzahlung. Nehmt 40. Ave. Car bis 
Sunnbfide. dent einen Blod öftlih. Käufer & ⸗ 

foto 
afo 


anch 


fhen Sunmpfide und Wilfon, an Harding 


Zu verlaufen: Ein fhönes, extra gut gebautes, 
modernes Zwei⸗Flat Gebäude, mit allen moder- 
nen Beauemlichleiten, für amwei Samilten, Tann 
aber leicht gngeriöhtet werben für 3 oder 4 
milten, befonderer Umftände balber billig zu 
verlaufen. Dasſelbe ng $6000 wert, muß 
verlauft werden zu $ . — Näberes bei 

Haentze Tomas (alleinige enten), 
3435 waufee Ave., Ede 41. Court, 


2 Flat — Belt Irving Barl — 30 Fub_ Lot — 
5 und 5 Zimmer — alles modern — Zement» 
Bafement — Bargain, $3750. — $500 rt. — 
Spredt Nachmittags ‚in unferer Zweig » Office 

tlmaulee Abe. und 48. Ave. vor. 

Mr haben aud billige Brid»Eottage. 
Koeiter &Bander, 143 N. ME En: 


—— Großer Ze 
Aitıhat mei 6-3ims» 
*—3 — sah Avenue. 


1710 N, tengy * 


* u EHER 


Zohn Heim, 3148 N. Alhland ve. 


Willi 


‚Tee Ave. Gars, neue 2:itod. 2—4 Zimmer 


Blvd., auf 33 Fuh Lotten und mit_ho- 
hen: Bafement zu einem weiteren Flat 
eingerichtet. Alle modernen Ginrichtun- 
gen. Preis $3900. Aber vor dem 10. 
aguit nur $3500. — Und auf leichte Ab- 
zablungen. Auch nene modern eingeric- 
tete Framehänfer an andern Straßen a 
der e Sehr billig und au 
feichte Abzahlungen. Jeder geiunde Ar- 
beiter follte fich fein eigenes Heim jichern. 
Und wir reihen hilfreihe Hanb dazu. 
Friedrich Walter, Eigentümer, 
frfa 22722 Sletcher Str. 


Zu verkaufen: 1900-—1908 Dibifion Str., Ede 
Lincoln Sir., 99 Fuß Yront, mit Gebäuden, 
bringt $3216 Miete jahr a Preis $31,000. 
— —— ditlich vom Humboldt Parl — 

Brid ube; 3 4 Zimmer lat3, nur $9000. 

Weites Iftöctges Brid-Gebäude, ein 7, wet 8 
und ein 4 Zimmer lat, Dampfhetsung, Lot 48 
x125. doing Ade., nahe Hirih Str. - $12,000. 

rid-:Eottage, 6 Zimmer, hohes Bafement, für 

$2000. $500 Aingablung. 
R, €. Bognild & Eo., 2749 Divifion on, — 
rfa 

30 bei 125 Fuß an Kimball, nahe Berteau 
Ude., Straße gepflaitert, nur $700, De Eggers, 
8349 Berteau Ude, Tel. Jrbing Bari 8189. 

10agim& 

Zu verlaufen: Nur $3000. Hübfches grobes 
2—4 Zimmer Ylatgebäude, Concrete Fundament, 
Bad, Was, an 30 bei 125 Fub Lot. Nabe Von» 
ticello und Montrofe Abe. Bequem aur eleltri- 
ihen Car. Gute Bequemlichteiten. Nur $300 
Baar und $25 monatlidh, einichließlich Sinien: 


Adhiung! — Verkaufe mein 2-lat Haus und 
amwei Sotien an Bernard Str. nahe Jrbing Part, 
tite $3500, auf fehr leihte Bedingungen; der 
ihönite laß für Hühner und Gemüfe; id 
gebe nad dem Süden. Agenten berbeten. Adr.: 

799 Abendpoft. 


u berlfaufen: Samilienverhältniffen Balder, 
mein fhönes Haus billig. Zu erfragen 2745 
Warfaw Ape., Flat 2. fafo 

Zu verlaufen: Neue moderne 5 Zimmer Got» 
tage. Eihen Trimming. Billig, wegen Krankheit. 
1% Jahre alt. 2322 N. 42. Abe. ajo 


Pargain! 6-Zimmer Cottage _ mit Yurnace, 
Gasrange, Deihmatierdeiger, 15 Minuten von 
der Loop; Lot 30 bei 125 5* Preis 82800. 
Leichte Bablungen. 8. D. Lowell, Nordiweitede 
Milmanfee Ave, und Irving Park Blood. ſſo 


44. Court nahe Sunnhfide Ade., neues 2-ftöd, 
Frame auf Konfretbaiement, Ofenheigung, mo» 
dern; Preis $4800; Lot 376x140. Seht 

EHdas. 3. Arbogaii, 4037 N. Robey Er, 


Bu, verlaufen: 122 Nord 53. Ube., Auftin; qus 
ies ‚Heim; Framehaus, 8 Zimmer, in perfettem 
Suftand; Lor 40%X140; hübſche Yard, $5000. 
Sweidrittel baar. 

Großer Bargain an Nord 41. nahe Armitage 
Abe., $500 Anzahlung, Reit nah Belieben, 6 
Zimmer Cottage, Ofendeigung; Preis nur $2700. 
Seht Chad. J. Arbogait, 4037 N. Roben Str. 

— Helft uns, fo helfen wir Eu! — 

Um nicht alles zu berlieren, muB ein fleiner 
Kontraltor fein neues 6 und 6 Zimmer Bridges 
bäude für $5300 oder Koitenpreis verlaufen; 
30 Zuß Kot; ein Ylat bringt $22, Dieje3 Haus 
iftt $6000 wert. Schlüffel bei Mante, 3612 
Weit Chicago Ave. fafon 

6 und 6 Zimmer 2 Ylatgebäude, 2 Blods 
wejtl, vom Logan Sauare, nur $6000 — Brid 
auf Stein. Rot 29 bei 123 Fuß, 2 Furnaces, jeht 

Regelin, Jenion&KCo, 
2569 Wilmautee Ave, 
fafonmt 


32200, 6 Zimmer Cottage, Bad, großer 2:ftöd. 
Stall, Uspbalt Str. bezahlt. Muß in einigen-Ta- 
gen verlauft werden. $U0 ————* Macht 
Nerte. Bargain. Martens, 2315 N. California 
Ude. 


Store und 2 Flats für $1000 Anzahlung, Reit 
nach Welieben; Kreis $4000. Grocerngefchaft da: 
felbit Jeit 12 Jahren, auch paffend für anderes 
Veihäft. Seid Euer eigener Herr. Bargain-Mar- 
tens, 2315 N. California Abe. 


au berfaufen‘ Eine neue, moderne d-Zimmer 
Relidenz im Herzen von Jrbing Park; Heißwaſ⸗ 
ferheiaung, eleftrifches Licht; Lot 37X125; alles 
zufaınmen für S3400. Reife nad Europa. YIgens» 
fen derbeten. Adr.» &. 783 Abendpoft. fafomo 

Zu verfaufen: Lot, W. Belmont Ube., $125. 
Globig, 2247 NR. Dalleh Ave. 


Zu derfaufen: Zweiltödiges Bridhaus, 5 Zims- 
mer Ylats und mehrere Zimmer im Bafement, 
geeignet für Mildgeihäft, an Homan Abe. nahe 
Chicago Ave. Beltter, 1238 N. 40. Ave, 
ag10,15,18 


Vertaufhe oder berfaufe billig, 6 Zimmer 
Brid-Refidenz, große Lot; alles eingerichtet. 
Habt Yhr wauitelle und ermas Geld? Gebt 
Eigentümer, 3252 N. 43. Ube. 


Zu verlaufen: Beieht Nr. 1640 N. Wafhtenatm 
Apde. und dann maht mir eine Offerte. Laden 
und drei Slatd. Miete $504 jährlid. GhbaS. 
Hedel, 4303 N. 42. Court. fafon 


Zu verfaufen: Bargain! 6-Zimmer Brid-Cot- 
tage, isurnaceheisung; Lor 50xX125, großer 
Stall, $3500. 1839 N. 40. Ude. Tel.: Belmont 
2744, —11agfafon 

$200 Baar, $15 monatli laufen neue Brid» 
Cottage, 5 oder 6 Zimmer, hoher Dahboden, 
Konlretbafement mit Zementfloor; _eleftrifhes 
Licht, moderne Plumbing, Laundry Tubs, Hart» 
holz. Fußböden und Trim; gepfia terte Straße; 
3 Catlinien innerhalb drei Blods. 
am 3elosSty, 3025 N. California Up, 

10agimw 


295557 Wiäner Ave., % Blod don Rwau- 
ats, 
Bad, China Clofets, $400 Baar nötig. Häufer of» 
fen am Sonntag Nadmittag. 
—Melm3 & Son, 2530 Milmaulee Ape.— 
u derfaufen: Sehr billig, nahe Eliton, Ede, 
2 Rots, 2ftöd. Brid, nahe großen Yabrilen, Gas, 
Zöilet, Preis $3500, wert $7000, nur $800 baar. 
Gut fiir Saloon oder Reftaurant. de.: 1174 
Milwaufee Ave., Office. 


Zu verfaufen: Sehr billig, öftl. von Stodyards, 
feine 2—2:itöd. Frames, Gas, Zoilet, Garret, 
Miete 540, Preis $2600, wert $3600, nur $800 
baar. Adr.: 1174 Milmaufee Ane., Office. 


Zu verfaufen: 5 Zimmer Cottage und Xot, 25 
bei 177, 1750 N. Samber Ave. Ebenfo ein 2= 
ftödiges 6 Zimmer Y$ramehaus, $36 Miete mo⸗ 
natlih. Pillig zu derfaufen, Rot 25 bei 125, 
1743 N. Mozart Str. ag10,17,24 


$3900 faufen 3_latgebäude auf 50 Zub Ed» 
lot, eleftrifhes Liht und moderne PR an: 
buraiveg, „3500 Baar, Reft monatlid. ®. C. 
Diden, 2233 N. 45. Abe, 


$3500 laufen modernes 5 Zimmer Bungalow, 
Eoncrete Bafjement, Yurnace-Heizung. Brid 
Feuerplatz, eleltriihes Licht, Daf_Trim, breite 
Lot, $500 Baar, Reit monatlih. B. €. Didey, 
2233 N. 45. Abe. 


$100 naehluig, ir und Zinfen monatlich 
faufen- ein neues fünf oder fehd Zimmer Haus. 
$300 Anzahlung faufen ein amweiltödiges Haus 
bon zmei bier, fünf oder feh3 Zimmer-Rob: 
nungen; mit allen mobernen nridtungen; 
fertig zum a Ri nabe 2 Cars u. en. 
Dtto Dobrotd, Kedate u. Irbing Par nn 
tfa 
6-Zimmer Refidenz 
part $100.00— 
duch Anlauf diefes Haufes, während e3 im Bau 
beg Iien ift, mir maden ſehr leichte Bedingun⸗ 
ii ür den Reit. Preis $3550. Gebt %. 2. 


Bu verlaufen 
——3 


Ablimon, 3659 N. Spaulding Ube., an Eliton 
benue. di—fa 


Bu verlaufen: In Sefferfon Barl, 7 Zimmer 
Eoitage, Lot 50x160, $2250. 4761 Milmaufee 
Abenue. frfa 


Zu verlaufen: Yeine3 neues 3-%lat Bridhaus, 
30 Bub Lot, $6900; Miete $672; ebenfallö_mo» 
dernes 2-%lat, $4200, srame auf Konkret, Elecs 
tric. Cottages, $2600 und $2700. 

Geo. Menger, 3702 Armitage — 
a 


Bu verlaufen: Billig, dreiftödiges Bridgebüus 
de nahe Zransfer-Ede, bringt 10% Einnahmen, 
Einentiimer außerhalb der Stadt. Muß foforı 
verlaufen. Gebäude 1947 W. Chicago Ave. 

dofrſaſon 


Kauft eins von Scheplers ſtrilt modernen 2 
5 Flathäuſern, fertig zum Einziehen. 2380 
is 36 —— Ave. und Fullerton. Friedrich 
Schepler, 6 North Sawher Avbe. Sagimt 
— — — 
Zu verlaufen 2⸗Flat Brickgebãude 
— Nur $5400.00— 
Kleine — Reit wie Miete. Seht F. 
B. Fieftmon, 9 Spaulding, an mn. 2 
—fa 


Bu verlaufen: Nahe Milmaulee und Latvrence 
Übe,., Amwelitöd. de mit 10 Fuß bobem 
Concrete-Bafement, amei 5-Ztmmer Flats, Bade» 
simmer, t 75 bei 254, großes ameiltöd. Hüd« 


Semi etc “ au d a — 
arten s a enber e 4 
für 36800. 


Arthur Jofetti, 657 North Abe. 
Bagim 


@übdwertfeite. * 
berfaufen: 2itödiges 4 tes. Brid» 
awel 4-Bi 5 018 100 Ya Seont, Am 


Fa 


Bu 


+ + Sänfern 
* age 
Unfere ”* Juhraetegenpett h 
» auart 
Uuguft ih 8* 
Scu 
Spestalität ** Nacbarfdaft 
* reis 
bon * * Bebingungen 
* Allem 
“+ Säufern 


Um Sonntag, den 11. Auguft 1912, off 
wir = Be —— (Ueine vor dieſer 
berfauft — wer zuerft Zommt, twird auerit bes 
dient) die fieben gut gebauten Häufer Nm, 
434 bis 446 Dit 40. Straße, 

Diefe Refidenzen enthalten 12 große Iu 
Bimmer und find in eriter Klaffe Zuftand, fie 
wurden foeben renobirt von der Rüd- bis zug 
Borderfeite und bon unten bis oben. 

Zur Erzielung fofortigen Verlaufs haben 
einen Preis von $3250 auf diefe Häufer ( 
grmmen {ft Nr. 446, das $3500 iſt) feſtgefe 

ie allerleichteiten Bedingungen: $350 
Reft $30 den Monat nebit Zinfen. 

Babrgelegenheit ift vorzüglid; nur 10 Mimge 
ten von der „Loop“ und Etod Yards auf det 
Kenwood Hodbahnlinie, 

Diefes Eigentum iit gelegen ein halber Blod 
bom Grand Blpd., in einer fehr „bome-life” 
Refidenz-Nahbarihaft.. Hohfhule, Grammare 
ſchule. —— find in der Nähe gelegen, 

Zur, Beftchti ung diefed Eigentums nehme 
man Kenwood Zmeiglinte der Süblette-Qo@Euan 
Bid Grand Boulevard Station; gehe ein Blo 
füdih und % Blod 59 oder man nehme 
39. Str. Car bis Grand Blvd., gebe 2 Blods 
füdlih und halben Bloc öftlich. 

Agent am PRlake von 10 Borm. bis 5 Nam. 
Vergebt_ den Tag nicht, Sonntag, 11. Augufk, 

Vredt 9. Bartlett & Co, 
59—69 W, Walhington Str. 


Riefiger GScäleuderprei3 für 
„„Ptüädtige fleine Häufer. 
$350 Baar — — — $25 monatlid. 
3836 Calumet Ade., 3.1tödiges Preffed Brik und 
Stein, 7 Zimmer und Borhalle; jehr annehmbare 
Nahbaridaft. Seht es fofort, wenn hr den 
geaen Dargain in der Stadt haben mollt, au 
3475. Agent am Plate von 10 bis 5 Uhr Nadye 
mittags_ eute und morgen. 
; Sredt 9 Bartlett & Co, 
Bone: Rand. 3751. 59-69 W. Wafhington St 
bagim 


Geldanlage und Heim. Kann billiger berfaus 
fen, als je in diefer Gegend offerirt; Nordoftede 
59. Str. und Princeton Abe., nahe St. Martind- 
tirhe, 72x125 F' große Lot, Ecke, und Flat 
Frame auf Steln. de bermietet, fleiner Store 
und Stall binten; Gefamteinfommen $648. Vers 
faufe feyarat. John 9. Gay, 209 W. 63. Str. 
Zel. Wentmworth 1419. mifa 


— —————— 
Beite Dfferte lauft 6432 Aberdeen Str., 2⸗ 
lat Bridgebäude. Mortgage $2650. 1842 
ell3 Str. dofrfafon 
Zu_ berfaufen: $250' oder mehr. faufen_ein 
neue3 5-Zimmer Haus an 79. Straße und Dob» 
fon Abe., der Reit Tann bezahlt werden wie 
Miete — Fünfhundert Dollar3 oder mehr 
—— ein 4Flat Brickgebäude; die Miete be— 
zahlt den Reſt. doſa 
John O. Kuß, 1514 Oſt 75. Place. 

—— —— —ñ —e — —ñ e e —ñ —ñ— 


Weſtſeite. 


15 Prozent Reingewinn. 

Zu verlaufen: Die legte der 34 Subdibiftonen, 
An Straßenbahn und einen Blod von Hohbahn« 
tation gelegen, Lot 28x125. Zmei Flat, Pla 
ür ein meitered. Gas, eleltr. Licht, offenes 

lumbing, fhön deforirt. Diefes Property Tann 
mit einer Anzahlung bon $300 oder Eure Ieera 
Lot gelauft werden und monatlihe Abzahlungen 
einfhl. Zinfen nicht über $25. Cigentümer Ver» 
treter anmelend. 742 ©. 52. Ube., Auftin. — 
Garfield Barf Hodbahn. fafon 


2 Slat Frame, 3035 S. 40. Court, foeben 
fertigueftellt._ Bargain. Brauche Geld. Keidhie 
Zahlungen. Eigentümer am Flag Sonntag 3 Ube 
Rahm. Schlüffel 3036 ©. 40. Court. 


Zu_berlaufen: Bargain! 50X125 Property an 
der Meitfeite, 2 Blods bon Chicago Abe., ein 
doppeltes Bridgebäude, drei 5» und drei 4-Zlme 
mer lat3, eine —— und zweiſtöckiger 
Brick⸗ Anhau (Schneiderwertſtätte). ſteis vers 
mietet, bringt 102 Zinſen. Keine Agenten. — 
Adr.: P. 208 Abendpoſt. dofrſa 


Zu verlaufen oder vertauſchen: Ein 25Flai 
rame, 5 u. 8 Zimmer, untexes Flat neu; etg 
31; fhöne Nahbarihaft; leichte Apaahlungen. 
2050 ©. Hamlin Abe. dofria 

u verlaufen: 2 Slat3 und Bafement, Lot 200 
bei 40, Dgden Ube., nahe 41. Abe. Kommt und 
febt den Gigentümer, John Jaros, 3924 Weit 
26. Straße. baugim& 


* 


Borftäbte. 


in3bdale, 
Bu berlaufen: 


Lot; großes Hühnerhaus, in Hinsdale, 
etiva drei Blod3 bon der Burlington Borftadts 
Station; nur $500 baar und Reit $25 monatlich 
einſchließlich Zinſen. 

John Heim, 3148 N. Afhland Abe, 


Zu verlaufen: 5 Lot3, 2-ftödiges Haus, 16 
immer mit Store und Gtall, „21000; Miete 
00. 9984 Bincenned Road. egen näheren 

Sunzeipeiten ſchreibt an J. Graefen, Oak Lan, 

Illinois. 


Zu verlaufen: Große Lotten an Ogden Abe., 
125 bei 180, ſo groß wie 5 Stadtlotten zuſam⸗ 
men, nur 3 Blod von Straßen- und Eifenbahn. 
20 Minuten Yahrt nah der Stadt. Preis bon 
$450 aufwärts. $25 Baar, $10 per Monat. Keine 
Zinfen oder Steuern für ein Jahr. Jederzeit 
offen. U. U. Adamz, gegenüber Berioyn Des 
pot, Berwyn, Ill. 21il,fonmifa* 


Barmlänberelen. h 
Barmen — Barmen — Seht 2. wenn Ihe 
einen Bargain wollt — 40 Acres, Gebäude, qus 
ter Boden, großer Bad, $300. — 40 Acres. Ges 
bäude, an großem Riber, dunfler Boden, $1000, 
80 Acres, Gebäude, Obit, vorzüglider Boden, 
S1250. — 40 Acres, guter Boden, $450 Nads 
zufragen Abends oder@onntag, den ganzen Tag, 
Joſeph Winters, 837 La Salle Abe. 


Zu dverfaufen: Zarmland in Marinette Eounth, » 
Wis. Schwerer Clay» und Lebmboden, Nabe 
guten Städten, Schulen und Kirchen. Bon 1 
bi3 5 Meilen zur Eifenbahn. Beiter Marit im 
Staate Wistonfin. Leite Zahlungsbedinguns 
gen. Um Austunft fchreibt oder fpreht dor bei 

9 %. Heinz, 3166 Lincoln Ube, 
Office offen bis 9 Uhr Abends, Sonntags 2 
afo 


Zu verlaufen: 15 Ader Obitfarm, 1% Meile 
zur Gtadt, 237 Bäume, Pjerde, Kühe, Wagen, 
Geräte, Hübner, borzüglt e 2itöd, 5Bimmers 
haus. nterfuht dies. A. P. Soderholm, 
R. R. 2, Covert, Mich. 


Zu vertauſchen für Chicago Grundeigentum, 
die beſt eingerichteie 90 Ackler Stockfarm, ſchwar⸗ 
zer Humusboden, Obſtgarten, Wald, Wieſen 
große neue Gebäude; Preis $9000, einf ließlic 
De: Ernte und Mafchinerie. Farm ilt ſchul⸗ 
denfrei. I. War, Route 1, Grand Haben, Mich, 

ag10—31fajonmt 


u berfaufen: 40 Acres Michigan Yarım, teils 
mweife fultivirt, Meines Haus, Barn, Hühnerhaug, 
$600. M. Brerl, 764 Dft 40. Etr. ſaſon 


Zu vertaufen: Geflügelfarm, Gemüſegarten, 
feine Lage, nahe Chicago. Wegen Einzelheiten 
wende man fih an E. Carlion, 6205 ©. Sans 
gamon Straße. 


Zu berfaufen oder bertaufhen gegen Chicago 
Property: 80 Acres Vieh» und Dairh- Farm, 9% 
Ücres unter Bftug, Reit Nußhols. Gebäude Ir 
utem BZuftande. U. Hoffmann, Baldwin —— 
0.), Michigan. aſon 


Zu berfaufen: Fertige 40 Acker Farm, 81200; 
gutes Waldland, 315 per Acker. J Wax, Routs 
1, Grand Haben. 1ieT—ag31fadt 


Bu _berfaufen: Gutes Land in Erivig, Wiscon, 
fin, Marinette County, an ber Chic., Milm, & 
St. Baul-Bahn, nahe zur Stadt mit 
Kirchen und Schulen. Gut befiedelte Nachbar» 
Haft. Habe diefed3 Jahr 47 Farmen berfauftz; 
ommt mit, febt bie Ernten: guteg 
Boden; billige Preife und leichte Abzablungds 
Bedingungen, Arbeit garantirt im Winter mit 
— Bezahlung. Kauft leine Farm, ehe “ 
uh nit überzeugt .habt bei mir, daß wir bil« 
liger je ‚ befferes Land haben und - m 
Vorteile gewähren, alö alle anderen. Schreibt 
oder fommt perfönlih um Auskunft. 
n. Bil 2026 Blue Island be, 
air. — Office offen don 8 upr frag 
bis 8 Uhr Abends. agi 


160 Ader berbefferte Wislonfin Yarm, 2 Mets 
len vom Tomn; 14 yore Kübe, feines s 
fpann Pferde, Hübner, nten, Gänfe_und feine 
Gebäude, Preis, einjchl. der ganzen Ernte, Mas 
{hinerie und Stod, $6500, Bedingungen. — 
1943 Grace Str. Tagz* 


„Verlaufe oder dvertauffe 16 Ucre DObft- und 
Kübneriarm, 20 Minuten Bid zur Stadt und 
Straßenbahn, Haus, Stall, Hühnerhaus, Kub, 
»ühner, Enten, Alles, mas dazu gehört. Nähes 
red bei Manneler, 1544 Iomn Ei. und North 
Avenue. dofrfa 


Zu derfaufen: Billig und au leichte Zahlu 
en: 20 Ader Hühnerfarm nahe Grand Juncs 
ton und Eouth Haben, u ute Gebäus 
de efc. dfuehrer, 118 N, LaSalle Str, 
Zimmer 509. doftfa 


Beritebenes. 
faufen gefudt: 3 ob 
u gutes — Pr ala & 
High Str., Flat 3, 


n Sie eine 
Sie 


Lot, gebe 
Unzaplung, Dust 
fafo 


Lot oder ein 8 etc., 
Grundeigentum beriam 


I 


+ 


Schöne große 6» = 
benz, Bab, GoS, Peibieafferbeisung” unb m? 
treifhes Sıcdht; Steinfundament, auf 125x1 18 8 





Sul für Ir Ohicage. 


Durchfracht wird fünf, künftig um Chicago 
herumgehen. 


Das neu: GCountyhofpital. 


Die firma Scheidenhelm dürfte den Bau 
Boniräft dafür erhalten. —. Stadtväter 
follen im Jnterefje der Milchvorlage be» 
arbeitet werden. 


Die Rangirhöfe und NRangirgeleife 
ber Chicago Union Trandfer R Aiioch 
Eo. find, für $4,400,000, "von der 
Chicago und MWefiern Yubiana Co. 
angekauft worden. Dieſe Meldung iſt 
von weit größerem Intereſſe, als es 
Leuten, die mit den Verkehrsverhält⸗ 
niſſen nicht vertraut ſind, ſcheinen 
mag. Die Union Transfer Co. iſt eine 
Geſellſchaft, die hier vor einer Reihe 
von Jahren eine Gürtelbahn anlegte 
und in Verbindung damit einen gro- 
Ben Güterbahnhof, auf welchem der 
Austaufh von Wagen mit Durkhfracht 
bemwerfitelligt werden follte. Daburd), 
bat die Wejtern Indiana Eo. und mit 
ihr die acht Bahnen, welche die Weftern 
Indiana Geleife benugen, mit dem Un- 
ternehmen der Union Xrandfer Eo, 
nit in Verbindung traten, murde 
dejien Zmed bisher großenteilö verei- 
telt. Nach wie vor verfehrten täglich 
lange Frachtzüge, im ganzen gegen 
7500 Wagen täglich, dur) die Stadt, 
welche weit zmedmäßiger um biefe ber- 
umgefahren. wären. Xndem nun bie 
Anlage der Union Tranäfer Eo. in den 
Befik der Weftern Jnbiana Eo, über- 
geht und unter deren Kontrole gerät, 
ift der fo dringend ermünfhte Zufam- 
menjhluß erreicht, und der Weg zur 
Ausfchaltung des unnötigen Verkehrs 
von Eifenbahnfradt aus dem Stadt- 
innern tjt endlich offen. Um einen gro- 
ken Schritt näher gebracht wird durch 
die Verſchmelzung der Shiteme aud 
die praftifche Neugliederung.. der ver- 
Ichiedenen Bahnhofsanla — und die 
Ausſichten, daß es mit eit doch 
gelingen werde, den ibenlen lan zur 
Verſchönerung Chicagos durchzufüh⸗ 
ren, geſtalten ſich immer beſſer. 
Nur zwei übrig. 

Bei der Sichtung der Angebote, 
welche auf den Baukontrakt für das 
neue Countyhoſpital eingereicht worden 
ſind, hat es ſich herausgeſtellt, daß nur 
mit zweien davon auch die vorgeſchrie⸗ 
benen beglaubigten Bankanweiſungen 
eingereicht worden ſind. Die anderen 
Angebote können demnach nicht berück⸗ 
ſichtigt werden, und übrig bleiben nur 
die der John Griffiths & Son Co. 
und der Firma E. Scheidenhelm. Das 
eg che Angebot jcheint das 
niedzigfte zu fein, body ift diefes, eben- 
fo En 8 Griffith’fche dermaßen ber- 
iactelt, daß der Countyrat feinen 
Achteiten, Herrn Paul Gerhardt, an- 
gemwiejen hat, einen jachhgemäßen Be- 
richt Darüber auszuarbeiten. Die Bau- 
foiten werden fih, nad ungefährer 
Schätzung, auf 82,500,000 ſtellen, 
doch jind Hierbei die Leitungsröhren 
und die Möblirung nicht in Betracht 
gezogen. Ym Baufonbs für daß neue 
Hofpital befinden fi) $2,740,000. 
Herr Scheidenhelm  ift aufgefordert 
worden, jih am Mittwoch vor dem 
Countyrat darüber auszumeifen, ob 
er fapitalfräftig genug ift, um das Un- 
ternehmen durchzuführen im Fall ihm 
der Zujchlag erteilt werden jollte. 

Gar zu vergnügt. 


Auf Beihwerben Hin, daß ed auf 
berjchiedenen der DBergnügungsbam: 
pfer, die von hier aus Fahrten auf 
und über den See zu machen pflegen, 
gar zu vbergnügt hergehe, bat ein 
Schulratsausſchuß, beſtehend aus den 
Herren Huttmann, Sumner und Rein— 
berg, 
unterſucht. Er wurde hierzu beſonders 
durch den Umſtand veranlaßt, daß die— 
ſe Dampfer auch zu gemeinſchaftlichen 
Ausflügen für Zöglinge der Ferien— 
ſchulen von der Schulverwaltung ge— 
wiſſermaßen amtlich benutzt werden. 
Seitens der Goodrich Tranſit Co. und 
der Indiana Transportation Co., wel⸗ 
che beziehentlich dieDampfer Alabama, 
Ehriftopher Columbus, Jowa, Virgi— 
nia, Arizona, Theodor Roofevelt und 
United States in Dienft haben, hat der 
Ausfhuß bei feiner Unterfuhung daß 
beite Entaegentommen gefunden, und 
er erklärt, daf; e3 an Bord der befag- 
ten Dampfer verhältnigmäßig gaefittet 
und anftändig zugehbe. Der Chicago 
und der South Haven Steamfhip Eo,, 
bezw. deren Dampfern Eity of South 
Haven, Petosten, City of Chicago und 
City of Benton Harbor, ftellt ver Aug- 
Ihuß ein bei weitem meniger gute3 
Zeugniß aus. 

Unter Hodhdrnd. 


Der Bürgerausfhuß, welcher orga⸗ 
ntfirt worden ift, um die Annahme der 
Miloorlage beim Stadtrat durdzu- 
feßen, war, mie berichtet, geftern Nad- 
mittag in der Kanzlei. des Mayors und 
unter deffen Vorfit in Sigung. Nad;- 
bem Alb, Nance über den Stand ber 
Angelegenheit berichtet und mitgeteilt 
Batte, daß bie Vorlage in ihrer nun» 
mehrigen, etva8 veränderten Form am 
nähften Mittwoch mieber bor den 
Stadtrat gebracht werden würbe, hielt 
Hilfstlommiſſär Dr. Gottfried — 
bom Geſundheitsamt einen Vortrag 
über die derzeitige Beſchaffenheit * 
hier auf den Markt gelieferten Milch. 
Er ſagie, es ſeien im vorigen Monat 
400 Milchproben unterſucht worden. 
Es hätte ſich dabei ein Durchſchnitib⸗ 
gehe! ehalt von 4,7569,255 Balterten auf 

Kubifsentimeter ergeben, d. 5. ein 
faft doppelt fo Hober, al im Juli vo⸗ 
tigen ahres fefigeflellt wurde. 2 
mals feien 60 Prozent der Proben 
—* —— diesmal nur 8* 


Fine a ni DE 


| 


| 


die einfchlägigen Verhältniſſe 


‚1 | Bmeissffice; 4825 3. | 


ft 

rat8 ee gen, baf 
ber Birgeranstchuh bie Unnahme der 
Vorlage befürmorte. Die einzelnen 
Ausſchußmitglieder ſollen auch noch 
perfönlih mit Gtabtratsmitgliebern 
Rüdfprache nehmen. fyerner wird die 
Geiſtlichteit und werden alle für bie 
Milchkontrole gg on nigun⸗ 
gen erfucht werden, in gleichem Sinne 
u wirken, u. a. ſollen Unterſchriften 
hir ein entfprechenbes Gefud an ben 
Stabtrat gefammelt werben. 


Bom Grundeigenthumsmarkt. 


Verkauf an Michigan Ave, bringt A. H. 
Wetten großen Gewinn. 


Ein Beiſpiel für die ſtetige Steige⸗ 
rung der Grundwerte an Michigan 
Ave., je näher bie Ausführung ber 
Verſchönerungspläne rückt, bildel der 
Verkauf der beiden alten Wohnhaãufer 
20262028 Michigan Avbe. ſeitens 
Albert H. Weitens an einen ungenann⸗ 
ten Käufer, für welchen die Northern 
Truſt Companh das Eigentum über- 
nommen hat. Der Kaufpreis betrug 
etiva $75,000 und joll Herrn Metten 
nad nur breitägiger Eigentümerfchaft 
einen Gewinn von $23,000 eingebracht | 
haben. Die beiven Grunbftüde haben 
zufammen 50 Fuß Front bei 170 Bub 
Ziefe. 

MW. H. Pruyn hat das Apartment» 
gebäude und Grundftüd, 100 bei 180 
Fuß, an ber Nordoftede von Grand 
Boul. und 44. Str, für $200,000 an 
T. N. MeEauley.von San ranzisto 
verfauft. Der Käufer gab das Miet3- 
haus an ber Nordiveitede bon Yadfon 
Boul, und Weftern Moe. im Werte von 
$80,000, den Bauplat an ber Norboft- 
ede bon Monroe Str. und Central 
Part Ave. im Merte von $40,000, 
einen Bauplaf von 50 Fub an MWajh- 
ington Boul., nahe Kedzie Ave, und 
das Wohnhaus 3544 Ellis Abe. im 
Werte von $10,000 in Taufd. 

Simon Xrkin hat von Charles Lan⸗ 
genborf das Bachtrecht auf das Grund: 
ftüd 1347—49 Milmautee Ave. erivor> 
ben und baut einen vierftödigen Aller- 
bandlaben. Diefer ift der fünfte feiner 
Art in den 21% Gevierten zmifchen | 
Afhland Une. und Paulina, Wood und 
Rincoln Str, Arkin zahlt in 15 Jah: 
ren $268,650 Grundpadt. 

Samuel 9. Rofenthal hat von Har- 
bey T. Week den zmetitöcigen Kraft- 
wagenſchuppen 2630—2632 Wabafh | 
Ane., 61 bei 182 Fuß, für $55,000 ge- 
kauft. Das Gebäude ift an M. M. 
Conway für jährlich $4500 vermietet. 

Marie Gallaaher und Henry ®. 
Holden haben an Xoleph Domney da3 
Eigentum an der Norpmeftede von MW. 
Sadfon Boul. und Throop Str., 97 
bei 120 Fuß, verfauft. Der Käufer 
will ein Geichäftsgebäude bauen. 

Ihomas Snnes hat an 2. E. Hamil- ' 
ton von St. Xofeph, Mo., 120 bei 75 
Fuß an der Gübdoftede von Nadfon 
Boul,. und Wberbeen Str. verkauft. 
Hamilton beabfichtigt, ein Konfret- 
gebäude für $150,000 zu errichten. 

Die Erzdiözefe hat an Lammnbale 
Ave., nahe Roscoe Str., 112%, bei 
125 Fuß erworben, zum Amed. ber 
Errichtung einer neuen Pfarrgemeinde, 
Der Kaufpreis war $2100. 

Dr. 4. ©. Manns von Milmwautee 
hat von Emma 8. Francis das Pacht: 
recht und Gebäude 507—509 LaSalle 
Upe., 52 bei 55 Fuß mit Bftödigem 
Fabrifgebäube, für $15,000 gefauft. 
Das Gebäude ift an die Brad; Candy 
Company vermietet, melche fülrzlich 
aud das fechsftöcige Gebäude 311— 
313 €, linois Str. auf eine Reihe 
bon Jahren für $100,000 gemietet hat. 

Thomas U. Horne hat an Alerander 
D. Hannah 50 bei 125 Fuß an ber 
Südmeftede von Wilfon und Kenmore 
Ave, mit Badfteingebäube für $90,000 
berfauft und an John 2. Hörber das 
Aparimentgebäube 4915—17 Shert- 
dan Road nebft einem Grundftüd von 
55 bei 147 Fuß für $45,000, 

Die Oskar Heinemann Company 
bat auf ihre Liegenfhaften an der 
Südmeftede von Armitage und Wafh- 
tenam Abe. von der Chicago Sapings 
Bank & Truft Company $60,000 auf 
5 Jahre zu 6 Prozent geliehen, 

R. D. HU & Company haben auf 
das Eigentum an ber -Norboftede von 
Ranbolph Straße und Michigan Une, 
$200,000 auf fünf Jahre vom 1. Sep« 
tember an zu 5 Prozent da8 Xahr per- 
eben. Das Grundftid, 89 nu 4 
= bei 180 Yu 11 ol, mit Rild- 
tont an Beaubien Court, Hft mit el- 
nem Bftödigen Badfteingebäube be⸗ 
baut, Die Anleihe foll zur Rüchah—⸗ 
lung einer anderen dienen, bie erft in 
mehreren Yahren füllte wäre. Das El« 
gentum Itegt an der Spike bed Qand- 
firetfens Bftlich von Michigan Moe. und 
eg bom Gtant Park, deffen weft 
fihe 64 Fuh zur Verbreiterung ber 
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Cents erſon. 

Der Oldenburger Frauen» 
berein au am morgigen Connte 
kein, drei € Seh init, verbunden m 

reistegeln, xgelſior Vark, Irbing 
gliedern und deren Kreunden einen bers 
nügten Nacınlttan und Abend zu berci> 
en, Fir WBeluftinungen aller Art für 
ung und Alt iit per 3 Kur —* 
volle Kegelpreiſe wer chen aut Verteilung 
fommen, rl der fchon einmal beim 
Kitnit des Vereins war, wird fich noch 
der ſchönen Stunden erinnern. Ob 
oder — ‚ bie Gemütlichkeit A 
Immer oben an. Fiir aute Mufik, „> 
Eifen und kühle Getränfe fit beiten 
forgt. Die Reitleitung liegt in ben 
währten Händen ber Samen Marle 
eedhinerbifeger, Prafidentin; obanna 
Dierfifcher, Gefene Iramberg, ugufte 
Baren, D Alan Hard und Wuguire 
Meitphal. Anfang, 12 Use Mittags, 
Eintritt Pe die Perſon. 

Ein gemütliches Vaßketpinit veranital- 
tet ber Gegenfeitige Unteritügungsperein | 
der Vereinigten Ocfterrer 
dert und Bahern am —8 
Sonntag in Fihnns Garten, 
Lincoln Ave, m Endpunit der Bowman⸗ 
ville⸗Linie. Das NKomite ſtellt ſehr verlo⸗ 
dende Preiſe für die Kegelbahn in Aus⸗ 
ſicht; es werden vier hohe Geldpreiſe nebſt 
mehreren anderem merivollen®Breilen aus» 
gelegelt, fo bak jeder Ste (eön in der Hoff» 
nımg fein fann, einen fbönen Breis mit 
nach Haufe aut bringen. Da die Gemüt- 
lichkeit, bet biefem erein niemals fehlt, 
fo mwirb auch diesmal jeber Bejucher ein 
gr bergnügte Stunden erleben . Für 

ollsbeluftigungen aller Urt und für 
gute Draft tit beiten geiorgt. Bier und 
imonade frei, dafür ift der Einiritts 
— auf 81.00 für die Familie feſtge—⸗ 
etzt. 

Der Pringeſſin Seinrich 
Oeutſcher — Unterſtü— 


er gr tere n Bält am —— 
a 


Sonntag in: Ufßland © Grove, Aſhland? 
und Abdifon Etr., fein jährliches Bilnif 
ab. Breisfegeln für Herren und Damen, 
Eierlaufen, Sadt tupfen, Zopffchlagen für 
Alt und Yung, MWettlaufen ımb andere 
Veluftigungen ftehben auf dem Pro» 
tamm,. DVas Nomite gibt fich die größte 
tübe, un allen Mitgliedern und Freum« 
den einen recht bergnügten Tag zu mas 
chen. Kür suite Muflf und Getränte iit 
beitena geforce Anfang um 1 Uhr, Eins 
tritt 25c Die Werfen 

Den „Garden City Grove“ bei Lyons 
hat ber Damenpverein bes Ver 
bands ehemaliger Soldaten 
der beutjchen Urmee und Marine zum 
Schauplaß für ein Piknil gewählt, wel⸗ 
ches er am morgigen Sonntag, von 10 
Uhr Vormittags an, zu veranſtalten vor⸗ 
hat. Der aus der Vereinsbrafidentin G. 
Sollſtein und ben Mitgliedern M. Mefs 
Br M. Freeſe, F. Rachhold, K.Fluegel, 

Klaber und M. Wagner beſtehende 
Feſtausſchuß glaubt allen Teilnehmern 
einen vergnügten Tag in Ausficht ftellen 
zu können. Allen Mitgliedern von Krie— 
gerbereinen, welche fich durch Vereinsab- 
eichen als pe ausmeijeh, iteht ber 
Fintritt unentgeltlich frei; fir Nichtmit- 
glieder foitet er 25. 

Sämtliche Biefige Logen des Or- 
dens ‚Mutual Brotection“ 
werden am morgigen Sonntag in 
Harms’ Park an Weitern und Verteau 
Üpe. ein großes Volld- und Comimers 
nacdhtöfejt begeben, für ae ein rührt» 
ger Ausfchun die umfaſſendſten Vorkeh⸗ 
—* getroffen hat. Die Mitglieder 
werden natürlich vollzählig auf den Plan 
treten, und da der Orden viele Freunde 
bat, jo dürfte e3 ein mirfliches Volksfeſt 
— Natürlich wird für die üblichen 
Jelujtigui sen für Jung und Alt in Ge⸗ 
ſtalt von Vreisſpielen Tanz uſw. in 
reichſtem Maß und — dafür em 
fein, daß ein jeder Meniy voll auf feine 
Rechnung kommt, jo daß den Bejuchern 
ein genußreiher Nachmittag und Ubenb 
in Ausficht jteht. Won Mitgliedern ges 
faufte Eintrittöfarten fojten 25 Cents, 
an der Kaſſe find befür 85 Gents zu 
entrichten. Die Stoerner Loge Nr. 54, 
die größte Loge des Ordens in Sllinots, 
wird auf dem Yeitpla ein eigenes Haupts 
quartier haben. 


Großen Erfolg veripricht das Pitnit 
und Sommernactöfeit, welches die be» 
. er Donna goge_ Nr. 7, 
N. 9. am morgigen Sonntag 
in Eberia tobe, 6668 Midge Übe., ab» 
hält. Ein aus erfahrenen Mitgliedern 
beſtehender Ausſchuß hat Die orteh⸗ 
rungen in einer Weiſe getroffen, die den 
Teilnehmern jehr bergirügte DR in 
Ausficht jtelt. Wuher Spielen ie 
Nugend und Volfsbeluitirngen a E rt 
fir die älteren Feitnäite fteht ein Preis 
fegeln auf dem Bronramm, das jedenfalls 
Se Ungieh en. Straft ausüben toird. 

er Eintrittspreis beträgt 25 Cents bie 

Perion. Man gelangt zum — 
wenn man an der Clark Straße die bis 
Pratt Ave. führende Durchgangslinie be⸗ 
nutzt, dann zwei Gevierte weſtlich und 
eines ſüdlich geht. 

Sehr hübſch verfpricht be Pink zu 
werben, das ber ee afhbing 
ton Deutfhe Arauenderein 
am Se Dienstag im Ex⸗ 
le Bar! an Irving Bart WBIod. 3 

[ton ve. beranftaltet. Ein rühriger 
Feſtausſch «is uß bat bie „die ben Me in 
einer Weije gersofen, bie ben ficherli 
recht — —32 n pr roßen Gen 
berfbricht, und u. eluitigungen fitt 
Ei unb Bu und nroßen Breißfgeln au 
das Programm gefegt. Natürlich iit 
I net I „ Sanders rk m 
eoenheit or onber8 erwähnt fo 
jet n, d eb bie Bit er —— 
eine Nahrungsſorgen au 
den, denn e8 toirb ihnen ein lederes Dia I 
foitenfrei aufgerifcht werden. Der Eins 
tritt beträgt nur 10 Eentß. 

Der Welcome Frauenverein 
un. Er — ned us | fir 

elſior⸗ Park, Irbing Park Boulevar 
et: a, ein Grohes gitnit a6 


J 
Wer iſt es? 
Es * der Matte Urzt 
nd Han man achte auf 
be Romanen, un fe bes 
m“ e fett —* hren, 
nt un allen Nr. 427 Mabafh 
Uvenue, neue Nummer 726, 244 Vlod 
Kai bom Aubitorfum. Gr hat keine 
mweig«Dfftee, und jeder Patient twieb 
bon ihm ** behandelt, 
* Nachdem —* fe m. —* Has bina 
e proffe der mebiz 
w. fallen ertlommen, erwarb ne 
auf engltfien Univerfitäten den 
Do torgrab mit Auszeichnung, und 
alfein feit e er in Chicago eilt, Haben 
feine an’ Munberbare grenzenben 
Heilungen ihm mehr als taufend An» 
erfennungs> und Dantesfchreiben von 
u Patienten gebracht. Diefe 
gejammelten Briefe Liegen wohlver⸗ 
mwahrt in feiner Office, 427 Wabafh 
Üoenue, neue Nummer 726, bem 
| Bubrifum zur Einficht offen. Dr. 
©. MW. Chan erzielt feine großartigen 
Hellungen nad toiffenfehafiti licher Dia⸗ 
gnoſe, ohne peinliche Unkerfuchungen, 
einzig durch ſeine von ihm ſelbſt aus 
Imporitrten &ineftfchen Kräutern her 
Frage Arzneien, deren Wirkung bet 
fut-, Nieren, Nerven- und Blafen- 
leiden baß Erſtaunen der Fachleute er⸗ 
degt und dem Doktor unzaͤhlige Dank⸗ 
ſchreiben von glücklich Geheilten ein» 
ng haben. Konfultation Aft frei. 
an gehe fofort zu ihm. Auswärtige 
| werben Bbrieflih behandelt. Man 
ſchreibe engliſch. 
Sprechſtunden täglich von 10 Vorm. 
bis 8 Uhr Abends, außer Freitag und 
Sonntag; Freitag 10 2orm. bis 6 
Uhr Abends; Sonntags 10 Ufr dorm. 
| bis 1 Uhr Nachmittags, 


ine © 


ber und $:: sunde um zahlreichen Beſuch. 
Anfang um 1 Uhr, Eintritt 15 Cents, Kin⸗ 
der unter 12 Zahren find frei. 

O. 


Der Wellington Hive, L. 
T. M., wird am lommenden Mittwoch 
im Eurela Park an Irving Park Boule— 
vard ein „Bastetpifnil“ abhalten. Für 
das Breisfegeln und die anderen bon dem 
rührigen Ausichuß „geplanten Ilnterhals 
tungen und SKinderjpiele werden ſchöne 
Preiſe ausgejeßt iverden, und der Nuss 
ſchuß glaubt, allen Veſuchern einige ge⸗ 
nu Breiche Stunden verfprechen "zu füns 
nen. Der Anfang ift auf 10 Uhr Mors 
gens angeſetzt worden. 

Großen Genuß verſpricht den ficher jehr 
ablreien Teilnehmern das jährliche 
ii da3 ber Weit Garfield 

rauenverein am Sonntag, dem 

18. Aug., in Schwaß Garten an 12, Str. 
und Sarlem Ave. in dozeit Bart abhalten 
wird. Ein in fol Sachen mohlerfah: 
rener Ausichuß olth dafiir forgen, da 
ed den Feitgäften an Belnitiaung aller Wr 
nicht mangelt, jelbitberitändlich Wird auch 
fir Tanagelegenheit gejorgt fein. Die 
Mitalieder haben gegen Vorweifung ihrer 
Abzeichen freien Eintritt; Freunde haben 
nur 10 Gent3 Eintrittägeld gen erlegen. 
Der Anfang tft auf 1 Uhr Nachmittags 
angejekt. 

Wegen ungünftiger Witterung mußte 
das fiir den 28. Juli per Bıfnik des 
Gefangbereins Frohjinn vers 
Ichoben werden, und es findet jebt am 
Sonntag, dem 18. Nunuft, im Palos Park 
ftatt. Der Vorbereitungsausichuß, bes» 
Eilend aus Kohn Wirth, Lorfiker, Paul 

Thieler, Juſtus Emmte, George Sieben, 
Geo. B. Arnholf, 2. W, Franz und —— 
Krauſe, hat namentlich * lotte ⸗ 
muſik Sorge getragen und arbeitet 3 t 
berdoppelten Kräften, den vielen Freuns 
ben des „Frobfinn” einen vergnügten Tag 
au verſchaffen. Als Stegelpreite jind aus» 
nejeßt für Herren $15 in Baar, und werts 
bolle Gegenjtähbde für Damen, Auch der 
Nugend wird reichlich Gelegenheit aeboten 
erden, fich durch allerhand Spiele fchöne 
Sefchenfe zu erobern. Züge der Wabaih- 
eifenbabn verlajien den Bolt Str.-Bahns 
bof punft 9 Uhr Morgens und um 1 Uhr 
15 Min. Nachmittags, und halten an 47, 
Str. u. Stewart Ave., 68. u, Wallace Str, 
und 75. und Halited Str. Tidetö zu 50c 
die Perfon find bei allen Mitgliedern zu 
haben; finder gahlen die Hälfte. 


Am Sonntag, 25. Auauft, wird, anfans 
nend um 101 Uhr Vormittags, der Ver⸗ 
ein „Johanna“ vom Werband ber 

Eutude Workers“ in. Eurela 
Bart, Nr. 324 Irving Part Bob, ein 
Pitntf abhalten, au dem der Anordnungss 
ausſchuß die Mitglieder und Freunde des 
Vereins freundlichit einladet. Er bat um» 
fangreiche Vorbereitungen getroffen, das 
mit fich alle Befucher gut unterhalten 
werden. Ein reichhaltiges Vergrnügungs« 
programm tjt aufaritellt worden. 


Ein gemeinfchaftliches Konzert bereiten 
für den 1. September unter der Leitung 
ihre Dirigenten Heinrich Hartmann die 
tachgenannten Rereine por: - „VBors 
wärt3 Männerchor“ ; „Erzels 
113: Männerchor“, „Seiangs 

eftionder Ücbeitertranten 
und Wauthete Sei, und „Deutfc- 
ungarijd rbeiter - Män« 
nerchor“. — er befannte Varito- 
niſt Jofeph Keller und die So— 
praniftin Frl. Rohannien find al3 Solo» 
träfte gewonnen worden, und das aufge» 
jtellte Brogramm weit verfchiedene Nums 
mern, barunter Wagner® „linter dem 
Doppeladler”, auf, die befonberen Genuß 
verſprechen. Das —* findet in ber 
Norbfeite-Turndalle ftatt und nimmt feis 
nen Anfang um 4 Ude Nacdimittans 

Am Eonntag, bem 8. Sept,, Er dev 
Nordmeit Frawenberein ein 

großes Wilnif, verbunden mit feinem fi 

en ven — int a — Bart, 

Ind A Tod. nahe € Kon Abe. 
deinen Komite 2 der — 
Praſidentin Karoline 

—9 Müuhe noch Arbeit, um den Mitglies 

dern und deren Freunden einen recht ver⸗ 

— ten u: mi und Übend zu vers 


Krauſe, ſche 


Die übrigen A Ti des 
nen Is a 2 Bes Neben. 
nifte Wierkte Des 


ae an en borgefehen, 
nio ein Metit in! um _ierxtbolle 
Be Die Binder —— * 
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— * * J en 
auf dem Programm, 
I ehe zug een 
3 ht Ib 3 * 
entralberbgn 
— 
55 werben { 
Januar 5 hres in 
Jahre am 15. tn a * 
— in und A 
A 2 Sunes afeit mit Ranger und 
Ball alten: ür dad Songert find 
gute & ften und Gefangdereine getmon- 
het. Das Komite tit eimjig an der Ur- 
beit und mird jein Fr tun, um Den 
Gäjten einen genu reiche Br m au bes 
teiten. Sleichget off⸗ 
nung, daß ber 8 * reich 
fein wird, wie in den früheren Nahren. 
zuHite Gh Eity 
Um kommenden m Wittiod, be . fin» 
bet im Ballfaal bon ein 
Preistangen um acht Benntee 9 freier 
Beteiligung ſtalt. Lebhaftes — 
—— eine mechaniſch in e Nachb 
dung des Ranamafanals, 54 Fuß lang 
und 12 Fuß breit, welche an der Sielle, 
wo früher die Scente Railway war, aus⸗ 
geſtellt iſt. Man ſieht das es Bas 
namagelänbe, den anal mit Schleufen 
und Fahrzeugen, den Mafcdhinen en üs 
gen, melde e unb Geitein au n 
und tegichaffen, Dörfer, Sürfe, We er e 
die finfende Sonne und das Ganze 
nädbtlicher Beleuchtung. Kıyla Rapelle 
fonzertirt 3 Pariſer Garten. im Kaba⸗ 
rett wird abwechslungsreiche Unterhal⸗ 
tung geboten, und bei „Untergang des 
Titanic” übt noch ungefchtwächte naies 
hungskraft aus. 


— — — — 
Niverview Expo fition. 


In Riverbiew wird heute das jährliche 
Sommerfeſt zum Beſten bed Freimaurer 
—n efeiert und morgen das 

urnfeſt der — — Turner, an dem 
ir Taufende, auch aus anderen Städten, 

eteiligen. Die üblichen Motorradiweits 
— beginnen heute Abend um 8:80 
Un. Hm Auditorium fahren Thomas 
Suhl noch immer um bie 
Wette. Pryord Kapelle bleibt nur no 
drei Moden; das heutige Programm ent» 
hält wieder viele intere fante Nummern, 
darunter Solt für Biltolo, man 
und Pojaune. Der Kapellmeiiter jelbit 
wird alö Solo feine eigene Kompofition 
„Liebesgedanten“ vortragen. 


ee 
Bei’m Wurz' uſepp. 


„Wat den Cen'n ſien Uhl is, dat is den 
Annern ſien Nachtigall!“, mit dieſer Fa 
Iofopbifchen Betrachtung weiß man ſi 
der North, Avenue über die Witterungss 
verhältnijie gu tröjten, twelche in, die u. 
Sommer an Pr Er 1, tu 8. F 
ſtände zeitigen. lbacherſ 
lal iſt man wohl Dort kon * 
tirt das Chriſtoph'ſche Künſtlerquartett, 
der Tenoriſt Angelo Lippich und die 
Soubrette Pearl Gilmore ſingen dazu. 
Für Trank und Ahung ſorgt ſachkundig 
die Hausverwaltung. 


Bauerlaubniſ ſcheine 


wurden ausgeitellt an: 
284446 Wilion Übe, & töd, Baditein-Reft- 
benz; 9. Ban CEllf, 

1911 Baldmood be, „aahoe, Bachkſtein · Flatge⸗ 


baude; F. Larſon 
9011-13-15 & —J— „ae. Yeftödige 
Sa itein-Schorns 


rer Refibeng; In 
6147 &. 8 tern Yun if 
J laufen, 4 Eon, $2000, 
be., lamertaben- und 
= * * 4500, 
4 ©. Sarrilon Str, —7 Baditein-Slats 
gebäude; Annie Hunter, 36500. 
19 33 Diverfeg Vartway, 2:itöd, Baditein- 
Kirche; zeit. 6 bon Chicago, $50,000, 
1641 Ave., * Vaciein latgebaude; 


M. E ten 344 
ilfon 0. —X Frame ⸗Reſideng; G. 
* ſtöck. Backſtein⸗Reſidenz; W. 
4547 ©. Blues Ude., 2eftöc, Da Laden ⸗ 
und $latgebäude; U, Nosmorst 
7512 ®ernon Ave, 1%eftöd.Srante- or 
. Reinbart, 32000 
„ IMeftöd. Frame⸗Reſidengz; 


56. St 
B. © mer, $2200. 

9828 Walden Pariway, 1sitöd. Refidens; Brau 
M. Bogt 82750. 


7 
9. Cromieh, 8600 


4950 ©. Nindeit er * 2:itöd. Srame-flatges 
bäube; Ralafut, 82300. 
1008 RL de,, 1.ltöd, ‚neues Srame-FJun- 
dament WA. E. Hogains, $2200, 
125 W, 46, Place, Thtöe, VBaditein-Unbau; €. 
Murpbp, 700. 
17111—13 W, 67. Str, * Frame ⸗Flatge⸗ 
bäude; ua "Burrdids, 
56409 ©. Wood ae lefti Fi Badttein- Cottage; 
M, Hanfen, $3000. 
205-—-07 N, 53. Ade., Bi Backſtein ⸗ Flatge⸗ 
ale: Q, Brandon, $10,0 
12242 ©, Reoria —* a Baditein-Cottage; 
X Smoth, $1000. 
CH Ki Str,, 1:ftöd, Sramedaus; D. 
©. 4. Sourt, 1-ftöd. Frame⸗Cottage; J. 
Relonsty, $100 
3650 Nnondale 8 — Frame⸗Wohnhaus; 
€. Stoneautit, $270 
7914 Green Str., — Backſtein⸗Reſidenz; W. 
8— Braun, $4000. 
6427 Ridge Mve., 2Itöd, Reden ‚Apartments 


aebäude; William Recda. $45 
11130 Jnblana Se. 2:itöd, Bactttein-Reftidenz; 


an 
o Wincdefter Ude., 13% ftöd, Yrame-Re 


8317 ©. 
ſidenz: J. Hotchlin, 


325 
3402 Irvin Ade., 2:itöd. Baditen- »Ylatgebäube; 
oe Kline, $5 ‚500. 
RR. 19. Mace, 2Itöd. Darttetn- n-Caden; und 
®. Garbaciaf, $80 


Berzagt nicht. 


Dr. Lamhon, ber berühmte und 
wunderbar erfolgreiche Wrzt, unter» 
fuht Euch koftenfrei und ſagt Euch 
ehrlich und aufrichtig, meldhes Leiden 
Euch plagt und mie leicht er ed Furi» 
ren fann. 

Dr. Lamhon befigt die am vollftän- 
bigften eingerichtete Office in Chicago, 
wo hr munderbare Vorrichtungen 
und Mafchinen fehen könnt, wie nie 
zubor in Amerifa. Xretet ein und bes 
fichtigt fie frei, auc) fünnt Ahr fie to» 
ftenfrei verfuchen. Yahrelange Erfah: 
tung in ber Behandlung von Frauen 
und Rindern, die an fehr vielen ver⸗ 
fhiebenen Krankheiten litten, 
ibn zu einem ber berühmteften Nerzte 
gemacht, und er nimmt bereitmwilligft 
und abfolut frei eine X⸗Strahlen⸗ 
Unterfuhung an Eu vor. Ganz 
leih, mie viele Merzte Ahr beſucht 

bt ober mas beren Meinung über 
Eure Krankheit war, er fagt Euch auf 
einen Blid, was Euch fehlt und mie 
Ahr geheilt werben könnt. 

Er rechnet nichts fiir feinen Rat und 
behandelt alle Krankheiten von Mäns 
nern unb frauen, ganz gleich, worin 
fie beftehen mögen, ob e3 ein hartnädi« 

8 Leiden ober nur eine alute Bes 


Bm ift; She folltet bdiefe aha 


Fl — ude;: 


icherlich annehmen. Jede Straßen⸗ 
babn,bie nach ber unteren Stabt f 

bringt Euch in bie Nähe feiner Of⸗ 
fice, bie in 81 MW. Ranbolph Straße 
belegen ift, einen Blod bon 
Elart Str, in ber Mitte des Blocks, 
“ ber Sübfelte ber Straße. t 

bem großen Schild Atomo-Rab 
‚und — Fahrſtuhl nach 

* ei 


t, echſtunden 
8 Abends, Sonntags 
| Atome Radio Institule, 
— | 


haben - 
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Chicago, den 10. Auguſt 1012. 
( Die Preiſe gelten nur für den Großhandel.) 
Getreide und Heu. 
(Baarpreife,) 
Beizgen, neı, Re. * * 1.0 1,07; Nr. 
8, tot, O0c 816 X interivei» 
eh, Ga—06c; Re RL: ee 
ea abrömei 3 —* a’ 1.01—$1.08; 
& Bi dr LU * 8 
malt, ri, 2, TR TE 2 m pe 
: Ne, 2 75%c 
Tune Nr, 3, ee — Nr. 
TH Take; —8 — Se 
Neuer 44 er, Pa 2 neiß, — 
Nr. 3, weiß, 
31%4c; Stan * I. 
Roggen, Nr. 2, neu, 676; Nr. 3, 65—0H7e, 
Serite. „Malting“, —— acer 45- 506. 
Mepl, „Winter Patents“ 
aß; Roggenmeil, $3. 50-58 
ard ent Straight Export Bags“ 


80; J— 


4.50—$4.65; befondere Marfen, $5.80 
Heu. — 1 auf zen a Sue Kr Zi 


mot 
20. 00; N Mm heat, $14. ‚0o-*$14.80 50; 
2 0-—$13.5 5 * 810 
$11.00; — $6, 50.575 
zi A, bfamen. „Galh —* 44.00- 


„Caſh Lots“, 5310.00 -316. 00. 
Oel. 

Standard, me. 
Headligbt, sooonuse 
RER: 
Naphta 

Gaſolin 

Leinſamen⸗Oel, vob, ne 5 Yab 
do, gereinigt, yer 5 Yab.... 


Xerpentin . 
Shiantvieh. 
Nindpieh. Gute bis ausgefudhte Stlexe, 
$0.00--$10. ” * x 100 Punñd; m̃ittlere bis 
ute Sorte, $6.40—$8.5U; guie bis ausge» 
uhte Kühe, 3. —— 25; gute Bis ausge» 
Ideen staver, ZU.25—$1U, Qu; Vullen, Elei⸗ 
derwaare, $5.00-—$7.00. 
Sähmweine. Cute bis aus efute Rölelmwaare, 
$7,70-—$7,85 per 100 2 sſs⸗ 
gefuchte zum Berfandt), 30 88. 35; 
miitlere bs aus — 5** Zlelihernaate, 
8.16—$8.35; gute bis ee Fertel, 
1.25—$8,.00; (ber, $3.25— 
€ 4* Le. „Whethers“, per 100 Blund: $4.10— 
85.60; „Breeding” Emes“, 84.00—$5.00; 
Fed ax. u; ‚10 6.005; „ 
Se 6.8 em. Ö; mes", $4.00— 
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Rleefamen. 


22855552 
Sr = 


de he de 
232355888 


Butter— 
—— 


Rt. 


(0) 
or 


S=wwhmo 
PS 


. u 
", das Pfund.. 
Badwanze, das Wlund.. 
Eier— 
Gemiſchte Waare, 804 
aug bon — s Dob. 
—— zurücdge di) 
v. (Kit en eines offen) 5 10 
je dad Du 
‚Extras‘, das — 
ai 


Nahmkäfe, „Amine“, 

„Voung America, Das * 

„Datiles‘ Pfun 
Prid, das hun d.. 
Schweizer, neu, das „Slums. 
imburger, dad Pfund 

Geflügel und Aaiditeiit. 

GelfBast (lebend) — 
Hübner, das Pfund,. 
Brotlers”, das »lund... 
Trurpühner, das Zum. 
ühne, das Pfund. ..urcee 
nich, bad Plund. suursesse 
Sänfe, das »funb.. ... 

Gellhael „Rüdtfpetsen)— 
Hübhne Pfund .. 
en Pe dus „„rind.. 
Hühne, das Pfund 

u ‚geigladter) — 


* — —3 
80—100 
Gemüie und Ben Obit. 
Aenfel, neue, gilt ses. 21.0 
Ionen, die fi sechnsse 
zangen, sl 
Ga, ii ifte.. A 
PBilriihe, die Miite 
Waffermelonen, Carlabung., IE „225: 
em“ Wteionen, en 
Blaudeeren, 16 Quatis,. 
—— rote, 24 —— 


ossp290 
zmtiunmiK DD 


—0.15 
10% 

—0,18 

0.2244 


—0,12 


—4.00 


Brombeeren, 16 


urfen, dad Dugend... 


taut, die 
Blumentobl 


— der Korb... 


Fr bat — 
— 
en a —— 0 
Spinat, der A Ssssundassen 
omaten, die Mille... urueneunsen" 
efferihoten, die Kifte, 
eöcen, 100 Bünde 


R seite 

ipiebein, Ru mner Aifle... 
iM D Sin sa... 

Ei ne be &en.. 
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Gehe" a S 
Kir Seen m r 8 
Sihle Raraftin, Atoll, Su. * 


Altienbörfe, 
Nachitehend die Duotirungen an ber 
bieftgen Altienbörfe: 
Attien, 
— doch. Rtebr. Sir 
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un 185 


ei Can 
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B. Semwicht, BId. 0.11 
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Dr. Flint, 3228 S. 


Yadion und Ban Bure 
er Rothſchild æ Co. 


ente@itu aan . 
—5 und ir, “ 
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efende 5 
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Pu. nt N) 
a Belle e nid — 


Mir fpeziatifiren alle chroniſchen und ſchtel · 
chenden Krantheiten 


Spegzielle —— —X 3 
gt —5 arundli gehe ne 

Brennen, zum und Gntsünbung in Wi 
F tt xXagen de 

Mat und Unterfiiäung frei. 
Bahlungen nad) Busen Berhättniffen, 
abunt JIhr nicht vorſprechen ſo ſchreibt 

Chicago Men-Speoialist 6o,, 


25 W. Ubamd Ste, Chicago ZiL. 


HEUMATISMUS 


: Viele x te —— gen 
ungen, ne ge. In sangen 

bertauft, Die fHlimmften rälle nehellt, von tew 
gendwelger Urfade und “rg glei, wie lange 
(Son beftehend. Breied Buch üb lung bon 
Rdeumallamus, und Zeuaniſſe. 


Scuräges $1.000,000 € 


Clark ®tr. und Weblter Uve,, A * 


Borsoh DD 

& Co,, 

Optiter, 203 &. Dearborn Ste, 

k en a de ae Sndngel der Beifall 
Konfultirt und bezüglih Eurer U 


BORSCH & CO. 203 8. „Dearborn st 
15fed,btöofa® Sähoft-Ede Adams Gin 


Taufende bon 


— — —— 
Scheidungsklagen 
wurden eingereicht von: 
Nellie gegen William Niemann, 
Fred J. gegen Edith Weinrich, 
gegen Howard Dliver taufame Behdnblungr 
Ina gan & Harry Hanſen. Trunlſuch 
Ralph ‚gen Edna Blandford, 
Maud gegen, Vorzeit €. Efitco 


€ 


Ehedrud: 


Band!ung; Yofepd gegen. | 
Berlaffen; Lirste gegen Otto 
fame Behandlung; re I Hhman 
graufame Behan Kung; anttte gege b 
ne) = USD: Dam — 
Jeager, Ve 
Eee Bertallen Quella = F A 
pe aedatfen: March an 
Berlaffen; Quctle ‚dam I — 
fame Behand blung; gegen e 8, 
5*. — 8: E — 
Moo 
on, Serlaften: — gegen 407 5 
besruß; 
Berlaffen; 9 —* gegen 
—— — K gegen A, 
ge Se — —2* 
druch: Frencher gegen Chir a ton 
laffen. au 
Ser Grundeigentumsmarkt. 
olgende Grundei igentumsilßertra 
2 te bon $1000 and darüber je: wurden ame 
N eingetragen: 
Nemgard Ape., 290 %. nördl, d. Debon, h 
8 ‚Be 122; Katherine Weiland. an Shen 
Afblard Abe., 192 W. nörbl. v | 


u, © 
50 2 4be: Iva 8. Barth. an an Wale 
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LINCOLN & BELMONT INA 


esse IR 

Die hodhfeine Oualität unferer Waaren und die 
bemerfenswerte Niedrigkeit der Preife machen 

Diefen zum gefchäftigtiten Laden von Late Biew 


Eiivad Neues! Garbin zei 


Stwik, 33 * breit, Sr 


—— Bor +1 Pc 


der, 19c iot., 

Wir räumen unfer ganzes 
Zager bon 50c feinen und 
feier gerippten Männer: 
Unterhemden und 

Beinfleidern zu. 35 
Union Suit3 für Kinder, 
erira feine Lisle, fpiten- 
bejeßt, Anielängen, Grö- 


gen 4 bis 8, 50c 19€ 


erte, jebt 
Leichte blaue und rahm- 
farbige Männer-Hemden, 
mit Kragen zum Anknöp⸗ 
fen,, 50c Werte 


ig: 


Berlins 


Muslin, 
Faden, 


einführun 
che zum 


Einfarbige Poplin Kra— 
vatten für Männer, volle 
Länge, unſere reguläre 


25cSorte, wer⸗ 

den geräumt zu. 1860e 
Betr * er 
rem e gemacht c 


fhen ladirt, 6c 
Bu Fragt na 


regulärer 
2 — 


brei t, 
bon 
Werte, zu.... * 
ie D 


Lrampfaberbruch, Waſſerbruch, Bruch, Fiſteln, 
Hamorrhoiden und Striktur 


Geheilt in 5 Tagen. 


Keine Edimerzen ober ſchlimme Operation, 
keine Abhaltung vom KGanfe oder von ber Arbeit, 
uns bie 
größte 
PBraris im 
Veften 
aufge- 
baut, 


umb ehrliche 
Behand⸗ 
lang ha⸗ 
Sen für 


Der führende Spezlaliſt. Erfsigreit unb Zite 
verläfitg—wie der Nelorb beweift. 
unter: ‚s nbiung ber Shwädhe 

bielleiht gegen Togenannie Shmäde 
er yınb —34 ebend ober gar nicht ges 
Fu zu e tft nur ein ns 
* Vorſte en — 
eit wodurch 
—53* wir w 


Bet ber € Me 2 

ber A bon & rg 14 8 Ks uns 

jem nötig, eine einsige in zu geben. 
Wir Bu — rn — und Haut⸗ 


Vorſteherdrüſen⸗Nier m 
lfche Leiden, und alle 106 
ehe ee 


nen bab. en Smeifelnden uma- 
machen * bie folgende Offerte: -... » 
BI Kein uuhelldarer Fall angensmnien’ “ug 


Unfer Rat und Konfultation find frei, ob_die 
lung angenommen wird oder nidt. Wir 


eidenden Mitmenichen fo ihnell wie mög» 
Ih von ibren Leiden zu heilen. Sie beis 
lien aründlih und unter Garantie alle 
heimen Aranfheiten ber Männer und 
Frauen; Unterieibsleiden und Beſchwer⸗ 
den hei Mädden, Menitruationsitöruns 
gen, Rropf, — ———————— Abſonde⸗ 
zungen, berlorene Mtanneätraft, Herz, 
Lungen, Qeber-, Nieren-, Blafen-, Mas 
en» und PDarmleiden, Nervenleiden, 
— Laähmung. Rückaratverkrüppe⸗ 
ungen Settfucht, abnormale Magerfeit 
am Körper und umentmwidelte Büite der 
tauen und Mädchen, inberlofigleit, 
beumatiömus, PBeinvunden und Ges 
Öwüre (neue Methode), SHaarfrantheis 
en, iudenbe Reiben u. f. w. frauen 
werben bon Srauenarzt (Dame) "behan- 
beit, Behandlung infl. Medizin 


Nurdrei Dollars 


er Monat. Schneidet dies aus. Sprech⸗ 
—— 9 Uhr Morg. bit 5 Ubr Nadm,, 
Mittwochs u. Eamitags bie 7 Uhr AbdE. 
Conntagd von 10 bi3 12 Uhr Morgens. 


ären unjete Methoden immer gern und geben 
— bie borſprechen, freundlichen Rat. Wenn 
ar lommen lönnt, fchreibt heute. Sprech 
Borm. bis 9 Abds. Sonntags 9— 
Dr. WELLS & CO. 
424 S. State Str. 
oegenüber bon Siegel Cooper & Co. 
ARTE... 4 
are 

Dr. SCHWARZ EIN: 

r. klinik 

39 W. ADAMS STR. Zimmer 60 

gegenüber Ihe air, Dertergehäude. 

Die en —— Spezialärzte; in 
Chicago ſeit 1801. — Die Aerzte dieſer 
Anſtalt ſind —— deutſche Speziali⸗ 
ten und betrachten es als eine Ehre, ihre 

+ 

Heilt Euren Brud 

mit unferem unübertreffe 
lichen Svezialbruchband, 
u tmeldes ohne Echmerzen 
von Rindern, Frouen und 
Männern Tag und Naht 
. dettagen werden lann. — 
Er fabrigieren außerdem 100 verſchiedene Gorten 
bon 81.00 auftwärte. — Elaftiiche Strümpfe, don 
a. aufwärts. Leibbinden für 
bärmutterfentung, Rabe ls: 
brüde, nah Operationen unb 
für fhmwahen Leib, von 22.00 
aufwärts. Geradehalter, Tünfts 
liche Beine, Arme ufw., sw 
abritpreifen. Krummer Rüden, 
ine, frühe und alle anderen 
Veriva ngen werden mit unfe« 
ten Pparaten geheilt. Wir 
ben das ältefte, gröhte Brucdhs 
ands ortbopädifhe Bans 
ft fowie unfere eigene 
h und Unpaffen frei 
größten deutidhen —— haber 
chnungen und Diplome flitr or iho⸗ 
rurgie. 

Dr: ROBT. WOLFERTZ, Präfident, 
15ER, Filth Ave, nabe Randolph Str. 
.. 9 Is 6 Uhr Abends, Sonntags bon 

» _ zauenbandagtft-Bediemung für 
— — — —— — —— — — — — 
Chineſiſche Doktoren. 

Alle chtoniſchen Rtanß⸗ 
heiten von Männern 
und Stauen. 
km en D. al bem Do 


n⸗ 
, 


Er, aerlönliäe —— 


8 m 
Senn te Aerste 


| — C. W. Chan heilt. 
Riqht ein Cent ift zu be 
— Bm | 
EAtm ſa⸗ 


Sunnbdroot Bourbon, 
Mintaturgrö 
Ist mit 18 


— 


Vortwein. 


— alle 
Größen. —* bis zu 
5c bad Deb., 
jest zum _ 
—D Rarte.. 


“ 
Speziell: 
2000 HVards des aller⸗ 
beften 814c ungebleicht, 
guier runder 
bolle 36 Boll 
breit. Mir ſetzen dieſes 
als fpesielle Gefchäfts- 
für dieſeWo⸗ 
erlauf, 
da dieſer Preis unterm 
Koſtenbreis iſt, 
wir nur 10 Yardd an je 
den Kunden, 
ſpeziell, die 
ER 


Gute Teppihbeien— 


Tiſch⸗Oeltuch, 

große 
Mufiern, 
15c —— 


1 BFlaſche 


Carmen Hanrnege, alle 


39 beliebten Sarben, dte 
c dc Sorte zum Ber- 
lauf, 2 für 


Franzdf. Kleider - Ging- 
np . Ba u. Strei⸗ 
en, alle Farben, 

25c Wert, Ya LIE 
Einfache Kleider Cham 
brah, in hellblau, roja 


grau u. braum,,  G34C 


26 Bol breit.. 
Flanell geftreifte baum 
mollene Serge in marine 
—— ſchwarz und loh. 
arbig, dc a 

wert, die Sad. Ic 
36zöll. geränderte Lawns 
in allen guten Farben 


ſtets zu 25c 631 
DAC verfauft, jekt, 12%c 
. Gine große WPartie po 
fanch Lawns, Voiles und 
Foulards, in einer präch 
tigen Auswahl von Far 


ben, mert b, 29tc, B34c 


zum Verkauf zu. 


1c 


und 


geben 


Sie 


1% DD. 
Auswahl 


Blaue deforirte Taffen u. 
Aintertoffen, 1öc 

Nerte — das € 
Raar zu. —— 


den Struvde Tidets "SE 


__Binanzielles. 


mu | Geld zu verleihen 


auf Grundeisenthfum au ben 
günitigiten Bedinaungen. 


Vorzügliche erſte Hypotheken 


au 5 bis 6% Zinfen ftet3 an Hand, 


A. Holinger & Co. (lit) 


Suite 201205. 179 ®. Wafhinnton Str. 
Xelepbon 1191 Main. in12,mifamo* 


Wir laden Sie Frenndlihft ein, uns 
in unferen vergrößerten Gefhäftss 
räumen 38 befuchen. 


LASALLEST. GRAIN 


VON FRANTZIUS & CO. 


New York 'Stook Exchange 
MEMBERS | Chicago Stock Exchange 
Chicago Board of Trade 
agſſaſondium 


Schiffskarten 
Zwischendeck und Kajüte 


über alle Linien, von und nad Deutfchlann, 
Defterreih-Ungarn, Rußland, Schweiz, 
Quremburg ı. f. mw, 


Erbſchaften, Voſlmachten, Geldſendungen 


Prompte und reelle u garantirt. 
Zidet-Dffice 


J. Ss. LOWITZ 


204 S, Clark Str., gegenüber Poftoffice, 
Offen bis 6 Uhr Abos. Sonntags 9 bi3 12 Bm. 
— 1 


Kommt und überzeugt Euch. 

Nach Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antwerpen, 
und allen Plätzen in Europa. 

on ne York nad) Rotterdam 50.00 

Ertra billig in 3. a 
Schnellzug nah Nem Vorl ohne Umfteigen. 

Unannepmliteiten mit Gepäd, 
Veripätung im Hafen. 

J. V. ZINNER & CO. 
Größte denthungariiche Anentur in Chicago. 
Offen 8 Morgen3 bi3 6 Abend3. Sonnt. 9—12. 
we 619 W. North Avenue. 

DÖffen 8 
of5didofa* 
Schiffskarten 
523 nac Rotterdam und Antwerpen 
. - pe 
525 nad) Hamburg und Bremen 
land und Deſterreich Ungarn. 
Gepäck abgeholt und auf Dampfer befördert 
Anton Boenert, Serereiasen. 
9 In Chicago feit 1871 
616 Dearborn Str., tm, neuen rand- 
nahe Boll unb Dearborn Etr. Depot. 
2. 


Billiger als irgendwo. 
Berlin, Dderberg, Wien, YBudaveit, Zemespar 
, $37.50 in 2. Rajüte, 
Keinerlei : Ue berzahlung. 
Unnüge Auslagen. 
140 N. Dearborn Str., Ede Randolph St. 
Morgens bi3 8 Abends. Eonnt. 9—1. 
Niedrigite Preife nädjite Woche, 
Extra billig nah anderen Plääten in Deutfchs 
UNION TICKET OFFICE 
portationgebäude, 


Schiffskarten 


Ertra billig für Auguſt und September. 


Geld geipart, wer, det mis, wittente 


1, 2. und g Rajüite. Geväd vom Haufe abge 
holt und auf Dampfer befördert. 


FELIX SCHMIDT, 
1568 Nord Halfte Str., nahe North be, 
Bin Chicago 25 Jahre. agsfanomiim 


Schiffskarten 


von und nach Euroba 


αα 
MAX REHMAN, 


668 Milwaxtee Ave,, Ghicage., 
..750 mitnente: 98 
ofadı® 


Schiffskarten 


bon 2 nach Deutſchland, — Ungarn, 
—— — 53—— u. J. w. billig, ſicher, be⸗ 
er gute Seifenefsutäatt baben will, ber 

en an den Generalagenten. 
9. €. Libmen, 209 Tacoma 22 Chicago. 
augi 0-—-fev28,8fa 


E SOS em 


Snnnne» 


Löfung der Tohnfrage der Strafen: 
bahner bis 16. Auguft verfchoben, 


—, 


Busby erwartet feinen Streit, 


Die präfidenten der Straßenbahnfpfieme 
mollen fich mit den öftlichen Sinanziers 
über die Kohnfrage beraten. — Maffen- 
verfammlung in Brands Park, 


Ein fiebentägiger Waffenftilftand 
wurde gejtern zwijchen den Gtraßen- 
bahngejeljchaften und ihren Angejtell- 
ten augejchlojjen. Ein Streit und ba- 
durch bedingte Vertehrifchwierigfeiten 
find daher vis auf Weiteres nicht zu 
erwarten. Die Ungejftellten merben 
während ber fiebentagigen Frijt, bie 
nädjften Freitag abläuft, unter ben 
alten Bedingungen an der Arbeit blei- 
ben. Präfivent John M. Roach von 
der Chicago Railways Co. und Präfi- 
dent 2, Q. Busby von der City Rail» 
iwah Co. werden jich morgen nach New 
York begeben, um mit den Finanziers, 
die hinter den beiden Straßenbahn 
fgitemen ftehen, die Lohnfrage zu bes 
Ipredhen. Sie rechnen darauf, daß 
ihnen Bollmadht erteilt werben mird, 
die Frage nad Gutdünten zu löfen. 
Der Abſchluß des Waffenſtillſtandes 
wurde am Abend dem gemeinſamen 
Ausſchuß der Angeſtellten beider 
Linien mitgeteilt. 

Präſident W. D. Mahon vom 
Nationalverband der Straßenbahner 
ſprach ſich ſehr befriedigt über die Lage 
aus. Er erklärte, mit der Chicago 
City Railway Co. ſei eine Einigung 
hinſichtlich einer Anzahl von Arbeits— 
bedingungen getroffen worden. Die 
Erledigung der Lohnfrage ſei bis zum 
16. Auguſt verſchoben worden. Würde 
den Angeſtellten eine Lohnerhöhung ge⸗ 
währt werden, ſo würde ſie von dem 
Tag an, an dem die Kontrakte mit den 
Geſellſchaften abgelaufen ſei, in Kraft 
treten. Das heißt, die Angeſtellten der 
Straßenbahnen würden Zulage. vom 
1. Auguft an erhalten und die ber 
Hohbahnen vom 1. Juli an. Eine ge- 
naue Schilderung der Lage wird Prä- 
fident Mahon den Angeftellten heute 
Abend in einer Maffenverfammlung in 
Brands Park geben. 

Derföhnliher Ton angefhlagen. 


Die Verhandlungen zwifchen Präfi- 
dent Busby von der Eity Railmay Co. 
und dem Ausfchuf der Angeftellten am 
Nachmittag verliefen friedlid. Ein 
verföhnliher Ton wurde auf beiden 
Seiten angefohlagen. Präfident Busby 
erflärte fich feit überzeugt, daß ein 
Streit nicht angeorbnnet werben würde. 
Mit der Ausarbeitung eine3 neuen 
Abkommens ſeien bedeutende Fort⸗ 
ſchritte gemacht worden. Präſident 
Busby bezeichnete den Abſchluß eines 
Waffenſtillſtandes von ſieben Tagen 
nicht als Zeitverluſt. Es würde ſpäter 
doch nötig werden, die Finanziers im 
Oſten genau über die Lage zu unter—⸗ 
richten, ehe man an die Erledigung der 
Lohnfrage gehen könne. Es ſei daher 
klüger, dieſe Konferenzen mit den 
finanziellen Hintermännern jetzt abzu— 
halten. Dann könne man ſpäter die 
Lohnverhandlungen ohne Aufſchub 
durchführen. 

Maſſenverſammlung der Angeſtellten. 


Was die heute Abend ſtattfindende 
Maſſenverſammlung der Straßenbah⸗ 
ner in Brands Park anlangt, jo mer- 
den bie Angeftellten nach der Ermwar- 
tung ihrer Führer dem Vorfchlag der 
Gejelfchaften ohne Murren zuftim- 
men. Präfident Mahon vom Natio- 
nalverband und die Leiter der hiefigen 
Verbände find fich, mie e8 heit, be— 
mußt, daß direkte Verhandlungen zivt- 
Ihen den Gefellfchaften und den An- 
geitellten vorteilhafter find, als Ver- 
handlungen, die durch eine dritte 
Bartei geführt werden. 

Don einer Seite, die mit den Plänen 
für eine Verfchmelzung der Straßen- 
und SHohbahnfpfteme vertraut ft, 
murde geftern darauf Hingemiefen, daf 
Präfident Mahon fich mit feiner Be- 
hauptung, die Bahnen fuchten bie 
Verhandlungen binzuziehen, um für 
ſich beſſere Bedingungen bei einer etwa⸗ 
nigen Verſchmelzung zu .erzielen, im 
Irrtum befinde. Die Verhandlungen 
zivifcher. den beiden Gtraßenbahn- 
Ipfteme feien vor brei Monaten abae- 
Ichloffen worden, und die Lohnfrage 
werde keine Rolle jpielen, wenn bie 

—— durchgeführt merben 
würde 


—ñ— e — — —— 
Vormundſchaft aufgehoben. 


Der bejahrte henry Harms erfreut ſich 
wieder ſeiner bürgerlichen Rechte. 


Richter Owens hat im Countygericht 
den 83 Jahre alten Henry Harms in 
denVollbeſitz ſeiner bürgerlichen Rechte 
wieder eingeſetzt, ſodaß Harms ſein 
auf 8900,000 geſchätztes Veruögen jetzi 
wieder ſelbſt verwaltet. Harms, der 
im September 1911 unter Vormund— 
ſchaft geſtellt wurde und ſeither im 
Hauſe eines Verwandten gewohnt hat, 
beklagte ſich vor fünf Wochen bei Ver- 
wandten darüber, daß er ſeiner Frei⸗ 
heit widerrechtlich beraubt würde. Er 
behauptet, daß damals vor der Unter⸗ 
ſuchung, die zu ſeiner Entmündigung 
führte, ihm von Leuten, welche ihn für 
geiſteskrank erklärt haben wollten, wo⸗ 
chenlang betäubende Mittel eingeflößt 
worden jeien. 


— — 
Konzert im Lincoln Part, 


Hands Kapelle wird morgen Nadj- 
mittag im Lincoln Park fonzertiren 
und u. a. die nadhjtehenden Stüde 
fpielen: „An der jchönen blauen Do= 
nau“, Walzer pon Strauß; Duvers 
türe zu „Zannhäufer”, Wagner; Aus» 
wahl aus „Die Sprudelfee”, — * 
hardt; Balletmufit aus „Hauft”, Gou- 
nd. Herr Alcher Samuels wird 


ur 
2 — 


* d— 


“ 


Pr RT N en —— nn 


Die Woche beginnend 


BEBREZEZZZEZZEEE 


mit dem 12. Anguft, 


tft von der Chicago Affociation of Commerce als 


„Made in Chicago“: Woche 


in Ausfiht gensmmen 


sorben; ber Ziwer diefer Woche if, bad Wadhien ber Ya- 
brifations-Induftrien Chicagos zu fetern, Dies ift eine gest 


inbuftrielle Bew 
wird. — Heim- 
verbienen Eure 


uſtrien 
nterftägung. 


—— —— Strafe. 


g, von tuelcher das Bublikum bireft 
fördern Eure häusliche Wohlfahrt. Sie 


Eine 
riefige 
Parade, in 
welcher hun- 
berte von Chi· 
cagus ae 
je —— le 
tendtag, ben 
ie a ee 


m 8 Aben 
Diefem Laden ———— 


—— —— Bargains 


Skirts 


Beinkleider 


Damenröde and es Urbeitähoien für — 


tures, 


„Made in Chicago“ 
Kimonos 


e Lawn Kimonas 
amen — reguläre 


Lan 


Panama u. Nobelty M reguläre $1.50 Wert 
da3 
‚98 c 


„Nade in Chicago“ 


Gowns 


Damen ⸗Muslingowns, — 


en⸗ u. * 79e 


Ic rei Be regul. 
1.25 Werte, dt... 


_„Mabe in Chicago“ __! |__„Made in Chicago” __ 


Gollar Stays 


Unfichtb. Kragen-Halter — mit 
Seide überzogen und walheht — 
das Stüd 

10c Wert — 


Puder 


=. Buber 


— 33e 


„Made in Chicago” 


Möbel-PBolitur 


Oid Vienna” Mübel- u. 
Rolitur, ein hochfeines Produft, 


un 1:3 feiih 


lan» 
* Eountrh 


regulärer Preis 


25c_ per 
Slafde au . 
„Made in Chicago“ 


Wafchkleider fir Miffes und Damen— 

Werte aufwärts bis zu 89c 

52.48, für nur 

Wafchfleiver für Miffes und Damen— 

Werte. aufimärt3 bis zu 1 

$4.48, für nur + 
Größen aufmärt3 bi3 48. 

Serge-Cont8 und Suit3? — wert bis 

zu $25.00 — die Aus⸗ 

wahl für nur 


Strümpfe herabgefeht 


Schwarze gerippte baumtollene naht⸗ 
loſe Kinderſtrümpfe — c 
Größen 6 bi8 9%, für 

Schwarze und lohfarbige baummollene 
nabtlofe Damenjtrümpfe, mit 6c 
doppelten Ferien u. Reben, zu.. 
Schwarze und ag baummollene 
nabtlofe Soden für Männer — mit 
doppelten a und Beben, 7 c 
reg. 1Bi6c, für.acsosooorseneene 
Schwarze baummwollene nahtlofe Ba—⸗ 
bie3-Strüm = Größen 4 bi3 

54,, fpeziell für 


Gardinen und Swih. 


2,500 Yds. fancy bedruck⸗ 
ter Gardinen Swiß — 
alle 
Entwürfe und Farben, in 
Colonial und 8 

36 Zoll breit, in weiß u. 
creamfarbig, "einfach und 
farrirt, 25c wert, 
morgen die Yard. 


; 1. Robrzuder, mit 
Zn Chicago gemadzte Kin Ler'cs. "Ratte, 10 Bid. 
F b Gold *— gr 
Den em. Mehl, 48 1. 55 
Royal Blend Kaffee, —* "32, Pf. > 
ng Be erh a Pd. Bücfe.. 


2 Kiften fortirte Not» 
tingham Spitzengardi⸗ 
nen, Fabrikreſter, leicht 
beſchädigt. 8 9b3. Tang, 
fortirte Breiten, in weiß 
und Arabian — fomeit 
fie reihen — Auswahl 


da3 Baar für u > c 


twendbar, 


Stidereien. 


75 Ctüde 27 » zBll. Schweizer 
Stickerei⸗ ——— nette Mu⸗ 


Kt für Kind 48 c 


—* wert BC 


per 9 
150 nn. ‚geiteh, Zaffeta 


150 Ctlüde Ctiderei- 
u u Ein 

band, Nr. alle 

Karben, tegul, 10c, 5e 


der Vdenenon0.. “on... 


Knaben: 
Anzüge 
Echtfarbige Waſch⸗ 
angüge für Knaben 
— in milttärifchen 

u. Ruffian Facons, 
50c Werte, fpeziell 
für nur 


390 


Chicago Schutzenverein. 


6 eführt), 
aſchkeſſel, 
Kupferboden — 
morgen nur 


Er feiert heute und morgen fein asjähriges 
Stiftungsfeft. 

Am Balos Park wird hHente und 
morgen das 48jährige Stiftungsfeſt 
des Chicago Schüenvereind gefeiert, 
beute dur Schießen, welches morgen 
bi3 12 Uhr Mittags fortgefeht wird. 
Nach Beendigung des Schießen: wird 
der Schügenkönig gekrönt und die Ver- 
teilung der erften PBreife porgenommen. 
Hieran ſchließt ich um 1 Uhr ein Ban- 
fett, welchem fpäter Xanz, Spiele für 
Damen und Kinder und die Bertei- 
lung der übrigen Preife folgen. Die 
Büge nach Palos Park gehen morgen 


um 7:15 und 9 Uhr Morgen? und. 


1:15 Uhr Nachmittags vom Polt Str.» 
Bahnhof ab. Die Beteiligung an dem 
Weit feitend ber Mitglieder und 
Freunde ift eine fehr rege. 


Srauenleiden! 


hen, fleifhig, 3_Bfd 
Uogas went Biscuitd, yn 
Er —— reg. 15c, Bad., i2e 
—* 33 


a Blech, echter 


Mafon Jar 
1 Dub. im Badet 


Slaſche, 


2000 Ybs. feiner bedrudter mercerizeb 
Roplin, in einem guten Sortiment, Fa- 


9 — 
eng a wert 25c 12%c 


3000 Ybs. 36301. Wafchitoffe, alle Sor- 

ten, Sabrifreiter, leicht fehler- 4 ac 

haft, wert 1234c, die Yard...... 

Extra — —*— ig. Sabri rosa, —E— 

weiß und creamfarbi abrik⸗ 

* wert 10c u. 1B4c, Db.. .6%c 

36301. einfadhe Dreh Aug in einer 
roßen Auswahl von Karben, c 

— wert 12, Yard.. 

rer * feine weiße S) cdras Waift- 

3, in jebe. * Muſtern, Fabrik— 

ae mert bi3 zu 19 — 

die Yard nur „12%c 

4000 Yards_ feiner Garn mercerizeh 


Roplin, in allen Farben, Yabrikrefter — 
tert bi8 zu 25 — ipegiell Y c 
die Yard für nur 2 
1 Rartie bebrndte Laws, gute Partie 
von Muſtern, Fabrikreſter, um zu 4 c 
räumen, wert 10%2c, die Yard 


Beſtickte weiße Waſchaürtel 
mit En dc 


neuejten —* Supporters fur Damen, 


elaſt. > sc 


= 
oc 5 in einfach 
und foneh, 


lumen — 


15€ 
49e 


Xomatofauce, Büdh 


Pid. ® Nußlerne, per 


© Zivet- 2 e 
oirbrs Sun 


fd. 
olib p 


Reine Bieking- ‚Gewürze, Pfb 
— —— an Haushaltungsgegenſtänden und — 


Teppichbefen, 4-fadh genäht, 

gute Qualität Bejenforn — 
9 feine Bojt- oder Telephon» yon nur 
—3 aus⸗ 


Nr. 8 ſtählerne Bratſchüſſeln, 
reg. Preis 200 — 1 c 


it zu — 

albaniſirt, mi 

Dedel, nur 29€ 
uder und Greambehälter — 

—* Verzierungen, tert 

50€ da3 et, 5e 

fur nur ...........- e 


le 


Börfennotirungen. 


Nachftehend bie die geftrigen Schluß⸗ 
notirungen an der Produttenbörſe für 
Getreide und Provifionen auf künftige 
Lieferung: 


Weizen, September, 92%c; Dezember, 92%c; 
Mat, Hör. 
Mais, September, 68%c; Dezember, Böc; 
Mat, Bu —54%c. ei a 
t, September, 31 ; ezember, 
ls he: Mal, 34%c. 


Die 
Nana 


ne nis re bon nun Br Mais 


auf ee ch tneflelſch 
Sähmwetnefle 
9 — — a 7. 85; Dfltober, $17.85; 
sis. — 
Schmals, 85 $10.60; Oftober, $10.6744; 
Januar, $10.42%. 


$10.62%; Oltober, 


Sep» 
Sanuar, 


i en, September, 
* no: Januar, $9.70 


—— —ü — —— 


Waudries Sommergarten. 


In Wandries ſchönem. 4012 Lincoln 
Avenue — Garten treten jeden 
Abend und Sonntag — — das be⸗ 

Herr und Bing⸗ 


Zahnpuſoer 


Wrisleys Floren · Grave'3 Zahn · 
— |pulder — Die 
50c 
Gr, 
äu.. 


Groceries 


Swift Pribe 
= —— — 


„Made in Ghicano“ 


Drefles, Coats u. Zuils / Hunderttaufende von Yards von 
Baummwolle-Waaren in einem-riefigen Montag:Verkauf 


Montag Notion:Berfauf 


Proviſionen. 
Sneiderd Porl_& 2* 
ewift & 00 Go. — sqau1534e 
id &an- 26 * ara Eyes, 2 
tha * Amber 


Eee 10 Slide Hr 
Monday Eeife, Ze 


Zud dertorn, 3 Bücfen..230 


Strumpfbänder Hemden 


234 Strumpfhalter Neglige 
ür Männer, — 25c Quas a geegemben für Mäns, 


rc, w — 
er Fo an i9e ert Bi gu S5c 
au 


Monta 3 5 
€; 
__. Made in Chicago” __ 


__ „Made in Chicago“ 
Knabentappen| | Sandtajchen 
Aus reinwollenen fanch 


I Lebertaihen — 
a Seidenfut⸗ Zraubenmuftee "SE 


Ehe 677, 
f Made in 
Shicago“ 


Friſch ge⸗· 

baden — 
unſerer 

— 
—— 


— in Chicago“ „Made in Aa 
Barrettes 


Barrettes 
Ball Bear. Bar-| Barreitd — 
rettes, goldgra⸗ 


B 
iteinen. I50e zu 


„Made in Chicago“ __ 


Groceries 


airbant3 Gold | Rumforb ” 
Bu Waſchpulb. ei 


at ”15e 


— Made in Shicago“ 


She 8. ®. Zaunty Car; 
- Jaunty Gar, mit se 


Die 
berg 5 to i 2 
2 ‚ungerbre foere Gummizeifen, 


21e 


u....... — F 


m Made in Chicago“ 


Hühnerfutter 


Eine Miihung ber beften Getreis 
—— und Sonnenblumen⸗ 


91.79 


x abe in Chicage” _____ 


—— 


Schwarze Unterrocke für Damen — 
mit beſtickter Flounce · 


reg. 75c wert. für —— 
Skirt und Umbrella-Beinkleiber für 
Damen, beſtickt, und Spitzen⸗ 18 
Edging, reg. 63c wert, für... c 
net Kinderfleider, * beſtickt und · mit 


b 
e ce mei DOCH 


«= 19€ 


4000 Yards Staple Schürzen-Gingham, 
alle Muiter, 10—20 Yerb3 lang, 5 
wert 7c, bie Darb.oo...uoounccee ._ c 


72X90 extra feine gebleidhte Bettücher— 
6 an einen Rumden, aus — .29 
geb. Sheeting, mert 4Sc, zu.. c 
— feiner ungebleichter Muslin — 
angen bon 10—20 Yards, 6 
wert Be, bie Hard ou..0s0.2000uese c 
Spegiell—500 rot und weiße Tffchtitcher, 
8-4 Größe, ehtfarbig — 
98c wert, für nur c 
Speziell—1000 Stüde baum. Craſh⸗ 
Handtuchzeug, roter Border, 25 = 
Nd3. an 1 Kunden, wert dc, Yard.. se 
Reinlein. —5* Sehr einfach u. 
roter Border, zu einer großen 1 
rg wert 1234c, DD... IC 
2000 98. extra feiner ec Ta- 
fel-Damajt — in Reitern — 
mwert bi3 58c, die Yard. .....u..n ce 


UAnterzeug 


Unterzeng für Männer, Obbs umb 


Ends, wert bi3 25 — 
Montag pa er irn. Mde 
7e 


Waiſts für Kinder, alle Größen, 
15c wert, fomweit fie reichen, zu... 
Balbriggan Unterhemben und -Hofen 
für Knaben, wert bi3 au 29. 2 
toirfliher Bargain zu 20 


Leibchen für Damen, mit niedrigem 
424 breiter feiner gebleichter Muslin u. als und urzen Yermeln, oder ohne 


Cambric *X wert bis au  _ DUC Aermel — fpeziell für Jı 1, c 


10c die Yard, die Yard.. M —* 
Schuh-Spezialitäten 
Mädchen-Schuhe — Ba Kinberfhuhe — Iohfar- 


tent Colt und mattes3 Le» big und ſchwarz — fie 


der — bober Schnitt mit fommen mit Abfäben 
Euff der mittelmäßiger und Spring Abfägen — 
Schnitt — echte Lederjoh- fchwere und leichte Soh- 
Ien, alle Größen bi3 2— len, zum Echnüren umb 
reguläre $1.50 und $2.00 Knöp ir ale Größen 


— 1.00 "or tert, tür LIE 


Ze ‚Sarben und 
Delle. 


eines gekochtes 
— * 


ZTomatofac. Nadel⸗ 
tiifen, extra groß, 
Se Wert, ält....osconcnee 
Adbeitosgefütt. Eifen- 
alter odr „ron 
rightner“, 5c — 
Stopfgarn, 30 Mo. auf 


4e 
Karte, alle Farb., 


Ded. in Bor, per Bor.. It 


3.D.Ningd Mafdhi- 
WR ur. 1% 


4e 


L e 
Butter, —* Meadiv Sin 

Greamerh, Pid 

Eier, in unf. 

—— — 

Eimer, Bruttogem., Eimer 3 : 
—* ream Bridfäfe, mild, Bf...18e 
5 . Du Kartoffeln, 250 


Kleine” J voriſchui 3382 


füß wie 16€ 
Bertig gemiihte Anftreichfarbe, 


alle $arben, audgen. dc 


> die Gallone 


bobenfirnik, — 
— rn Me Yafiend für 


amwer! 


17e % Gallone.. .. c 


Mageres late Corn en 


2 — — —— 
orxugated, mi 

* für 89e 
Waf — —— 
artholzgeſtell — 

ee 19c 


——— mit por⸗ 

an gefütt. Deckeln, 1 Pint 
röße, für 356; 

1 Quartgröße 


Grau: emaillirte Fuß⸗Bade⸗ 
wannen, mit Seitengriffen; 
wert bis 75c, fpea. 

morgen nur 

Borzellan - Spudnäp 

tirte — 


HIRSCH & CROWN 


bei Wiebolbts, 
—55 en volls 


Se. 300 
.„90e 


* Größe, ſpez 
2 Bid.-S — 18 * 


mit Dedel u. f- 10€ 


Dimoz-Li en, 
fpez. morgen — "ar 


Paar fü 


Hottingers 
Bruhbänder 


— und = 


Zeibbinden 


rg zn nur 'erfahrener Banbagtiiten, find garantirt, und unfere Fabrilpreife find 


die niedri 
Gutes elaftifdjes Band, einfeitig, von. „ernennen. on. 80.75 aufwärts 
Gutes elaftifches Band, 2 von. en ae 9 aufwärts. 
Gutes Stahlband, einjeiti 8 ven. ...... nn. 4nnrde ev. 1. oo aufwärts. 
Gutes Stahlband, Doppelt, von. 2 ⸗ 2.00 aufwärts. 
Gute Reibbinde, Baumwolle, von. -...„.„...„„..... „n.n„..„..n.n... 1.95 aufwärts. 
Gute Leibbinde, Seide, von Dessau aenetnde 3.25 aufwärts, 
ze Strümpfe, bis Knie, Baumwolle. .-..-„.........„..— ⸗ 1.75 

Elaftiihe Strümpfe, Hi8 Knie, Seibe.. 
Elaftiiche Knieftüde, Baumwolle... 
Glaftiihe Knieftüde, Seide 1.75 

und alle andere in biefem ade au niebrigeften Yabrilpreifen 

Wir fabriziren über 100 Sorten Brudhbänder — ein gut paflenbes für 

su be: niebrigften Preifen. Herr J. Zordh, umfer langjähriger Ban», 
si, bebient verein: nd Damenbeb enung. 

8 9 Uhr Abends, Sonntag 9—1%& 


Hoftingers Truss Factory, 


801--803 MILWAUKEE AVE., „zowe „Ehleago Avs.. 


Sechster Stock. 
Im” water Basilai. us tieren —* a 


rnlinnann ne > 


. Age SE 


jeden 
dagi 





